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Serbien und Gfterreich-Ungarn .
lTel . Meldung .)

i= Belgrad , 19 . Nov . In einem » Unverständliches Mitz -
trauen " betitelten Leitartikel stellt das Regierungsorgan
„Samouprava " fest, datz %te leitenden Kreise sowohl
Oesterreich-llngarns als Serbiens bestrebt seien , die zwischen
beiden Mächten schwebenden Diskussionen im Tone einer
sachlichen Argumentation zu halten . Das Blatt seinerseits
fei stets bestrebt gewesen , in diesen Diskussionen die aufrich¬
tigen friedlichen Absichten der serbischen Regierung nicht zu
stören. Niemals habe es Empfindlichkeiten des mächtigen
Nachbarn verletzt. In Serbien erkenne man an , datz herz¬
liche, freundschaftliche Beziehungen zu Oesterreich-Ungarn
eine der Hauptbedingungen für den friedlichen Fortschritt
Serbiens bilden . Die serbische Regierung mutzte sich aber
aus die Stimmung des serbischen Volkes stützen.

Dieser Notwendigkeit müsse man in der Nachbar-Mo¬
narchie Rechnung tragen . Der beste Weg für die Herstellung
dauernd freundschaftlicher Beziehungen zwischen Oesterreich-
Ungarn und Serbien bestünde darin , datz man dem serbischen
Volke von Seiten Oesterreich-Ungarns in gleicher Weise wie
den übrigen Valkanstaaten entgegenkäme, selbst wenn die
Bestrebungen des serbischen Volkes nach einem Ausgange zur
Adria nicht die berechtigte Besorgnis für seinen Export¬
handel zur Grundlage hätten .

„Warum, "
, fragt das Blatt , „möchte Oesterreich-Ungarn

Serbien diese Beruhigung nicht gönnen ? Wenn die Be,
dingungen für den serbischen Exporthandel über österreichisch-
ungarisches Territorium günstig wären , dann würde der ser¬
bische Handel diesen besseren Weg auch wählen . Die Gestal¬
tung der beiderseitigen Beziehungen hängt ausschlietzlich von
Oesterreich-Ungarn äb . Serbien sei bestrebt, die Sympathien
Europas für die Beseitigung der Kriegsgefahr mit Oester¬
reich -Ungarn zu teilen . Serbien würde es niemals riskieren ,
durch Undankbarkeit für das erwiesene Entgegenkommen die
Sympathien der Kulturwelt zu verlieren . Schließlich erklärt
das Blatt unter Hinweis daraus , datz die Person des öster¬
reichisch -ungarischen Thronfolgers von einzelnen serbischen
Blättern häufig in die Polemiken gegen die österreichische
und ungarische Presse in die Diskussion gezogen wurde , es
müßte dagegen Stellung genommen und die Aufmerksamkeit
der Kollegen von der serbischen Presse darauf gelenkt wer¬
den , datz es unstatthaft ist , die Persönlichkeit von Herrschern
oder deren Thronerben in die Pressepolemiken hineinzu¬
ziehen.

"

Aus der ungarischen Delegation .
(Tel . Bericht .)

— Budapest , 19. Nov . In der Plenarsitzung der ungari¬
schen Delegation wurde heute mit der Verhandlung des Budget
des Aeutzern begonnen .

Der Berichterstatter R a g y erklärte , man müsse mit tiefem
Bedauern davon Kenntnis nehmen , datz sich auf dem Balkan

Zwischenfälle zutragen , die nicht nur den Charakter eines gegen
unseren Staat gerichteten Angriffs , sondern auch eine Ver¬
letzung der elementarsten Regeln des Völkerrechtes an sich
tragen . Da die Einzelheiten über die unseren Konsul betroffe¬
nen Eravamina offiziell noch nicht bekannt sind, wäre es an¬
gezeigt, datz der Minister des Aeutzern uns darüber beruhigte ,
daß nicht etwas geschehen ist , was die Wurde der Monarchie
verletzen und zu energischem Auftreten zwingen würde .

Der Delegierte R i k l o s verlieh der Sympathie des un¬
garischen Volkes für Italien Ausdruck und zollte Deutschland
größte Anerkennung für seine wirklich vertrauenerweckende,
entschiedene Haltung , die es für die Interessen Oesterreich-
Ungarns unter den gegenwärtigen Verhältnissen betätigt , des¬
gleichen begrüßte er das freundschaftliche Verhältnis Oester¬
reichs zu Rumänien .

Im Laufe der weiteren Debatte erklärte Graf B « rch -
t o l d, die Auffassung der Delegation über die , auswärtige
Lage und über die zubefolgende äußere Politik stimme über¬
ein mit der von ihm befolgten Politik , die in der Stellung¬
nahme und in dem Vertrauen der Delegation eine wertvolle
Unterstützung finde . Der Minister wiederholte , die in der
österreichischen Delegation gestern abgegebene Erklärung und
fügte hinzu :

„Unsere Absicht ist es, mit Serbien auf allen Gebieten ein
freund -nachbarliches Verhältnis zu haben . Wir hoffen, datz
die Haltung des serbischen Königreiches, die Verwirklichung un¬
serer Absichten möglich machen wird . Was die Schritte an¬
langt , die zu tun wir genötigt waren , um mit den Organen
unserer auswärtigen Vertretung frei in Berührung zu treten ,
so erwarten wir , daß dieser aus dem Völkerrecht basierende
Wunsch sobald als möglich günstig erledigt werden wird ."

Die Delegation nahm das Budget an , billigte die Politik
des Ministers und sprach ihm das Vertrauen aus . Nächste
Sitzung morgen .

England und die Balkanstaaten .
(Telegramme .)

— London , 19 . Nov . Die „Weftminster Gazette" wendet
sich gegen die Idee einer zeitweiligen Besetzung KonstantinopelZ
durch die Bulgaren und verurteilt das Verhalten der Serben
gegenüber dem österreichisch -ungarischen Konsul in Prisrend .
Das Blatt betont den versöhnlichen Geist , mit dem Gras
Berchtold den Zwischenfall behandelt habe, und spricht die Hoff¬
nung aus , datz Oefterreich-llngarn an dem allgemeinen Plan
festhalten werde, den endgültigen Ausgleich mit dem Balkan
aufzuschieben , bis der Krieg vorüber sei. Das Blatt hebt wei¬
ter hervor , datz die Serben Albanien nicht erobert hätten , und
fährt fort : Wir sind entschieden der Meinung , datz die Ansicht
des Grafen Berchtold zugunsten eines autonomen Albanien ist .
Serbien würde gut abschneiden , wenn es eine Eisenbahn oder
das Recht auf Benutzung einer Bahn nach dem Adriatischen
Meer mit einem neutralen Freihafen erhalten könnte. Dar¬
nach möge Serbien legitimerweise streben. Aber man sollte
ihm deutlich zu verstehen geben» daß die Mächte sich nicht in
feindliche Lager aufstellen und einander anfallen werden , weil
Serbien etwas anderes oder etwas mehr haben will .

— London , 19 . Nov. Die „Times " fragen , welchem Zweck
eine Fortsetzung des Blutvergießens dienen soll , da die Ber -

bündcten das Ziel des Krieges erreicht haben ? Das Blatt
warnt Bulgarien auch vor einer vorübergehenden Besitznahme
von Konstantinopel , da diese keinen Nutzen , vielleicht aber nicht
wieder gut zu machende Schäden bringen werde. Bulgarien
dürste vielleicht nicht aus weitere Unterstützung Europas rech¬
nen , wenn die Feindseligkeiten unnötig verlängert würden , in
Verfolg ehrgeiziger Pläne , die das richtige Matz überschritten .

„In derselben Lage, fährt die „Times " fort , befindet sich
Serbien . Wir fürchten, datz die Anerkennung feiner Siege dies¬
mal von erheblichem Vorbehalten begleitet sein wird . Das Ge¬
fühl herrscht vor und leider nicht ohne Grund , datz die Serben
die Erfolge nicht gut vertragen . Wir wünschten , datz sie ihre
Siege mit dem Geiste bescheidenen Schweigens aufnehmen , wie
die Bulgaren . Man mutz da auf ihre natürliche Eigenheiten
alle Rücksicht nehmen, aber die Geduld Europas ist nicht un¬
erschöpflich und die Gerechtigkeit der serbischen Ansprüche ist in
verschiedener Hinsicht auch von seinen nächsten Nachbarn reich¬
lich anerkannt worden . Diese Ansprüche werden nicht gefordert »
wenn sie in herausfordernder Meise und in einem ausgespro¬
chen ungeeigneten Moment vorgebracht werden . Die euro¬
päischen Nationen sind bereit , den serbischen Ansprüchen jede ge¬
rechtfertigte Berücksichtigung angedeihen zu lassen , wenn der
rechte Augenblick gekommen ist . Aber sie sind nicht willens , sich
in einen Krieg verwickeln zu lassen und namentlich unsere
wird sich nicht wegen eines lokalen Streites , der bei Friedens -
fchlutz leicht beigelegt werden kann, in einen Konflikt hinein¬
ziehen lassen .

,n"IB 1 1 «
Aus dem Reichshaushattsetat für 1913 .

(Tel . Bericht .)
J
= Berlin , 18 . Nov . Die „Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " veröffentlicht die wichtigsten Zahlen aus dem Reichs -
hausholtsetat für ISIS . Der Etat schließt im Ordinarium in Ein¬
nahme und Ausgabe mit 3 048 330 498 Mk . ab . (Gegen das laufende
Fahr plus 298 668 509 Mk .) . Darin sind 104 814 555 Mk . zur Ab¬
bürdung der Vorschüsse der Heeresverwaltung , sowie zur Bereit¬
stellung von Betriebsmitteln für Marinebekleidungsämter enthalten .
Das reine Mehr beträgt 191853 954 Mk.

Die Einnahmen
der Reichs -Post - und Trlegraphenverwaktung sind auf 842,3 Millionen
Mark , plus 50,0 Millionen Mark , der Reichseisenbahnverwaltung aus
l53,7 Mill . Mk ., plus 11,9 Mill . Mk ., veranschlagt . Die Mehrerträge
aus den bestehenden Zöllen , Steuern und Gebühren sowie den Aus -
gleichsbeträgen dafür sind auf 28,9 Mill . Mk . angenommen , und zwar
sollen u. a . mehr ergeben die Zölle 4,1 Mill . Mk . , die Zigarettcnsteuer
3.4 Mill . Mk ., die Zuckersteuer 14,1 Mill . Mk ., die Branntweinsteuer
8 .4 Mill . Mk . , die Leuchtmittelsteuer 1,6 Mill . Mk., die Zundwaren -
stener 1,3 Mill . Mk ., die Branfteuer und Uebergangsabgabe von Bier
2,6 Mill . Mk ., die Reichsstempelabgvbe von Lotterielosen 2,3 Mill .
Mk ., von Fracht,irkunden 74 000 Mk ., von Personenfahrkarten
274 000 Mk.

Mindereinnahmen sind vorgesehen bei der Tabaksteue »
(965 000 Mk ) , Schaumweinsteuer (644,000 Mk .) , Rei «.,sstempelabgabe
vo- Wertpapieren (5 120 000 Mk .) , von Kau ?- und usw . Geschäften
(4 060 000 Mk .) , von Schecks (98 000 Mk<) , von Erundstiicksiiber -
tragungen (1440 000 Mk .) .

Aus dem Bankwesen werden erwartet 16,3 Mill . Mk ., d . i . gegen
1912 mehr 362 000 Mk . Der Schatzanweisungskredit wird wie im
Vorjahr auf 350 Mill . Mk. bemessen. Die ungedeckten Matrikular »

Wm die Mcrcbt.
Amerikanischer Detektivroman von Kingsland Erosby .

( 20 Fortsetzung . ) Nachdruck vervoten .
Winthrop und Barrett trafen mit Hambidge im Atelier

zusammen und berichteten ihm die Ereignisse des Tages , mach¬
ten einen Plan für den folgenden Vormittag , und dann er¬
zählte Barrett seinem Freunde den merkwürdigen Traum
Frau Hazards .

„Sheldon scheint auf den Traum besonderes Gewicht zu
legen," beschloß er seine Auseinandersetzungen . „Vielleicht
sagst Du ihm auch, datz das alles nur dummes Zeug ist .

"
„Persönlich glaube ich ja auch , datz Träume nur Schäume

sind," bemerkte der Rechtsanwalt . „Woran hat denn übrigen ;
Frau Hazard ihre Nichte wiedererkannt ?"

„Sie sah Leonores Gesicht an der Schiffsluke," entgegnetc
Winthrop . „Sie erkannte sie sofort wieder und bemerkte, wie
das Medaillon an ihrem Halse im Sonnenlicht funkelte.

"
„Das Medaillon an Fräulein Cuylers Halse?" forschte

Hambidge, der plötzlich aufmerksam geworden war . „Wie sah
denir eigentlich das Medaillon aus ? "

„Za, " bemerkte Barrett , „erzähle uns genau , wie das
Medaillon aussah , Eheldon . Auf Deinem Gemälde kann man
rs ja nicht ordentlich sehen , da es teilweise unter den Spitzen
des Kleides verborgen ist .

"
„Ach, es ist nur ein merkwürdiges , goldenes Schmuckstück ,

das man eigentlich nicht als Medaillon im wahren Sinne de;
Wortes bezeichnen kann . Es ist ein „Thali "

. wie es ein
junger Hindu dem Mädchen seiner Wahl schenkt ; es ist ein
Symbol der Verlobung und der Zuneigung : auf der einen
Seite stehen merkwürdige indische Schriftzeichen und auf der
anderen hat Frau Hazard ihre und Leonores Anfangsbuch-
siaben eingravieren lassen : „Von M . W . H . ihrer lieben L . C .

"
Das ist alles . Was ist denn los , Willi , hast Du Deine Zigarre
fallen lassen ?"

„Ja "
, sagte Hambidge , der sich bückte und die Zigarre vom

Teppich aufhob . „Uebrigens , wenn ich mir die Zigarre wie¬
der frisch angesteckt habe, werde ich erzählen , was mir unlängst
mit einem solchen Medaillon widerfahren ist . Also : als Du
mir telegraphiertest , ich sollte hierher kommen , Winthrop , be¬
fand ich mich gerade in Chautauqua , wo ich einen Vortrag ge¬
halten hatte . Du hattest das Telegramm Samstag nacht ab-
geschickt , und ich hatte es Sonntag früh noch vor Tagesanbruch
erhalten .

"
Winthrop nickte zustimmend.
„Sofort zog ich mich an , warf meine paar Sachen in eine

Reisetasche und eilte nach dem Bahnhof . Für gewöhnlich wäre
ich über Buffalo gefahren , aber ich fand heraus , datz wenn ich
nach der andern Richtung , nach Corry , fahren würde , ich dann
einen Schnellzug, der von Erie nach Philadelphia geht, er¬
wischen könnte, von wo ich hierauf gute Verbindung nach
Newvork hätte . Als ich in Verfolgung dieses Planes kurz
nach Sonnenaufgang Corry erreichte, mutzte ich eine Weile auf
die Ankunft des Schnellzuges warten und lief deshalb nach
einem Schluck Kaffee auf dem hölzernen Bahnsteig auf und ab.
indem ich die frische Morgenluft wohlig einatmete und die
Ritzen in den Holzplanken zählte . Ich mochte vielleicht ein
halbes dutzendmal auf dem Bahnsteig auf und ab gegangen
fein , als mein Auge auf einen kleinen schimmernden Gegen¬
stand fiel , der in einer Ritze steckte , und dessen oberer Rand
gerade jetzt im Sonnenlicht aufblitzte . Ich dackte erst, es wäre
vielleicht nur ein Stückchen blankes Zinn oder etwas der¬
artiges , dann bückie ich mich aber dock und prickelte mit meinem
Messer so lange daran herum , bis ich es aus der Ritze heraus
hatte .

"

„Geht die Geschichte noch lange so weiter ? " warf Barrett
ungeduldig ein . „Ich habe Hunger wie ein Löwe und es ist
fast schon sieben .

"
„Es war ein rundlicher Gegenstand, eine goldene Scheibe, "

mhr Hambidge ruhig fort , ohne sich stören zu lassen . „Ich

wischte den Schmutz ab und fand , datz der Schmuckgegenstand
blank poliert war ; augenscheinlich hatte ihn jemand am Halse
getragen , denn ein kleines Stückchen von einer dünnen gol¬
denen Kette hing noch daran . Auf der einen Seite der Scheibe
waren eine Menge orientalischer Buchstaben und auf der
andern Seite standen dieselben Anfangsbuchstaben, die Du eben
erwähnt hast , Sheldon .

"
Barrett sprang wie von der Tarantel gestochen in die Höhe

und blickte den Rechtsanwalt an . „Erzählst Du hier Märchen
oder ist das wahr ? " fragte er vor Erregung zitternd .

„Völlige Wahrheit, " entgegnete der Rechtsanwalt . „Alles
ereignete sich genau so, wie ich es erzählt habe .

"

„Und wo befindet sich jetzt das Medaillon ?" forschte Win¬
throp eifrig .

»Ich gab es dem Vahnhofsbeamten in Corry , er sollte es
aufheben , bis sich der Eigentümer melden würde," rief Ham¬
bidge jetzt hastig . „Kinder , wir müssen uns beeilen , ich glaube ,
wir können gerade noch den 7 Uhr 39 Zug nach Buffalo er¬
wischen und sind dann morgen mittag in Corry ! Dorthin hat
man also Leonore geschafft !"

Eine Minute später stürzten drei Männer aus dem
Ateliergebäude heraus und erreichten auch noch den Zug nach
Buffalo , als er gerade im Ab fahren begriffen war . In ihrer
Aufregung gönnten sie sich kaum Zeit , im Speisewagen des
Zuges zu essen, sondern begaben sich bald nachher in ein
Rauchcoup§ . wo Hambidge eine Eisenbahnkarte ausbreitete
und seinen Freunden die verschiedenen Linien auseinander¬
setzte , die von Corry aus nach allen Richtungen hin aus -
lanfen .

Die Entführer können sie nach Erie geschafft haben"
, er¬

klärte er , „und von dort können sie irgendwo nach Westen ge¬
fahren sein) Oder sie können nach Buffalo oder südwestlich
nach Pittsburg gefahren sein .

"
„Oder sie können auch einen Zug der Erie -Eisenbah« ge¬

nommen haben und jetzt irgendwo anders fein," fügte Barrstt
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teittäge ftnb noch dem Satze von 80 Pfennig für den Kopi der Be¬
völkerung von 1910 auf öl 94V 794 Mk . bemessen .

An fortdauernden Mehrausgaben
erfordert das Reichsamt des Innern 2,9 Milk. Mk. Die Berwaltunz
des Reichshceces 98 .4 Mitl . Mk . Die Verwalrung Le : Kaiserlicben
« arme 1 <!,1 Mill . Mk . Das Reichsschatzamt 2,2 Mill . Mk . die
Reichsschuld 19,5 Milk . Mk . , die Reichspost- und Telcgrapheiiaermal -
4ung 31,8 Mill . Mk. , die Reichseisenbahnserwaltnng 4,5 Mill . Mk ,
die Allgemeine Finanzverwaltung 5,8 Mill . Mk . Unter den

Einmaligen Ausgaben
werden mehr verlangt : Pom Reichsamt des Innern 32,9 Mill . Mk .
(Kaiser Wilhelm -Kanal ) 5«, Mill . Mk . ) , von der Postoerwaltung
5 .7 Mill . Mr . , der Verwaltung des Reichsheeres 18,4 Mill . Mk. , der
Kaiserlichen Marine 21 .5 Mill . Mk., der Reichseisenbahnverwaltung
2,5 Mill . Mk., der Allgemeinen Finanzverwaltung 194,1 Mill . Mk.

Zur Schuldentilgung werden bereitgestellt .' Von der Postver -
waltung 3 582 798 Mk . , von der Reichseisendahnverwaltung 717 964
Mk ., von Togo 52 249 Mk., von Südwestasrika 252 263 Mk ., aus allge¬
meinen Reichsinitteln 66 024 032 Mk. . der lleberjchutz aus dem Münz -
wesen mir 10 750 000 Mk ., insgesamt 81378 395 Mk . (gegen
78 620 215 Mk. i . V .) . Soweit hiermit Schuldverschreibungen ange¬
kauft werden , wachsen entsprechende Beträge der für 1913 zu begeben¬
den Anleihe zu . Abgesehen hiervon ist die

Anleihe nrit 338713 « 9 Mk .
(gegen 50 403 086 Mk . i . B .) in Aussicht genommen. Die auf den
außerordentlichen Etat übernommenen Ausgaben betreffen Fern -
fprechzwecke 35 Mill . Mk . gegen 22 Mill . Mk., Kleinwohnungen 4 Mill .
Mk . ( wie 1912) . Eisenbahnen 17,2 Mill . Mk. ( gegen 9,1 Mill . Mk.) ,
den Bau und die Ausrüstung von Besestigungen 12,7 Mill . Mk. ( gegen
16,7 Mill . Mk. ) , sowie den Zuschuß zu den Kosten der Schisssbauten
aus Anlaß des Flottcngesetzes 51,1 Mill . Mk. (gegen 82,5 Mill . Mk. ) .

Das Ziel , nur Ausgaben zu werbenden Zwecken aus Anleihe -
Mitteln zu bestreiten , hat sich auch für das Jahr 19 l 3 noch nicht voll¬
ständig erreichen lassen , man ist ihn, aber doch näher gekommen . Für
Festunzszwecke werden nämlich zum letztenmale Anleihemittel bereit -
gestellt ( 12 .7 Mill . Mk . ) .

Die für werbende Zwecke vorgesehenen Anleiheausgaben ein¬
schließlich der im Etat des Reichsamts des Innern für die Wohnungs -
fürsorge angesctzten 4 Mill . Mk . ( insgesamt 56 284 500 Mk. ) bleiben
hinter dem aus allgemeinen Reichsinitteln zur Schuldentilgung
bereitgestellten Betrage von 66 024 032 Mk . um 9 739 532 Mk . zurück
und übersteigen den Betrag der Efsektivanleihe von 33 871 369 Mk.
um 22 413131 Mk.

Die Reichsschuld
betrug Ende des Rechnungsjahres 1911 4 814 012 900 Mk. Es waren
an offenen Krediten noch vorhanden 275 663 995 Mk . Für 1912 ist ein
Anleihekredit bewilligt in Höhe von 46 869 878 Mk. und im Nach¬
tragsetat für 1912 sind angesetzt 3 533 208 Mk . Im Laufe des Jahres
1912 sind hinzugetreien 96 148 040 Mk . Weiter treten durch den Etat
für 1913 hinzu 33 ;871369 Mk. Die Reichsschuld könnt« also im
Rechnungsjahre 1913 einen Höchststand erreichen von rund
S 270 099 390 Mk. Bisher ist die Entwicklung der Reichsschuld die
folgende gewesen: Die Reichsschuld betrug am 30. September
nominell 4 888 656 700 Mt . Sie belief sich am 30 . September 1912
nominell auf 4 802 242 000 Mk. Die Schuld hat sich also bis zum 3V .
September 1912 nominell vermindert «m 8« 414 700 Mk. Die ge¬
samten Anleihckredite beliefen sich am 30 . September 1912 aus
4 942 026 545 Mk . Hiervon waren am gleichen Tage realisiert
4 610 204 973 Mk. Mithin blieben an offenen Krediten 331821571 Mk.

Die Eintragungen in das Reichsschuldbuch haben sich am 1 . Okto¬
ber auf 1227 722 800 Mk . — 26,8 ’/o der eintragungsfähigen Rcichs-
schuld belaufen .

Der Militäretat .
Aus Anlaß der Heeresverstärkung sollen im Rechnungsjahr 1913

neu errichtet werden : eine Inspektion der Eisenbahntruppen , ein
Ei'senbahnürigädestab , 93 Maschinengewehr- Kompagnien , ein Ka¬
vallerie -Regiment mit niedrigem Etat , elf Scheinwerferzüge , ein
selbständiges Eisenbahnbatnillon , die 4 . Kompagnie des Kraftfahr¬
bataillons , die 4 , Kompagnie bei fünf Trainbataillonen , ein Re-
montedepot , ein Artilleriedepot in Altona unter Wegfall des Neben-
Artilleriedepots in Stade : außerdem je ein Bataillon Infanterie mit
niedrigem Etat in Sachsen und Württemberg , sowie ein Rcgimcnts -
ftab und ein Bataillon Fußartilleric in Sachse :,.

Etatserhöhungen treten ein : bei dem Militärreitinstiftct , bei 31
fahrenden Batterien Foldartillerie vvm niedrigen auf den mittleren
Etat , bei zwölf fahrenden Batterien Feldartillerie vom mittleren
auf den hohen Etat , bei den Bataillonen der Eissnbahnregimenter
Rr . 1 bis 3 , bei der Betriebsabteilung der Eiscnbahntruppen , bei der
Versuchsabteilung nebst Bersuchskcmpagme der Verkehrstruppen , bei
dem Kraftfahrbaraillon , beim Luftjchifserbataillon Nr . 2, beim Tele¬
graphenbataillon Nr . 1 ; außerdem in Württemberg bei vier Batail¬
lonen Infanterie vom niedrigen auf den mittleren Etat ,

llmgewandelt werden : die Maschinengewehr-Abteilungen Nr . 1
und 3 in Maschinengewehr - Kompagnien , 17 reitende Batterien Feld -
arlillerie niederen Etats in fahrende hohen Etats , zehn reitende Feld -
artillerie -Abteilungen hohen Etats von zwei Batterien zu sechs Ge¬
schützen in solche von drei Batterien zu vier Geschützen. An sonstigen
neuen oder Fortsetzungen wichtiger Maßnahmen sind zu erwähnen :
Errichtung einer Militärkuranstalt ans der Insel Bork,in, unter

Wegfall der Militärkuranstalt in Norderney , Errichtung eines Ge -
nefungsheims in Eöerbach ( Rneinoau ) . Einstellung von 100 Studie¬
re, den bei der Kaifcr -Wi '.helrn-Akademie. Gewährung des Stadt -
brieinorlos an alle Bczirkskommandos. Regelung der Rations - und
eferdegeldgebühr sowie der Entschädigung für die Pferdehaltung .

Erhöhung der Ranhsutrerration bei der Kavallerie um 1000 Gramm
Heu bei allen Ratronsjätzen , Erhöhung der Tagelöhne an Arbeiter
und Arbeiterinnen infolge Einführung einer neuen Lohntasel , Fort¬
setzung der Versuche u , s. w . auf verkchrstechnischem Gebiete .

De, den Einmalige » Ausgaben sind au neuen Maßnahmen zu
erwähnen : Reubau eines Bekleidungsamtes in Ettlingen , von zwei
Kasernen für je zwei Kompagnien Infanterie in Königsberg i . Pr .,
je einer Kaserne für ein Bataillon Infanterie in Schrimm und
Breschen , einer solchen für eine fahrende Abteilung Feldartillerie
nebst Regimentsstab , sowie einer Rrgiments -Osfiziersspeiseanstalt in
Frankfurt a . M ., bauliche Maßnahmen auf dem Bürgerwerder Bres¬
lau , Neu - und Erweiterungsbauten zur Schaffung lagermäßiger Un¬
terkunft auf Borkum, Reu - und Umbauten zur Verbesserung der Un¬
terkunft von zwei Bataillonen Infanterie und Ergänzungsbauten
für eine Maschinengewehrkompagnie daselbst, Neubau von zwei
Schießständen in Hanau , Ersatzbau der Schießstände aus der kleinen
Bult in Hannover , Anlage einer Schwemmkanalisation auf den
Truppenübungsplätzen Döberitz und Eisenborn , Beschaffung von Ver¬
bindezelten neuer Art für Sanitätskompagnien , Aenderung der Aus¬
rüstung der Festung-Sanitätsdepots und Einrichtung von Festungs¬
verbandsräumen , Ergänzung der Geräte der Pionier -Belagerungs -
trains , Erweiterung der llebungsplätze in Hanau , Materialbeschaf¬
fungen aus Anlaß der Neuorganisation der Feldtelegraphie , Ergän¬
zung und Umbau des Oberbaues der Militär -Eisenbahn und Erwer¬
bung eines Pionier -Uebungsplatzes bei Mariendorf .

Der Marineetat .
Die Einnahncen der Verwaltung der Kaiserlichen Marine sind

veranschlagt auf 1 103 822 M (mehr 72 454 «,<{) > die fortdauernden
Ausgaben auf 197 209 263 Ji (mehr 16106105 , H) , die einmaligen
Ausgaben auf 228 747 751 Jl (mehr 21514 286 . «) . Im außerordent¬
lichen Etat werden 51 150 000 Jl (weniger 31 420 000 C ) angefordert .
Mit den im Bau befindlichen Schiffsvermehrungsbauten wird der
Sallbestand des Flottengesetzes an Linienschiffen, Großen Kreuzern
und Kkeinen Kreuzern bis auf zwei Linienschiffe und drei Kleine
Kreuzer erreicht. Zur Durchführung des Flottengesetzes sind neue
Stellen für Offiziere und Beamte (Zahlmeister ) vorgesehen, und
zwar dein, Seeoffizierkorps 30 Fregatten - oder Korvettenkapitäne ,
26 Kapitänleutnants , sowie 77 Oberleutnants und Leutnants zur
See ; beim Jngenieurlorps 6 Chefingenieure oder Oberstabs -
ingeilieure , 8 Stabsingenieure , 13 Oberingenieure und 21 Ingenieure :
beim Sanitäisoffizierkorps 5 Oberstabsärzte , 6 Stabsärzte sowie 7
Oberafsistenzärzte und Afsistenzürzte : an Zahlmeisterpersonal 6 Siabs -
zahlmeister und 11 Zahlmeister .

Bei dem militärischen Personal der oberen Dienstgrade , soweit
es von den Bedarfsderechnungen zum Flottengesetz nicht betroffen
wird , sollen folgende Vermehrungen eintreten : Beim Waffenwesen:
3 Feuerwerkskapitänlentnants und 5 Feuerwerksleutnants : beim
Torpedowesen: 1 Torpedokapitänleutnant , 1 Torpedo -Oberstabs -
ingenieur und 1 Torpedoingenieur : beim Minenwesen : 1 Torpedo-
lanitänleutnant und 4 Torpedaleutnants . An neuen Stellen für pen¬
sionierte Offiziere sollen hinzutreten : Beim Seeoffizierkorps 5 Stel¬
le :-. , beim Jngenieurlorps 3 Stellen . Die Erhöhung des Personen¬
standes in den Dienstgraden vom Deckofsizier abwärts beträgt 6125
Köpfe (einschließlich 300 Schiffsjungen ) .

Die Ausgaben für Jndienithaltungen sind hauptsächlich wegen
vermehrter Indienststellungen von Schiffen größeren Typs um
5 558 000 . K höher als im Vorjahre , nämlich mit 57 052 000 Jl ange¬
setzt . Die Ausgaben für das Waffenwesen erfahren eine weitere
Steigerung von 2 617 684 gegen das Vorjahr .

Von neue » Maßnahmen ist die beabsichtigte Einführung einer
Unterseeboots -Stellenzulage für die Offiziere und Mannschaften der
Unterseeboote als Entgelt für den schweren und aufreibenden Dienst
an Bord dieser Fahrzeuge hervorzuheben . Die Kosten sind auf
133 000 Jl veranschlagt. Es werden gefordert : Erste Raten für das
Linienriss „Ersatz Wörth "

, das Linienschiff T ; den Großen Kreuzer
„Ersatz

'
Hertha "

, die .Kleinen Kreuzer „Ersatz Eesion " und „Ersatz
Hela "

, den Bau der Kaiserlichen Jacht „Ersatz Hohenzallern " und
das Kanonenboot C sowie eine Torpedobootsflottille : ferner der volle
Bedarf für den Bau eines Verkehrsdampfers für das erste Geschwader.
Für Unterseeboote sind , wie im Jahre 1912 , 20 Mill . Mark eingestellt .
Für Beschaffungen , Anlagen und Versuche auf vcrkehrstcchnischem
Gebiet werden 2,6 Mill . Mark angefordert .

Cages-Nundfrhan .
Dcntfckes Reich .

— Berlin , 19 . Okt . (Tel .) Die Einnahmen der deutschen
Eisenbahnen betrugen im Oktober aus dem Personenverkehr
71 875 045 Mark ( 4 - 1,39 % ) , aus dem Güterverkehr 188 738119
Mark ( + 6,9 % ) .

= Danzig , 19 . Nov . Der Kronprinz und die Kron¬
prinzessin haben heute eingehend das Unterseeboot „ U 7“
besichtigt .

— Wilhelmshaven , 19. Nov . ( Tel . ) Der Admiral
Schröder, zuletzt Kommandant von Helgoland, und Konter¬
admiral Stromeyer , zuletzt Direktor der Torpedawerkstatt ,
sind zur Disposition gestellt worden .

Frankreich.
— Paris , 19 . Nov . ( Tel . ) Der Deputierte und ehe-

inalige Marineminister Lanesan hat eine Resolution einge¬
bracht , in welcher der Marineminister Delcasie aufgefordert
wird , möglichst bald ein Flottenprogramm vorzulegen , wonach
vor dem Jahre 1920 acht Panzerschiffe gebaut werden sollen ,die womöglich den von den europäischen Seemächten gegen¬
wärtig gebauten oder geplanten Panzerschiffen überlegen
sein sollen .

Paris , 19. Nov. ( Tel . ) Der frühere Kriegsminifter
Messimy erklärte einem Berichterstatter , die Vereinigung I -v
8c»u du Soldat , die von einem Teil des Lehrersyndikats unter »
stützt werde , sei durchaus keine so harmlose Bereinigung , son¬
dern geradezu eine Anstalt für Aufreizung und Desertion . Cr
halte es für seine Pflicht , die Tätigkeit dieser Vereinigung ,
durch die Frankreich alljährlich Mannschaften vieler Regimen¬
ter verliere , rücksichtslos zu beleuchten .

Made in German ».
= Paris , 19 . Rov . (Tel .) Infolge der von verschiedenen chauvi¬

nistischen Blättern gegen die ausländischen , insbesondere gegen die
deutschen Waren angezettelten Treibereien veranstaltete der Verband
der französischen Industriellen und Kansleute eine Umsrage :

1 . Ob den fremden Waren eine Ursprungsbezeichnung aus¬
zuerlegen sei ; 2 . ob der Brauch , den einheimischen Ursprung der fran¬
zösischen Erzeugnisse zu kennzeichnen , verallgemeinert werden solle ,
3 . ob eine besondere Propaganda für französische Waren ausfindig
gemacht werden solle : 4 . in welcher Weise die einheimischen Erzeug¬
nisse bei öffentlichen Submissionen geschützt werden solle » .

Aus Grund der eingeloufenen Antworten faßte der Verband nach
einer längeren Erörterung eine Resolution , in der es heißt , es sc :
nicht angezeigt , grundsätzlich für alle nach Frankreich eingeführten
ausländischen Waren eine Ursprungsbezeichnung zu verlangen . Es
sei dies im Gegenteil gefährlich, da jede Verringerung der Einfuhr
von den beteiligten Ländern als das Ergebnis einer Boykottierung
betrachtet wei ' ei - und zu Vergeltungsmaßnahmen Veranlassung
geben könnte . Für einzelne Waren könnte man jedoch , wie dies in
einzelnen Fälle » bereits notwendig erschien , eine solche Maßnahme
ins Auge safsen . aber erst nach reiflicher Prüfung , damit durch dies«
Maßnahme nichr gerade jene Maren geschädigt würden , die mar
schützen wolle. Der Nutzen der Ursprungsbezeichnung der heimischen
Waren könne lediglich, von den betreffenden Fachoerbänden beurteilt
werden. Die heimische Industrie könnte vielleicht durch eine der eng¬
lischen „All British Shopping Week" ähnliche Einrichtung gefördert
werden. Schließlich sollen die öffentlichen Behörden ersucht werden,
bei Submissionen in der weitgehendsten Weise die Interessen der
nationalen Industrie zu berücksichtigen .

Velaren .
ZurHceresreform .

---- Brüssel , 19 . Nov . ( Tel .) Die Kammer begann heute
die Beratung über das Regierungsprogramm . Der Abg .
Woeste erklärte zu der von der Regierung vorgeschlagenen
Heeresrcform , daß er zwar den Gesetzentwurf prüfen wolle,
aber den Motiven des Kriegsministers widersprechen müsse .
Belgien könne keine Ofsenfivpolitik treiben. Nichts rechtfertige
die Annahme , daß die Garantien der Neutralität Belgien im
Stiche lassen würden und die internationale Lage sei cckensalls
für Belgien nicht bedrohlich . Er habe volles Vertrauen zu den
Garantien der belgischen Neutralität . Die Begründung des
Kriegsministers sei eine kriegerische Fanfare gewesen .

Svanien .
Morel Kammerpräsident .

— Madrid, 19 . Nov . (Tel . ) In der heutigen Sitzung der
Dcputiertrnkammer wurde der frühere Ministerpräsident Morel
einstimmig zum Präsidenten der Kammer gewählt .

Im weiteren Perlaufe der Sitzung wurde sodann der
Regicrungsentwurf über dis Ausgabe von 399 Millionen Pese¬
tas in Schatzscheinen zur Liquidation der Obligationen des
bereits abgeschlossenen Rechnungsjahres mit 229 gegen 20 Stim¬
men angenommen .

Amcrikn .
Zu den Zollmaßnahmen gegen Deutschland .

— Washington, 19. Nov. (Tel . ) Der Schatzsekretär hat
den Termin für die Erhebung von Zuschlagszöllen aus
deutsche Splißerbscn und deutsches Roggenmehl bis zum 23 .
Dezember d . I . verschoben , um Deutschland Gelegenheit zur
Erhebung weiterer Einwände gegen diese Maßregel zu geben .

Die „New Port Times " melden weiter : Beamte de »
Staatsdepartements erklären , die Bereinigten Staaten beab¬
sichtigen keineswegs einen Zollkrieg oder andere Maßregeln
gegen Deutschland , um die Gesetzvorlage über das Petroleum»

hinzu , während er die Karts scharf musterte . „Die Hauptsacke
ist jedoch , daß Fräulein Euyler ihr Medaillon auf dem Bahn¬
steig in Corry verlor , und das beweist , daß sie in den letzten
neun Tagen irgendwann dort gewesen sein mutz .

"

„Das ist durchaus noch nicht nötig, " bemerkte Hambidge
zweifelnd . „Die Bande kann sich auch noch vor der Ankunft in
Corry getrennt haben . Handelt es sich um eine Entführung ,
so kann auch einer von ihnen das Medaillon gestohlen haben .
Ich möchte jedenfalls nicht allzuviel Gewicht darauf legen , daß
ich das Medaillon in Corry fand . Möglicherweise befindet
sich Fräulein Euyler auch jetzt noch irgendwo in der Stadt
Newyork .

"

„Hast Du den Bahnbeamten in Corry nach irgend etwas
gefragt , als Du ihm das Thali einhändigtest ? " forschte
Winthrop .

„Nein , er wollte mir gerade etwas erzählen , als ich cs
ihm gab , aber da lief im selben Augenblick mein Schnellzug
nach Philadelphia in den Bahnhof ein , und ick beeilte mich ,
cinzustcigen .

"

„Jedenfalls haben wir aber nun einen Punkt gefunden ,
wo wir einsetzen können .

" meinte Barrett , „und vorläufig
bleibt uns nichts anderes übrig , als zu warten , bis wir mit
dem Bahnbeamten gesprochen haben .

"

„Und ich will von unterwegs Herrn Euyle : sofort ein
Telegramm zuschicken," fügte Winthrop hinzu , i »ährend der
Zug Stunde ans Stunde durch die Dunkelheit dahinbrauste und
die drei Freunde nachdenklich und rauchend dasaßen .

( Fortsetzung folgt . )

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Berlin , 19. Rov . (Tel ) Tie Akademie des Banwesens hat

einer Berliner Korrespondenz zufolge die Begutachtung der ihr durch
den Minister der össentlichen Arbeiten überwiesenen Entwurssstizzen
zum Neubau des Kgl . Opernhauses in Berlin abgeschlossen . Von 68
eingegangenrn Arbeiten sind fünf als in erster Linie deachtensweri
bezeichnet. Es sind dies in alphabetischer Reihenfolge die Entwurss -

skizzen von Martin Dülfer -Dresden . Iürgensen und Tachmann - Ehar -
lnltenburg , Otto March - Charlottenburg , Karl Mobitz - Köln und Rich.
Trel - Bcrlin .

— Halle fl . S ., 19 . Nov. Einen interessanten Deethovcnsund hat
der llniverfitälsmusikdiretror der Universität Jena , Professor Fritz
Stein , gemacht : Variationen über „Reich mir die Hand , mein Leben"
aus Mozarts „Don Juan "

, in Bearbeitung von Beethoven für 2 Oboen
und englisches Horn . Das Werk gelangt laut „Frkf . Ztg .

" am nächsten
alademifchen Kammcrmusikabend in Jena zur Aufführung .

Vermischtes .
— Koblenz , 19 . Nov . ( Tel . ) Der Fuhrmann Peter

Mrefrr aus Mayen erschoß nach voranfgegangenen Streitig¬
keiten auf offener Straße seinen Schwager mit einem Jagd¬
gewehr . Der Mörder ist entflohen .

— - Nochefort (Frankr . j , 20 . Nov . ( Tel .) Gestern abend
kam es im hiesigen Gefängnis zu einer schweren Meuterei
der Gefangenen . Die Meuterer töteten einen Obrrwächter
durch Revolverschüsse und schnitten seiner Frau mit einem
Rasiermesser den Kopf ad . Ein Offizier wurde schwer , ein
Unteroffizier tätlich verletzt . Die Gefangenen verbarrikadier -
ten sich. Die Behörden und Truppen haben sich an die Stätte
des Verbrechens begeben . Die Meuterei hat noch weitere
Opfer gefordert . Ein Wächter und zwei Gefangene wurden
erschossen , ein Offizier und ein Unteroffizier schwer ver¬
wundet .

Ziehnug der Pretttz .- süddcutskhen Älaffettlotterie.
— Berlin , 19 . Nov. In der heutigen Vormittagsziehung der

Preußisch-Süddeutschen Klassenlcttcrie sielen 10 090 . 6 aus die Nr .
58318 , je 5030 Jl auf die Rr . 44190 123354 189891 198589 , je 3000 Jl
aus die Nr . 3181 10796 12151 25763 29797 30597 31638 42019 53243
53557 59300 65637 69363 75287 87344 89606 90359 90823 94797 106017
115436 120593 123217 133446 143413 148261 149246 153702 154522
158239 160000 163666 163961 170018 18971 « 181810 185698 197233
207224 207776 . iLbiie Gewähr . i

In der heutigen Nachmittagsziehnng fielen 5000 Jl auf die Nr.
16928 23997 11775 99638 106378 108244 190949 , 3000 Jl auf die Nrn .
5163 6421 17622 ' 18600 23168 26094 28624 30425 34095 42493 43063
48422 50988 52384 53224 53423 70102 71417 79025 79700 97698 99814
105612 110026 112150 113456 113027 120175 120550 124218 135165
138906 141030 142011 548084 160063 161732 171436 190771 199575,'

(me Gewähr .)
Ilnnliicfefnüe .

hil Kiel , 19 . Nov . ( Tel . ) Das Automobil des prak¬
tischen Arztes Dr . Sahn ans Heiligenhansen rannte auf der
Fahrt von Plön nach Kiel gegen einen Baum und wurde
zertrümmert . Die Frau des Arztes war sofort tot , der Ehaus «
feur wurde schwer und ein Kind leicht verletzt. Dr . Söhn
und ein zweites Kind blieben unverletzt .

— Koslow ( Nutzt. ) , 19 . Nov. (Tel . ) Aus unaufgeklär¬
ter Ursache ist in der hiesigen Kühlhalle Feuer ausgobrochen .
In dem Brand sind mehrere Personen nmgekommen . Eier
und Geflügel im Werte von 4 Millionen Rubel sind ver¬
brannt .

— Atlanta (Georgia ) , 19 . Nov . ( Tel . ) Ein Eisenbahn -
znsammcnsioß , bei dem eine Anzahl Personen getötet wur¬
den , ereignete sich aus der Scsboard - Eissnbahnlinie dicht an
der Grenze von Virginia und Nordkarolina . Die Tele -
graphcnverbindung ist unterbrochen . Ein Hilfszug mit Aerz »
tcn wurde zur Unfallstelle geschickt.

Unwetter und Erdbeben .
— Kingston ( Jamaika) , 20 . Nov . (Tel . ) Ein Orkan hat

80 Prozent der Bananenrrnte zerstört. Der Materialschaden
ist beträchtlich . Der Dampfer der Hamburg -Amerika -Linie
„Sigismund " meldet einen Orkan von 10V Meilen Stärke. Die
Rettungsboote des Schilfes wurden weggerisse «.

-- Mexiko , 20 . Nov . (Tel . ) Gestern wurde ein heftiger
Erdstoß weithin verspürt . 15 Personen kamen bei eine«
Mauereinsturz «ms Leben.
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Nk . 512 Mittagblatt . Mittwoch , den 26 . Rof . 751 ^.
Monopol zu hindern . Äuch die „Sicw Yorker Staatszeitung "
weidet aus Washington eine Erklärung des stellvertretenden
Staatssekretärs H . Wilson, das ; diplomatische Verhandlungen
in der Frage der deutschen Petroleumvorlage nicht zu erwar¬
ten seiein ^ ^

Amtliche Nachrichten .
. Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben Sich unter dem

8, November 1912 gnädigst bewogen gefunden , dem Großh. Luxem¬
burgischen Hausdiener Gottfried Mayer die silberne Brrdienst -
„edaille zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzhcrzog haben unterm 8 . Novem¬
ber 1912 gnädigst geruht , dem Privatdozenten der medizinischen
Fakultät der Universität Frciburg, Dr. Karl Gauß, den Titel außer¬
ordentlicher Professor zu

' verleihen.
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 8 . Novem¬

ber 1912 gnädigst geruht , für die Zeit bis Ende September des Jahres
1814 den Kaufmann Fritz Schumacher in Pforzheim zum Handels-
richterstellvertreter bei den Kammern für Handelssachen am Land¬
gericht Karlsruhe zu ernennen.

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
7. November 1912 den Reallehrer Eugen Weiher an der Eroßh .
Taubstummenanstalt in Gerlachsheim in gleicher Eigenschaft an jene
in Meersburg versetzt.

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm 14.
November 1912 den Hauptlehrer Karl Salm an der Volksschule in
Frciburg zum Reallehrer an der Eroßh . Taubstummenanstalt in Eer-
lachsheim ernannt.

Kubische Chronik .
oc . Pforzheim, 20. Nov. Zu dem Diebstahl in der Woh¬

nung des Gasgelderhebers O . Lenz , dem außer einigen
Schmuckstücken 7VVV Mark Easgclder gestohlen wurden , wird
noch berichtet, daß L. am Samstag abend das Geld nicht auf
der Gaswerkskaffe ablieferte, sondern mit nach Hause nahm .
Er verwahrte die Ledertasche mit den 7000 Mark auf dem
Boden eines Kleiderschrankes . Als er am Sonntag nachmit¬
tag nach einem Ausgang mit seiner Frau zurückkehrte , nahm
man wahr , daß in die Wohnung eingedrungen war. Die
Ledertasche mit dem Geld war- aus dem Schrank verschwun¬
den . Die Eigenartigkeit des Falles ließ auch die Vermutung
aufkommen , daß der Diebstahl nur fingiert wurde . Die Kri¬
minalpolizei konnte aber etwas Bestimmtes nicht feststellen.
Eine Fahrlässigkeit des Erhebers liegt auf jeden Fall vor .

c . Heidelberg , 19 . Nov . Nach einer Kontrollversamm -
Imtg kam es zwischen 20 jungen Burschen und der Polizei
zu einem heftigen Zusammenstoß . Die Burschen hatten sich
in einer Wirtschaft derartig roh benommen , daß der Wirt
zwei Polizisten zu Hilfe rufen mußte , da die Burschen seiner
Aufforderung, das Lokal zu verlassen , nicht Folge leisteten .
Die herbeigerufenen zwei Polizisten waren jedoch machtlos
und es mutzten schließlich zehn Schutzleute einschreiten und
blank ziehen . Sieben Verhaftungen wurden vorgenommen .
Als die Verhafteten abgeführt wurden, versuchten die an¬
deren die Feftgenommenen zu befreien , mußten jedoch den
Widerstand gegen die Staatsgewalt aufgeben und flüchteten .
Der Vorfall wird , da die Tumultuanten am Tage der Kon -
trolloersammlung bekanntlich unter den Militärgesetzen ste¬
hen, besonders schwer geahndet werden .

qb Baden-Baden, 19. Nov . Unser Mitarbeiter schreibt uns :
Me ich erfahre , wird der Kaiser auf seiner Rückreise von der
Fürstenberg'

schen Hochzeitsfeier am 2 . Dezember auf Schloß
Baden eintreffen, um seiner Tante, Eroßherzogin Luise , per¬
sönlich seinen Glückwunsch zu derem Geburtsfest auszusprechen.

- atz- Baden-Baden, 20. Nov. Die Schuhmachcrmeister
August Riedel Eheleute hier und die Paul Klumpp Eheleute
in Oosscheuern feiern heute in voller körperlicher und gei¬
stiger Rüstigkeit das Fest der goldenen Hochzeit.

e. Baden-Baden, 19 . Nov . In dem Konkursverfahren
gegen den Bankier Müller fand am Samstag Prüfung der Kon¬
kursforderungen statt . Angemeldet wurden, wie man uns mit¬
teilt , Forderungen in Höhe von 3 585 000 Mark , wovon rund
2 >4 Millionen anerkannt wurden . Unter den noch nicht ent¬
schiedenen Ansprüchen befinden sich mehrere ganz erhebliche
Posten . Wenn es nicht gelingen sollte , die spanischen Minen-
xapiere vorteilhaft zuveräußern , dürfte für die Gläubiger recht
wenig herauskommen , da bis jetzt den Passiven lediglich der
Mehrerlös aus der Versteigerung des Hauses als Aktiva gegen -
iiberfteht .

W. Freiburg i. Br ., 18 . Nov. Nach jahrelangen Erwägmi -
genhat der hiesige Stadtrat dem Bürgerausschuß nunmehr eine
Vorlage, betreffend Erbauung einer Bahn auf den Schloßbcrg
zugestellt , worüber der Bürgerausschuß in seiner nächsten
Sitzung am 29. November zu beschließen hat. Vorgeschlagen
hnd zwei Projekte und . zwar 1 . eine Drahtseilbahn vom Karls¬
platz auf die Schlotzbergfpitze nebst Erbauung eines Aussichts¬
turmes , Wirtschafts - und Stationsgebäudes mit einem Kosten¬
aufwand von zusammen 378 000 Mark, 2 . Erbauung einer ein¬
fachen Aufzugsbahn vom Schwabcntor auf den Kanonenplatz ,
wofür 246 500 Mark Kosten veranschlagt sind . Der Bürgeraus-
Ichuß hat nun darüber zu beschließen, welches Vahnprojekt zur
Ausführung kommen soll.

bc . Lörrach, 19. Nov . Aus seiner Runde durch das ihm
Nr Bewachung überwiesene Fcldgcbiet am Bruderholz be¬
griffen , machte ein Basler Feldhüter einen grausigen Fund .
Lein Hund apportierte ihm plötzlich einen Fuß . der einem
etwa 10 Jahre alten Kinde angehört hatte. Eigentümlich
erschien ihm , daß der Fuß gekocht war. Der Feldhüter machte
von seinem . Fund sofort seiner Vorgesetzten Behörde Anzeige .Es wurden sofort Recherchen erhoben , ob in Basel oder in
ĉr Umgebung ein Knabe oder ein Mädchen in denr Alter

"ermißt werde . Die Nachforschungen ergaben , daß ein Knabe
>u diesem Alter einer in Basel wohnenden italienischen Fa¬
milie abgängig sei, aber man glaubt nicht, daß der Knabe
»as Opfer eines Verbrechens geworden , vielmehr nimmt
"ian an , daß der Knabe wieder, wie schon öfters, zu Ver¬
wandten nach Deutschland geflüchtet sei . Doch hat man hier¬
über noch keine Gewißheit.

s) St . Blästen, 19 . Nov . Zwei Männer aus Wilfingen
verunglückten im Walde beim Holzschleifen . Sie kamen un¬
ter die Baumstämme und wurden schwer verletzt. Beide fan¬
den im hiesigen Spital Aufnahme.

nn . Dillendorf (A . Bonndors) , 19 . Nov. In geistiger
Umnachtung hat sich heute der Landwirt Taver Geringer im
iveiten Stock seiner Wohnung erhängt, während im ersten
Äock die Familie seines Sohnes Kindtauffeier abhielt.

Ip. Konstanz , 20 . Nov . (Eigene Drahtmeldung. ) Heute
âchi Uhr brach in dem Lager des Drogen- und Farb-

warrngeschäftes Kornbeck in der Kanzlerstraße Großfeuer aus,
-as großen Schaden verursachte und dar in nächster Nähe

jdaötfdje Presfe .
liegende Kenstanzcr Rathaus in große Gefahr brachte. Nur
dem rechtzeitigen Eingreifen mehrerer im Nathaufe wohnenden
Beamten ist es zu verdanken , daß das Konstanzer Rathaus
heute kein Trümmerhaufen ist. Der Schaden wird auf 20 000
Mark geschätzt.

Born Landtag .
: : Karlsruhe, 20 . Nov. Wie die „Bad. Lorresp .

" erfährt ,
soll der Landtag auf dem Berordmmgswege geschloffen wer¬
den. — Nach unserer Kenntnis hat man bis jetzt durch Ver¬
ordnung den Landtag noch nicht geschloffen . Es wäre also
das erstemal , daß man zu diesem Mittel greift, um eine
Parlamentsseffion zu beendigen .

ch- Abschicdsefsen der Ersten Kammer . Nach Schluß der
gestrigen öffentlichen Sitzung der Ersten Kammer vereinigten
sich die Mitglieder der Kammer , an ihrer Spitze der Präsident
Prinz Max, fast vollzählig zu einem Abschiedsessen im Hotel
„Viktoria"

, zu dem auch die Herren -Minister als Gäste er¬
schienen waren.

Gexichtszeitung.
— Rewyork , 19. Nov. (Tel.) In dem Prozeß gegen

die Mörder des deutschen Spielhöllenbesitzers Rosenthal hatdas Gericht nach einstündiger Beratung die vier Angeklagten
des Mordes im ersteh Grade für schuldig befunden .

Karlsruher Strafkammer.
II .

A Karlsruhe, 20 . Nov. In der gestrigen Sitzung der Straf¬
kammer, unter Vorsitz des Landgerichtsrats Baumgartner, wurde nach
der Mittagspause die Anklage gegen den 40 Jahre alten Kaufmann
Julius Neuburger aus Pforzheim wegen Betrugs und Konkursver¬
gehens fortgesetzt. Vertreter der Eroßh . Staatsanwaltschaft ist
Staatsanwalt Dr. Hahner .

Aus den weiteren Angaben des Angeklagten ging hervor , daß
derselbe auch fernerhin mit seinem Schwager Weill in Geschäftsver¬
bindung blieb. Obwohl er wußte, daß Jatques Weill sein Geschäft
vernachlässigte , erklärte er seinen Lieferanten gegenüber , daß derselbe
gute Geschäfte mache und schön verdiene. Weill bezog sämtliche
Waren, deren er bedurfte , von Reuburger. Zahlungen leistete er
mit Schecks . Er war aber fast nie in der Lage , seine Zahlungsver¬
pflichtungen voll zu erfüllen, sodaß seine Schuld immer mehr an-
wuchs und schließlich mehrere Hunderttausend Mark betrug . Für die
Jahre 1907 und 1908 stellte Weill seinem Schwager Neuburger glän¬
zende Geschäfte in Aussicht , sodaß dieser sich dadurch bestimmen ließ,bei Bijouteriefabrikanten und Edelsteinhändlern bedeutende Bestel¬
lungen zu machen und Weill die Waren zu liefern. Er tat dies auch
weiterhin, obwohl er erkennen mußte , daß es mit den glänzenden Ge¬
schäften nichts war. Neuburger ging dadurch Engagements ein , die
ihn zwangen, seinen Bankkredit voll auszunützen und sich neue Mittel
zu verschaffen . Er mußte nach und nach Wechselverpflichtungen ein-
gehen, deren Deckung ihm immer schwieriger wurde . Der Bankleiter
Otto Kahn des Bankinstituts, mit dem Neuburger in Verbindung
stand, erkannte immer mehr , daß es mit deffen finanziellen Verhält¬
nissen zurückging und er forderte deshalb von dem Angeklagten eine
volle Aufklärung über seine Lage . Es kam dabei zwischen beiden zu
heftigen Auseinandersetzungen, die dazu führten , daß die Bank die
Vorlage einer Bilanz und eine Aufstellung über im Umlaufe befind¬
lichen Wechselakzcpte verlangte . Aus der Bilanz und der Aufstellung
ging hervor , daß Neuburger 315 000 Mark in Akzepten an Stein¬
händler und 310 000 Mark an Bijouteriefabrikanten schuldete. Das
Vermögen des Neuburger wurde in der Bilanz mit 160 000 Mark an¬
geführt , die Aktiva waren mit 700 000 Mark gebucht. Sie bestanden
aber in der Hauptsache aus Forderungen an den Jacques Weill in
Mexiko . Da die Bank auf die Guthaben nicht für besonders sicher
hielt, forderte sie von Neuburger, daß er ihr für den gewährten
Kredit Deckung verschaffe. Die Bank trat dann von sich aus zu diesem
Zwecke mit den Pforzheimer Verwandten des Neuburger in Ver¬
bindung und erreichte es, daß der Vater des Neuburger eine weitere
Bürgschaft von 40 000 Mark übernahm .

Heute vormittag wird die Verhandlung weitergeführt.

Das Eisenbahnunglückbei Leopoldshöhe vor Gericht .
(Bon unserem Sonderberichterstatter .)

1 . Freiburg, 19. Nov . Bei nur schwach besetztem Zuhörer¬
raum begann heute vormittag unter dem Vorsitz von Land -
gerichtsdircktor Mühling vor der hiesigen Strafkammer die
Verhandlung gegen den 31 Jahre alten, verheirateten
Rangierer Fritz Eeitlinger von Wollbach und den 47 Jahre
alten Hilfsweichenwärter Wilhelm Argast von Haltingen,
welche angeklagt sind , das Eisenbahnunglück , das sich in der
Nacht vom 30 . auf 31 . März auf der Station Leopoldshöhe
ereignete, bei welchem die Lokomotivführer Joh . Ritzi und der
Heizer Hermann Leber getötet wurden , verschuldet zu haben .

Den Vorsitz führte , wie oben gesagt , Landgerichtsdirektor
Mühling . die Anklage vertritt Staatsanwalt Bender ; der An¬
geklagte Eeitlinger wird von Rechtsanwalt Frühauf-Karlsruhe,
der Angeklagte Argast von Rechtsanwalt Straub-Freiburg
verteidigt. Als Sachverständige sind geladen : Bertram, Ober -
betriesinspektor bei der Generaldirektion, Wohlfahrt, Maschi¬
neninspektor in Offenburg. Vutzenberger , Maschineninspektor
in Basel , Dr. Th . Deuchler in Freiburg, Medizinalrat Dr.
Becker in Freiburg.

Nach dem Eröffnungsbeschlusse sind Eeitlinger und Argast
angeklagt , durch Außerachtlassung ihrer Dienstobliegenheiten
die Entgleistrng des um 11 .29 Uhr in Leopoldshöhe fälligen
Eilzuges 6007 dadurch zur Entgleisung gebracht zu haben , daß
sic die richtige Weichenstellung unterließen, wodurch der Zug
auf ein sogenanntes Stumpfgeleisc geriet und die Lokomotive
mit dem Tender über das Geleise auf den Damm stürzten ;
Lokomotivführer und Heizer waren zwischen Maschine und
T her eingeklemmt und wurden schrecklich verbrüht , so daß der
ü genannte bereits an der Unglücksstelle seinen Verletzungen
erlag und der andere im Basler Spital kurz nach seiner Ein¬
lieferung starb. Der entstandene Materialschaden wird aus
2300 Mark angegeben .

In seiner Einvernahme bestreitet der Angeklagte Geit-
linger, daß er durch Unachtsamkeit Äa^ Unglück verschuldet
habe ; er muß allerdings cinräumen, sich über die richtiac
Stellung der Weiche nicht überzeugt zu haben, aber es sei die
geschehen , weil er noch anderweitig dienstlich beschäftigt gewci -
wäre . In der Verhandlung wird festgestellt , daß der hier '
Frage kommende Zug — Eilgutzug 6007 — von Konstanz m .
vier Minuten Verspätung eingetrofsen; es mußten dem Zugs
noch einige Wagen angehängt werden ; die Wertsriahrt nach
Basel hätte um 12.50 Uhr erfolgen sollen . Eeitlinger gibt seine
Erklärungen in recht unsicherer Weise , er scheint sehr verwirrt
zu sein und verwickelt sich wiederholt in Widersprüche.

Der Angeklagte Argast gibt seine Erklärungen schon in
etwas bestimmterer Weise . Wie Eeitlinger lehnt er auch ein
Verschulden seinerseits ab ; er bebauptet , daß er aus technischen
Gründen die Weiche .1 It nicht hätte umstellen können.

Auf die Einvernahme folgt eine längere Auseinander¬
setzung zwischen dem Vorsitzenden und den technischen Eachver«
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ständigen über die Geleise - und die Weichenanlagen auf dem
Bahnhof Leopoldshöhc und die Dienstvorschriften der beiden
Angeklagten , wobei namentlich an den Angeklagten Eeitlinger
wiederholt Fragen gerichtet wurden , die dieser aber nicht in
aufklärender Weise beantworten konnte , wie er auch über di«
einzelnen Phasen des Unglücks keine vollständige und zusam¬
menhängende Erklärung geben konnte.

Nach einer kurzen Verhandlungspause wird in die Er¬
örterung der Dienstzeit und Ruhepausen des Angeklagten Eeit¬
linger cingetreten. Er hatte in seiner Einvernahme vor dem
Untersuchungsrichter angegeben , daß er infolge Ueber -
anstrengung den ihm übertragenen Dienst nicht richtig ausfüh¬
ren konnte . In der heutigen Verhandlung wird festgestellt ,
daß dem Nachtdienst des Angeklagten eine längere Ruhepause
vorausgegangen sei . Er war um halb 7 llhr zum Dienst an¬
getreten und die Arbeitszeit hätte je nach Umständen bis halb
2 oder 2 llhr gedauert. Es wird festgestellt , daß von 10 llhr
abends bis morgens 4 Uhr nur ein Mann im Rangierdienst
tätig sei.

Der Verteidiger Frühauf wirft die Frage auf, warum der
Bahnhof Leopoldshöhe in Bezug auf das Dienstpersonal so
stiefmütterlich behandelt werde und namentlich die nötige Auf¬
sicht fehle.

Sachverständiger Bertram erklärt , daß der Bahnhof Leo¬
poldshöhe nicht anders behandelt werde , als andere Bahnhöfe
von gleichem Umfange und Größe . Das Aufsichtspersonal hat
seine Ausgabe vollkommen erfüllt.

Damit wird die Einvernahme der Angeklagten abgebro¬
chen und in das Zeugenverhör eingetreten. Als erster Zeuge
wird August Herlan, Bahninspektor in Basel aufgerufen, der
mit dem Angeklagten Eeitlinger im Juli 1912 eine Prüfung
auf das Sehvermögen vorgenommen hatte. Die Prüfung er¬
folgte im Bahnhof Bafel auf eine Distanz von 300 Meter.
Zeuge bestätigt, daß Eeitlinger die Prüfung gut bestanden .
Die Verhandlungen werden nun auf 4 llhr nachmittags ver¬
tagt.

Nachmittagssitzung .
Die für Dienstag nachmittag geladenen acht Zeugen wer¬

den entlassen mit der Weisung, sich am Mittwoch vormittag zur
Verhandlung einzufinden, da die Verhandlungen so weit ge¬
diehen , daß sie vernommen werden könnten .

Es wird das Verhör des Angeklagten Eeitlinger wieder
ausgenommen und ihm verschiedene Dienstverfehlungen vor¬
gehalten, so u . a . , daß er sich in pflichtwidriger Weise von sei¬
ner Weiche entfernt habe . Der Angeklagte gibt darüber aus¬
weichende Antwort pnd verzichtet gegenüber weiteren Vorhal¬
ten überhaupt auf eine Erklärung. Des bestimmtesten behaup¬
tet der Angeklagte und bleibt trotz wiederholten Vorhalts da¬
bei , daß er ein Haltesignal gegeben , das aber nicht beachtet wor¬
den fei, der Vorsitzende hält ihm vor , daß keiner der Zeugen ein
Haltesignal gehört habe .

Nun wird der Angeklagte Argast aufgerufen , um sich im
Zusammenhänge zur Anklage zu erklären , lleber die gemach¬
ten Vorhalte gibt auch er die Erklärung ab, daß er kein Ver¬
schulden an dem Unglück trage, denn er habe rechtzeitig seinem
Kollegen Wiedmann die Weisung zur Zurückstellung gegeben ,
was dieser auch getan habe , was zwar von der Anklage be¬
stritten wird. Der Angeklagte bleibt dabei , nach Dienstvor¬
schrift gehandelt zu haben . Daß er kurz vor dem Unfall wäh¬
rend der arbeitsfreien Zeit geschlafen habe , bestreitet der An¬
geklagte , trotzdem habe er das vor sich gehende Rangiermanö¬
ver nicht gehört . Der Vorsitzende hält ihm wiederholt vor, daß
er die Entgleisung mitverschuldet habe , weil er geschlafen habe .

Das Verhör dieses Angeklagten , an welches eine längere
fachtechnische Erörterung über das Mitverschulden des An¬
geklagten sich knüpfte, füllte den größten Teil der Nachmittags¬
sitzung aus , bietet aber nur wenig allgemeines Jntereffe
Morgen, Mittwoch, Fortsetzung des Zengenoerhörs.

Aus der Restden;.
Karlsruhe, 20 . November.

A Großherzogin Luise traf heute vormittag 10 Uhr 3t
Min . aus Baden-Baden hier ein und kehrt abends 8 Uhr
50 Min . wieder dorthin zurück.

-ch- Ueber „Das Murgwerk " sprach gestern abend der Chef
der nationalkiberalen Partei Badens, Herr Landtagsabgeord¬
neter Geh . Hofrat Rebmann, in einer vom Nationalliberalen
und Jungliberalen Verein einberufenen öffentlichen Versamm¬
lung im kleinen Festhallesaal. Welch' großes Jntereffe man
diesem aktuellen Thema entgegenbringt, zeigte der Massen¬
besuch der gestrigen Versammlung, sodaß der Saal schon lange
vor Beginn des Vortrages bis auf den letzten Platz dicht be¬
setzt war. Im Namen der beiden veranstaltenden Vereine be¬
grüßte Herr Professor Vollmer die Erschienenen und beglück¬
wünschte zugleich den Referenten des Abends zu seiner vor¬
trefflichen Arbeit in der Zweiten badischen Kammer als Be¬
richterstatter der Budgetkommiffion über das Murgwerk , der
nunmehr durch Annahme der Vorlage durch die Erste Kammer
der Schlußstein cingefügt worden sei . Hierauf ergriff Herr
Geh. Hofrat Rebmann das Wort zu seinem Vortrage, der durch
prächtige Lichtbilder illustriert wurde . Der Schwarzwald bietet
uns , so führte Redner aus , mit seinen zahlreichen Wassern nicht
nur eine Naturschönhcit , sondern auch einen kostbaren Besitz an
Kraft , die heute mit dem Murgkraftwerk teilweise gehoben
werden soll. Eine Reihe anschaulicher Bilder zeigten den An¬
wesenden ähnliche wie das vorgesehene Murgwerk ausgeführte
oder im Bau begriffene Werke in Schaffhausen , Laufenburg,
im Rheinland , in Schlesien , in der Schweiz , in Norwegen,
Amerika (Nigarafälle ) usw . , die den Zuhörern Aufklärung über
den Bau solcher Anlagen gaben . Nach statistischen Angaben
über die jährliche Regenmenge an verschiedenen Orten Badens,

nd die Wafferverhältniffe verschiedener Länder , kam der Red -
er auf die Geschichte des Murgwerks und die voraussichtlichen

wirtschaftlichen Verhältnisse desselben zu sprechen . Da wir un¬
sere Leser hierüber in ausführlicher Weife zum Teil in den
Landtagsberichten selbst wie auch in besonderen Artikeln in
letzter Zeit unterichtet haben , so wollen wir hier nicht mehr
näher darauf eingehen. Unter dem Hinweis auf die Monopol¬
gefahr , schloß der Redner mit dem Wunsche, daß das Murg¬
kraftwerk nicht der Schluß , sondern der Anfang für die Er¬
bauung einer Reihe staatlicher Wafferkrastwerke sein möge .
Diese Wohltat solle nicht nur Mittelbaden, sondern bald aus
das ganze Land verteilt werden . Lebhafter und herzlicher Bei¬
fall fanden diese intereffanten, fast 2i/ .stündigen Ausführun¬
gen . Herr Profeffor Vollmer sprach im Schlußwort dem Re¬

ch
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ferenten des Abends den Dank der Anwesenden für seine vor¬
züglichen Ausführungen aus .

X Einwcihungsseier . Heute nachmittag erfolgt die Feier der
Einweihung der Elisabeth von Offensandt -Bcrckholtz-Stiftung im Ge¬
bäude der Stiftung , Weinbrenncrstraße , hier .

X Colosseum. Das Gastspiel von Meths Bauerntheater aus
Echliersee hat sich andauernd eines guten Besuches zu erfreuen . Heute
Mittwoch gelangt die Neuheit für Karlsruhe „Der Dorfbader " zur
Aufführung , während morgen Donnerstag zum erstenmal „Der
Prozetzhansl" von L. Eanghofcr in Szene gehen , wird . Der weitere
Spielplan ist aus dem heutigen Inserat ersichtlich .

tz Plötzlich irrsinnig wurde am 18 . l . M . nachmittags ein
in der Adlerstraße wohnhafter geschiedener Kellner . Er schlug
die Scheiben des Glasabschlusses ein und zertrümmerte Möbel¬
stücke. Er wurde ins städtische Krankenhaus verbracht .

tz Durch einen Sturz au ? der Treppe zog sich am 15. l . M.
eine in der Dcgcnfeldstratze wohnhafte Witwe schwere innere
Verletzungen zu , an deren Folgen sie am 17. 1 . M . verstarb .

§ Ein Zusammenstoß zrorschen einem Straßenbahnwagen
und einem Bierfuhrwerk erfolgte gestern nachmittag an der
Kreuzung Kaiserallee und Porkftratze dadurch , daß der Len¬
ker des Fuhrwerks zu kurz vor einem herannahenden Stra¬
ßenbahnwagen das Gleis kreuzen wollte. Der Straßenbahn¬
wagen wurde beschädigt . Verletzt wurde niemand . — An
einen unbeleuchteten Lastwagen , welcher in der Schützenstraße
ausgestellt war , stieß am 19 . l . M . früh gegen 6 Uhr ein
Radfahrer . Er kam zu Fall und zog sich eine erhebliche
Knieverlctzung zu . Auch wurde das Fahrrad stark beschädigt .

. § Sittlichkeitsverbrechen . Der Polizeibericht meldet : Am
18. d. M . nachmittags 5% Uhr hat ein unbekannter , etwa 35
Jahre alter Mann am südwestlichen Ausgang von Daxlan¬
den an einem 4 Jahre alten Mädchen unsittliche Handlungen
vorgenommen. Der Täter wurde von einem Gärtner ver -
agt , worauf er sich in den Wald Rappenwörth flüchtete. Auf
einer Flucht sprang er durch den etwa 1 m tiefen Federbach,

sodüß er vollständig durchnäßt worden sein mußte . Dieser
Umstand ist geeignet, den unbekannten Täter zu ermitteln ,
wenn dahingehende Wahrnehmungen der Kriminalpolizei
oder Gendarmerie umgehend zur Kenntnis gebracht werden.
— Ein weiteres Sittlichkeitsverbrechen wurde gestern abend
kurz nach 7 Uhr in einem Hausgangs der Bürgerstraße ver¬
übt . Dort hatte ein unbekannter Mann , etwa 30 Jahre alt ,
mittelgroß , mit starkem Schnurrbart , der eine Brille trug ,
ein 9 Jahre altes Mädchen' beim Zeitungaustragen angehal¬
ten , ihm 10 Pfennig versprachen und unsittliche Handlungen
an ihm vorgenommen . Auch hier wurde der Täter betreten
und verfolgt , aber nicht eingeholt .

Non der Luflfchifsahrl.
st . Mannheim , 20 . Nov. (Privattel .) Das Luftschiff

„Tchütte-Lackz " unternahm gestern eine einstündige Werk¬
stättenfahrt , die sich über Speyer und Umgegend ausdehnte .
An der Fahrt nahmen u. a . die Professoren Benoit und
Lindner von der Technischen Hochschule in Karlsruhe teil .

— Berlin , 20 . Nov . (Tel .) Einen schwierigen lleberland -
flug legten gestern die beiden Militärflieger , Leutnant Jolly

und Leutnant Heinz, zurück, die vorgestern nach Stettin gekom¬
men waren . Um i,£3 Uhr stiegen die Flieger bei günstigem
Wetter auf dem Stettiner Exerzierplatz auf und entschwanden
in ziemlich großer Höbe schnell den Blicken . Auf ihrem Fluge
in südlicher Richtung gerieten sie plötzlich in schlechtes Wetter
und Lichte Rebclmasscn. Ein jäh einsetzendcr Hagclsturm
machte jede Orientierung unmöglich. Trotzdem wurde der Flug
fortgesetzt . Man kam bis Zerperfchleufe, wo man jedoch eben¬
falls so starke Nebelwände vor sich sah , daß eine Landung er¬
folgen mutzte . Man schritt fjiniei fccm Ort zur Landung . Die
Einwohner brachten den Apparat in Sicherheit .

Letzte Telegramme
der „Dadrschen Presse ".

— Kiel , 20. Nov . Der Kaiser ist gestern abend 10 .54 Uhr
mittels Sonberzuges nach der Station Wildpark abgereist.

- - Paris . 19. Nov. Heute nachmittag starb der stellver¬
tretende Generalstabschef der Marine , Kontre -Admiral Prai ,
infolge eines Herzschlages in feinem Arbeitszimmer im
Marineministerium .

= Choi, 19. Noo. (Petersb . Tcl .-Ag .) Die Bezirke Ehoi
und Salmal (in Persien ) sind von den türkischen Truppen end¬
gültig geräumt worden.

Milwaukee , 19. Nov. Eine Kommission von fünf Sach¬
verständigen , die Schrank, der das Attentat auf Roofevelt ver¬
übte, auf feinen Geisteszustand untersuchte, erklärte Schrank
für geisteskrank. _

Spionage .
hd Turin , 19. Nov. In der Nähe der Fortifikationen an

der österreichischen Grenze bei Misurina wurde ein Deutscher
namens Friedrich Bachkroner aus Pelling in Oberbayern , an¬
geblich ein Hochschulprofessor, unter Spionageverdacht verhaf¬
tet. Bachkroner. bei dem man Landkarten der Umgegend,
stenographische Aufzeichnungen und einen Revolver vorfand ,
wird trotz des Einspruches der deutschen Behörden im Gefäng¬
nis von Belluno festgehalten.

Zur Homcrulebill -Angelcgcuheit .
— London , 19 . Nov . Der Generalpostmeifter Sir

Samuel brachte heute die neu« Finanzresolntion zu der Home¬
rulebill ein . Wenn die neue Resolution , dis genau dieselbe
Wirkung hat , wie die vorherige Resolution , angenommen wor¬
den ist , wird die Stellung der Regierung , die sie am 11 . d . Bk.
verlor , wiedergewonnen sein . Die Diskussion der Bill wird
alsdann in normaler Zeit , gemäß den Bestimmungen der Guil¬
lotine -Resolution , vor sich gehen. Die Debatte war heute
außerordentlich ruhig .

— London, 20 . Nov. Der vom Schatzkanzler Lloyd
George beantragte Schluß der Debatte wurde mit
322 gegen 208 Stimmen angenommen . Die neue
Finanzresolution der Homerulebill fand sodann
unter dem Beifall der Ministeriellen mit 318 gegen 208
Stimme « Annahme .

Die Kriegslage
(Telegr

Zur Entscheidung auf dem östlichen Kriegs¬
schauplatz .

— Sofia , 19. Nov. Vorgestern und gestern begann di« b u l ,
garische Armee auf den vorgeschobenen Punkten der Tscha -
taldscha - Linie den Kampf um das Terrain für die weiteren
Operationen vorzubereitrn .

— Konstantinopel , 20 . Nov. Das Kriegsministerium teilt
ein Telegramm des Generalissimus von gestern mit , das folgen,
des besagt :

Die feindlichen Strcitkräfte , die das türkische Zentrum an -
griffen , zogen sich zurück. Eine türkische Division ist bis zu den
vom Feinde verlassenen Schanzen vorgerückt und hat eine
Menge Munition , Manlicher Gewehre und Helme mit der In¬
schrift : „35 . Regiment Lranja " gefunden. Die Bulgaren grif¬
fen auch den rechten Flügel der Türken an , wurden aber unter
Verlust von 100 Toten , darunter 20 Offiziere , in die Flucht ge¬
schlagen . Die Türken nahmen zwei Mitrailleusen fort . Auf
der ganzen Front wurden die feindlichen Fattericn zum Schwei¬
gen gebracht.

■= Konftantinopel , 19 . Nov. 2 Uhr nachmittags . Ein
soeben im Großwesirrat eingetrostenes Telegramm meldet, datz die
8. Division gestern früh dir Bulgaren zurückgeschlagen
hat , als dies« gegen die Front der Division verrückten. Die Bulgaren
hätte » große Verluste erlitten . Der A rtilleri cka m ps
dauert heute auf der ganzen Linie fort .

) : ( Konftantinopel , 20. Ron . (Priv .-Tel .) Ein
Telegramm Rassim Paschas lautet : „Der Artil¬
leriekampf von gestern wurde als sehr heftig ge -
führt . Eine unserer Abteilungen ging zum Angriff über
und verjagte den Feind . Der Kampf dauert an . Das
weitere Resultat wird gemeldet werden."

Die Cholera .
— Nom, 20. Nov. Wie die „Agenzia Strfani " meldet, ist ü der

bulgarischen Armee die Pest ausgebrochrn .
= r. Semlin , 20. Nov . Zn Belgrad ist die Cholera durch

türkische Gesangene eingeschleppt morden. Von elf Erkrank,
ungen verliefen sieden bisher tödlich.

Zum bevorstehenden Waffenstillstand .
= Sofia , 20. Rov . (Reuter .) Die Bedingung '! «

für den Waffen st instand sind gestern früh zugleich mit
de« hauptsächlichsten Frirdensbedingungen nach Konstan¬
tinopel übermittelt worden . In den Friedens -
Sedingungen wird der Türkei die Stadt Konstantino -
p 1 1 , sowie ein europäischer Küstenftreifen über¬
lassen .

— Belgrad , 19. Nov. Nach Mitteilungen von kompetenter
Stelle dürfte der Waffenstillstand , falls die Türken die Be¬
dingungen des Lalkanbundes annchmen . demnächst unterzeich¬
net werden , und zwar seitens der Delegierten der Balkanstaaten
einerseits und des türkischen Generalissimus andererseits . Im
bulgarischen Hauptquartier befinden sich höhere serbische und
griechische Offiziere , welche dazu bevollmächtigt werden sollen.
Falls die Türkei die Bedingungen annehmen würde , würden
die Operationen sofort eingestellt und die frühere Absicht eines
Einzuges in Konstantinopel anfgegeben werden.

auf dem Balkan.
a m m e.)

— Wien , 20. Nov. Laut Meldungen aus Sofia gab
Bulgarien im Namen des Balkanbundes der Türkei als Be¬
dingungen für den Friedensschluß die Räumung Adrianopels ,
Ianinos und Skutaris sowie der Tschataldschalinie binnen
24 Stunden , das heißt bis Mittwoch mittag , bekannt , widri¬
genfalls die bulgarischen Operationen fortgesetzt werden und
der Einmarsch in Konstantinopel erfolgt .

— Sofia , 20 . Nov. Zu den Bedingungen der Balkan -
mächte für den Abschluß des Waffenstillstandes gehört auch
die Berpfiichtung der Pforte , keine neuen Truppen zusam¬
menzuziehen. sowie die Räumung Dibras . Konftantinopel bis
zur Linie Midi « (Schwarzes Meer ) —Rodosto (Marmara -
Meer ) soll der Türkei verbleiben .

Zur Einnahme von Mona st ir .
IV . Belgrad , 19. Nov. Heber den Kampf vor der Ein¬

nahme von Monastir wird amtlich gemeldet : Am zweiten
Kampftag wurde die ganze Front entlang ein äußerst heftiges
Feuer unterhalten . Die serbische Kavallerie bemächtigte sich
der Brücke über die Cerna und nahm südlich der Stadt Stel¬
lung . Die Morawa -Division brachte inzwischen die türkische
Artillerie auf dem westlichen Flügel zum Schweigen und er¬
beutete vier Belagerungsgeschütze. Tie türkischen Truppen ver¬
suchten gegen Ochrida durchzubrechen , wurden jedoch durch die
serbischen Truppen nach äußerst heftigem Kampf gegen die
Stadt zurückgewarfen. Am Abend nahmen die serbischen Trup¬
pen sämtliche Stellungen der Türken .

--- Belgrad , 19 . Nov. Bei der Einnahme von Monastir
sind 48 000 türkische Soldaten gefangen genommen worden .

bä Belgrad , 19 . Nov. Der „Reichspost" telegraphiert
man von hier : Durch den Fall Monastirs und die Gefangen¬
nahme der türkischen Westarmee wird mit Ausnahme der
nach der Adria vorrückenden Truppen und der für den
Kriegsschauplatz in Thrazien bestimmten Verstärkungen der
größte Teil der serbischen Armee frei und man glaubt , daß
die Hintauhaltung der Unterhandlungen wogen Intervention
der Dreibundmächte durch die serbische Regierung vor allem
den Zweck verfolgt , Zeit zu gewinnen , um die serbische
Hauptarmee in den Aufmarfchraum gegen Oesterreich brin¬
gen zu können . Die , Blätter erklären denn auch den Krieg
mit Oesterreich für unvermeidlich, da Serbien die öfterreichi-
schen Forderungen nicht erfüllen könne . Die Entscheidung
satt bis Ende der Woche hinausgcfchoben werden . Es sind
bereits französische und englische Kriegsberichterstatter hier
eingetroffen , die auf serbischer Seite den Krieg gegen Oester¬
reich mitmachcn wollen.

Montenegro im Kamps .
Triest , 20 . Nov. Aus Situiert wird gemeldet, die Monte¬

negriner , die serbische Hilfe crrvartcrev , seien von den Türken und
Amanten in die Defensive gedrängt und wurden , wenn sie nicht
Sukkurr erhielten , die Positionen von Skutari und in San Eiovani
di Medua verlieren .

Oesterreich , Serbien « nd die albanische
Hafenfrage .

— Belgrad , 10. Nov. Das Pretzbvreau des Auswärtigen Amtes
verbreitet folget Meldung : „Die Berichte über angebliche Grausam¬

keiten de: Serben gegen die Albanesen sind tendenziös und in der
ofscnrnndigcn Absicht verl -eitrt , die Bestrebungen der Albanese« z,,
anterstüiien . Diese böswilligen Gerüchte entbehren jeder Begrün¬
dung . Während der Kämpfe stad allerdings strenge Maßregel « angc,
wandt worden wegen der treulosen Haltung der kämpfenden Alba ,
nesen , di : in zahlreichen Fällen mit « ritzen Fahnen das Zeichen der
Unterwerfung gaben und dann verraten,cher Weise die serbisch»,
Offiziere töteten , dir sich ihnen näherten . Die Albanesen terrorisieren
die Bevölkerung und steckten die Häuser in Brand . Wir haben dies«
Untaten nicht gemeldet, weil die Aufmerksamkeit Europas auf die
Ereignisse des Krieges gerichtet war .

"
- Rom , 19 . Nov . (W . B .) Die „Bita " schreibt zu den,

Artikel des „Temps" : „Dieser täusche sich , wenn er glaube , datz
bezüglich der Lösung des Balkanproblem » ein Zwiespalt zwi¬
schen der öffentlichen Meinung und der Regierung Italien ,
herrsche . Der „Temps" bezwecke im Grunde auch nur , einen
Zwiespalt zwischen Italien und seinen Verbündeten hervorzn,
rufen , was ihm jedoch nicht gelingen werde . Italien werde auf
alle Fülle am Dreibund fejthalten . Mehrere Jahre hindurch
habe die auswärtige Politik Italiens wegen Tripolis nicht
immer konsequent erscheinen können, jetzt werde sie die gerade
Linie verfolgen und nicht mehr umkehren.

"
— Wien, 19. Noo. Die „Wiener Allgemeine Zeitung " erklärt ch

einem Artikel , zwischen der Angelegenheit betreffend den Konsul
Prohaska und der Frage der Adriahäfen müsse scharf unterschied «,
werden . Die erste Frage erfordere eine rasche und unaufschiebbar,
Lösung, während bezüglich der anderen mit Serbien zu regelnden
Fragen die österreichisch -ungarische Regierung seit dem Ausbruch d,-j
Krieges den Standpunkt einnehmc , daß si- nichts unternehmen werde
was wie eine Behinderung der militärischen Operationen nusgrleK
werden könnte.

— Wien , 20 . Nov . Trotzdem die maßgebenden Kreise für
eine friedlich« Lösung des Faller Prohaska sind , wurde doch
alles zum Kriege vorbereitet , um nach Abbruch der diplomati¬
schen Beziehungen zu einem entscheidenden Schlage gegeg
Serbien vorzugehen. Für Donnerstag wird die Entscheid ««;
erwartet .

— Wien . 19. Nov. Nach Erkundigungen an maßgebender
Stelle entbehrt die Meldung von der Entsendung österreichisch¬
ungarischer Kriegsschiffe nach Durazzo jeder Begründung . Die
Schiffe des österreichisch-ungarischen Geschwaders befinden sich
nach wie vor in den Levantehäfen .

— Budapest , 19. Nov. Die österreichische Delegation hat
in ihrer heutigen Plenarsitzung das Budget des Aeußern an¬
genommen und dem Grafen Berchtold ihr Vertrauen aus¬
gesprochen .

» Wie «, 20 . Nov. (Privattel .) Die Truppensendunge,
in Oesterreich dauern fortgesetzt an . Es verlautet , daß bereits
zwei Armeekorps mobilisiert sind . Gleichzeitig wird in d«
hiesigen Presse auf die militärische « Lorkchrnngen Rußland ,
aufmerksam gemacht .

5 Wien , 20 . Nov. (Privattel .) Ein Teil der hiesige«
Presse betrachtet die politische Situation äußerst
ernst . Die konsequent ablehnende Haltung Ser¬
biens gegenüber den legitimen Forderungen Oester¬
reich - Ungarns hat die Situation derart zugespitzt ,
daß schon in den nächsten Stunden ernste Ereig¬
ne s s e zu erwarten find.

L B u d a p e st , 20. No». (Priv .-Tel .) Das „Budapest«
Tageblatt " meldet , daß der österreichisch -ungarische Gesandt «
von Ugrvm , in Belgrad Abends 6 Uhr dem serbischen Mini¬
sterpräsidenten Pasitsch ein Ultimatum über ,
rer ch t hat .

Wasserstaus des Rheins .
Fsnkauz. Hafenpegel, 19. Nov. 3. 43 tu u. 18. Nov . 3,45 tu ).
SchnSerinsel. 20 . Nov . Morgens6 Uhr 1 .60 m ( 19. Nov. 1,66 w ).
Kehl, 20. Nov. Morgens V Uhr 2.51 m (19. Nov. 2,55 in ).
Waran , 20 . Nov. Morgens 6 Uhr 4,11 m ( 19. Nov . 4,16 « . }
Mannheim , 20. Nov . Morgens 6 Uhr 3. 48 m (19 . Nov. 3,59 ).

Dergnügnrrgs- unk» Pererns -An^eiger.
LDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch , den 20. November :
Deutsche Kolvuialgesellschaft. 8 V» llhr Vortrag tut gr. Rathaussaa !.
Kath . Frauenbuud . 814 llhr Meisterinnenverfamml . Karlfriedrstr . 17.
Kaufmännischer Verein . 8'/-- Uhr Vortrag im Eintrachtsaal .
l . Ratist . Kynologenklub. 9 Uhr Vereinsabend im Landsknecht
i . ft . Mandolinengrfellschast . 8% llhr Probe . Alte Brauerei Print
Kolosseum . 8 Uhr Gastspiel von Meths Bauerntheater aus Schliers«.
MandolinenNub . 8>,4 Uhr Probe für Aktive im Palmengarten .
National -Stenogrophenverein . 8M, Uhr llebungsabend . Klapphot ».
Stenogr .-Beretn Etolze -Schrep. 8 '/- llhr Bereinsabend im gold . Adler
Turngemeiude . 2Vs U . Knab . Siidendschule. Damen 814 ll . Eöthefchul«.
Turngefellsch. t- chulstr .8t4ll .Fecht. Schillersch .8ll .Fraucu , 614ll .Knabcn>

| | ni n - Auswurf --- Untersuchungen
Mb M WWW i'!l,em .-teelwisetie OexutsedtiwLen und Auskünfte .

Bakterioloo. -chemisches Institut Dr. Fritz Lindner .
11 . . Internatiouale Apotheke Karlsruh «'

18436

G. SCHIWiDT- STAUB
154 Kaiserstrasse Karlsruhe gegenüb d . Post

BRILLANT - RINGE
Gelegenheitskäufe zu vorteilhaftesten Preisen.

'TV-

0 ,ü „ vorzüglich bewährtbei
HustenJbtRuenzau. Heiserkeit

Jn ApoMichenu .Drogerien.
Jfafuhmunow immiMasmt»

Musik erfreut des Menschen Herz! Von jung und alt werde*
stets die Klänge guter Hausmusik freudig begrüßt werden . Sterne**
sich Musik- und Sprechapparatc erfreuen sich in allen Kreisen de>
Bevölk- rung großer Beliebtheit . Aber auch ohne besondere Note*'
fenufntfic können ande-r Musikinstrumente wie Gitarre - und Akkord
ftrher , Akkordion und Bandonion , mechanisch spielbar erlernt werde*-
Sowohl in diesen Instrumenten , als auch in Violinen , Mandoline »,
Gitarren , Bandonions , Ziehharmonikas , Flöten , Trommeln , Kortete.
Trompeten , Posaunen , Mundharmonikas u . s . w . bietet unseren Lestl
der unserer heutigen Gesamtauflage bcigefiigte Prospekt der bekan»'
ten Firma Georg Bernhardt , Leipzig, Brandenburgerstraß « 14—
eine große Answahl . 7971*
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Je nähe , das Weihnachtsgeschäft heranrückt , desto

schwieriger wird es uns , unsere werte Kundschaft

in gewohnter aufmerksamer Weise zu bedienen . Um

nun den allzu großen Andrang im Monat Dezember

abzulenken , haben wir uns entschlossen , das Pub¬

likum durch eine besondere Vergünstigung zu veran¬
lassen , den Weihnachtsbedarf schon jetzt zu decken ,
und zwar gewähren wir von Sonntag , den 17 . Nov ,

bis incl. Samstag, den 23. Nov.
auf alle Waren in unserem Hause , ausgenommen
Marken - u . wenige andere Artikel , sowie mit Sonder¬
preis ausgelegte Waren , durchweg einen Rabatt von

| Wir bitten darauf zu achten , daß dieser Rabatt jeweils auf dem Kassenzettel in Abzug gebracht wird . j§

Detektiv^3ttft. Auskunftei „Modus".
Direkt . K. Thomas . Karlsruhe .

Kaiserstraße 8V. Telephon Nr. 3276 .
Heirats - und Privatauskünfte . Borleben , Bermögen rc . Beweis¬
material zu Zivilprozessen , Ehesachen , Reise - und BSderdienst . Er -
mittelniia , Beoba -btiina . Zuverlässigste Erledigung . In - und Ausland .

Waldstrasse 53 Karlsruhe Telephon 2136

Reichhaltiges Lager
: : :: in sehr gediegenen : : ::

Mi M- o. Storni
Bei Barzahlung 5 % Rabatt .

Grösstes Lager m 18683
versilberten Waren

der Württb. Metailwaren-
Fabrik Geislingen - St .
Bei Barzahlung 3 % Rabatt

Kataloge für hier und auswärts gratis .

kauft
manlt weck *

Nantes
reisen dO
re Not «"
ld Akkoch '
rt werden-
andoline *>
, Kornetz
eren Üesel

i?Ä § Rabatt-Markenauf Alles !
7SN« *-

vorteilhaft Baby - Köpfe
i und andere Gharakter -
I Köpfe für Puppen jeder

Grösse

Telephon 1655

HL Bieler ,
beste und erste Karls¬
ruher Puppenklinik,
Kaiserstrasse 223 , zwischen
Hauptpost und Kaiser -
d e n k m a 1.

Tanz -
Lehrinstitut

J . Braunagel
Nowacksanlage 13 .
Beginn eines weiteren Kurses I

Ende November. 1S892* I

Einzel-Unterricht jederzeit.

Keine Verschiebung

Soüeuer WerSe -Loiieiie
Ziehung 30 . November .

Nur 1 Mk. das Los . 11 St . 10 Mk.
*»Ä £rt

' 108000 ®Us.
hierbei 78 Pferdetr . - 70 OOO Mk .
je l Gew . -110 000 . 5000 . 8000 usw . .
sämtlich mit 70 resp. 90'-‘;0 rückzahlb.

mit Bargeld sofort .
Ziehungen 2 . Dezember :LmsellheimlotterieWaunheim

Lo se ä 50 Sßfj ., 10 <S t .4.50,28S1 . 12 .50.

MenMolime Mardach
Lose L 2.— , 6St . ll .—, 11 St . 20 .—,

solange Vorrat reicht.
Haupttreffer Mk. 30 000 . 10000 -c.

Carl Götz ,
Bankhaus , Karlsruhe ,

Hebelstraß « 11115.
Gebrüder Githringer ,

Kaiserstratze 60 , 18487
J. Antweiler, Fr . Brunnerl, C. Graf,
K.M . ier.W .Senft.Chr.Wiederum iTalen

und Brillen,
auch nach ärzt¬
licher Vorschrift ,

bei ,5272

Karl Jock , Kaisu .
tr'

Getragene
Herren - und Damenkleider . Uni¬
formen . Schuhe . Stiefel zahlt
4.2 am besten B38867
J . Groß , Markgrafenstraße 16 .

Sttümpse. Socken, K e
u
n

billig an - u . neu gestrickt.“
,2.1 Lamehstr. M. Mühlburg.

Gardinen
in Engl . Tüll, Erbstüll etc.

von Mark S,00 an per Paar

Combinations-Gardinen
mit Lambrequins , mit und ohne Volant

von Mark 10 * 00 an per Fenster

Stores, ßalbstom
in modernen Dessins 14045

von Mark 5 * 00 an per Stück

FensterDekorationen
in Leinen , Kochelleinen, Alpacca

in einfachen bis elegantesten Ausführungen

Leinen - u. Congreßstojf- Vorhänge
mit Lambrequins

von Mark 14,00 an per Fenster

‘Dregjuß & Siegel
Großherzogliche Hoflieferanten ,
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Stenograplienvorais
Stolze - Sclirej .Bach -Verein Karlsruhe. reinUnter dem Protektorat Sr. GroSh. Hoheit des Prinzen Max von Baden.

IlittMoeh , den 20 . > ov . 1012 . abend « H Ihr »
im groSen Saal der Festhalte 2 E . V .

24 . Konzert .
£ ,. Tau Beethoven : Opferlied für Sopransolo, Chor und

Orchester .
W . A. IHorart , Coneertanle für kleines Orchester .
(i . | \ IlänOel , Alexanders Fest oder Die Gewalt der Musik.

eine Ode zu -.Uhren der heiligen Cacilia, iür
Soli , Chor und Orchester .

Ausführende : Beatrice Lauer - Koitlar , Hofopem-
sängeri « >Sopran . ; Pauclio Kochen , llof-
opernsänger (Tenor ). Jfan van Borkum ,
Kammersänger ' Baß . — Olavicembalo : Theodor
Barner. — Der Chor des Bachvereins. — Das
GroSh. Hoforchester.

Dirigent : Max Brauer .
- Kassen -Eröffnung * 8 Uhr. -

Anfang 8 I hr . Fmle gegen IO Uhr .
Vereinsmitglieder und ihre Angehörigen haben l>eim Eintritt die

Mitglieds- bezw . Beikarte,i vorzuzeigen . Zuschlagskarten für
nummerierte Plätze für Mitglieder 'Platzkarten sind in der llof-
musikalienhaudlung von Fr . Doert gegen Vorzeigen der Mitglieds¬
karten zum Preis von 50 Pfg. zu erhalten . Die Platzkarte ist zu¬
gleich mit der zugehörigen Mitglieds- bezw . Beikarte beim Eintritt
vorzuzeigen .

Für Vereinsmitglieder sind Vorbehalten : im Saal und auf der
unteren Galerie die Abteilung f rechts ; auf der oberen Galerie die
1. bis 3. Balkonreihe rechts. Zugang zu allen diesen Plätzen durch
den Garderobeanbau rechts vom Hauptportal . Mitglieder, welche
ohne Platzkarte die obere Galerie liesuchen , erhalten beim Eingang
gegen Vorzeigen der Mitglieds- liezw . Beikarien die vom .Stadtrats¬
sekretariat abgestempellen , für die vorbehaltenen Plätze gütigen
Zählkarten .

Eintrittskarten für Nichtaiifylieder rW VäÜsl
kalienhandlungen (nummerierte Karten nur bei Fr. Doert und an
der Abendkasse .

COLOS
Waldstrasse I« 18.

EUM .
Telephon 11)38 ,

Meth ’s Bauerntheater aus Schliersee
Spielplan vom 20 . bis inkl. Sonntag, 24 . November.

„ Der Dorfbader “
Bauernposse mit Ges. u . Tanz in 4 Akten

von Armand Kolbe .
„ Der Prozesshausl “

Volksschauspiet in 4 Aufzügen mit Ges. u . Tanz
von E . Ganghofer u . II, Neuert

Einmalige Wiederholung
„Im Ffarrhof “

Bauernkomödic mit Ges. u . Tanz in 3 Akten .

November 1912
Mittwoch , den 20 . :

Donnerstag, den 21 . :

Freitag , den 22 . :

Samstag , den 23 . :

Sonntag, den 24 ,
nachmittags 4 Uhr :
abends 8 Uhr :

„ Aus «1er Art geschlagen “
Volksschauspiel mit Ges. u . Tanz v. J . Wein old .

„ Der Pfarrer vou Kirchfeld “
Volksstück in 5 Bildern v. L . Anzengruber .

„Der steinige Weg “
Volksstück in 8 Akten von Paul Hubl .

Weiterer Spielpian folgt Samstag, den 23. November. 1872t
Colosseum - Kasse täglich von 11—12 1'

4 Uhr geöffnet. -

Zahn - Praxis
Ad. Hepting , Amalienstraße 65,1 . , beim Kaiserplatz.

Künstl . Zahn -Ersatz , Plombieren , schmerz¬
lose Zalinoperationen , lCeiuiralitren .

Schonendste Behandlung . Mäßige Preise .
NB. Bitte genau auf Hausnummer zu achten . B38993

Interessenten .
Bedeutendes Möbeldetailgeschält
ist bereit , unter Wahrung
strengster Diskretion zahlungs¬
fähigen Bürgern , Beamten u. Ar¬
beitern einzelne Möbelstücke,
wie auch komplette Ziminer-
und Wohnung« - Einrichtungen
nebst allen zur Innendekoration
gehörenden Bestandteilen zu
liefern . Zahlungseinteilung ganz
nach Wunsch ohne Erhöhung
der wirklich billigen Preise .

i 1
Vertreterbesuch mit Vorlage von
Zeichnungen kann jederzeit er¬
folgen .

Gefl . Anfragen beliebe man zu
richten unter Nr . 18280 an die
Expedition der „ Bad . Presse “ .

' (fleg . Herrenrad , Torp . - ffTeif .,
tute neu , äust . hilf , tu verkaufen.
« 38813 Tegenfeldstraste 8, IV . , r .

Prachtvolles Salon -Bild
>133 cm lang , 110 cm breit . 13 cm
breiter , schwerer Gotdrnlmien für
45 Mk. zu verkaufe» . BL90I5

Maiserftraste “29 , 4 . <st „ r.
: i Sehr eteg . schwarze neue moderne
l,Tamentuch- ivackenklcider , ans Seide
/gearbeitet , Stück 20 Mk . . elegante
iDawenpatetot Stück 12 Mk ., Regen-
imäntel , drei Paar feine gronePor -
,hänge , alles neu , lange braune
tTameiwelze Stück 12 Mk . 5839010

Rüpvurrerstrast « 1 « , park .

r
Privat-

Tanzlehr - Institut
(Saal im Hause )

H . ffollrüfh
235 Kaiserstr. 235
(nächst der Hauptpost )

Nichmilligs - u Aiiudiorse
Eiiizei-Ualerriciii

Gefl . Anmeldungen erbelen-
NB . Uebernehme Tanzkurse

auswärts.

1

Ä
Damen -Uad *

gut erhalten , preisw . zu verkaufen.
B38997 9eovoldstr.il , 1lI .St .,Bdh .

WdMW, 8SÄ*5K
24 .4 zu verkaufen. (Steine u-abrik-
wareh B . Köhler , Tapezier ,
8d jiiunntr . 20 , M aga z . 5133889 5.2.1

9 iWfillC,Sti ?§iSS
z . verk . Rüvpnrrerhr . 88. pt.

Tvitr '.'.'tilrfiliiiublrr -ML
oder Mebger passend .- -.-, gut erhalt .
Einspünncr mit Decket is> billig
zu verkaufen. 5838988

(hie ii ,5ft raste 8.

löut eröaitener Aeberzieher
für 10—18p Jungen ift Bill , abjUfj .
jiugnrtfiiitr . 85 , II, b . Weist.

Hasen b
samt Ställe zu verkaufen . Mittags
anznseheu. Grenzstr . 5 , Stb ., P .

Die glückliche Geburt einer gesunden Tochter
zeigen hocherfreut an

N
Otio Halle und Frau

EHa geb . Neu .

^
Köhi

^ nJRh^
9tNovenibeM912

^
Salier

^ ^

lieben
Mittwoch

abends
,9 Uhr :

Dereins -
Avend

im
Seit. Aller,

Karl -
friedrichfkr.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Ter Vorstand .

National «
Stenographen - Verein .
Jeden Mittwoch , abds . ff»9 Uhr

Uebungs-Abend
i . Vereinslokal : „Klahphorn "
( Ecke Amalien - u . Bürgerstr .)
Jeden erstenMittwochi. Monat
(II .

Mandoline- Klub.
Karlsruhe

Heute abend PweihA
halb 9 Nhr : uuc *

Lokal : „Palmengarteick
Herrenstraße .

. Harisrulier Ipolspib
tminbmSiBtfblgroli. S . i . 8n ®ro | -

tetiflglit fitllr » an » sdkn.
Mittwoch , de»
2" . November ,
abends 9 Uhr :

im Landsknecht.
Sonntag , den
24 . November

Frühschoppen
in der „Eintracht " bei Mitglied
Herlnn . — Um zahlreiches Er ?
scheinen wird gebeten. Gäste will¬
kommen . Der Vorstand .

1 . Karlsruher Khnol.-Klub erteilt
bei An - und Verkauf von Hunden
aller Rassen kynologischen Rat .

Sehillerstrafie LS,
Ecke GoethesiraBe.

Nur 3 Tage !
Mittwoch , Donnerstag

und Freitag 18772
Das ergreifende Drama

Welciies
von den Beiden.

Spannende dramatische
Schilderung dos Märtyrertums

eines Vaierherzens .
Ausserdem das reich¬

haltige . Programm .

noch für zwei Tage ,
ebenso schönes

Mtnzi« erLLSL
Restauration LHolfSichlncht ,

4/38940 « chnhenftr. IO .

Kegler ,
gute Gesellschafter, finden Auf¬
nahme in einem gemütlichen Kegel¬
klub (selbstäudigeHnndwerksineisteip
Tie Bahn befindet sich in der Nähe
des Mnblvnrgcr Tores . Gefi. An¬
fragen. unter 'Nr . 13700 ini « die
Erpe d . der „Bad . Presse"

._Eiichtige Kleidermacherin em¬
pfiehlt sich uu Aiifertigen von
Strastcnkl ., Kostiimen und Mäntel
für allster dcni Hause . B39020

thlrrbei-ftrntic 04 , parterre .

Welcher Möbelfpeditenr
besorgt Umzug, Karlsruhe - Fraut -
snrt , mit cv. lltücktransport.

Offert . unter Ar . 5838921 an die
Ervcd . der ..Bad . Presse" erdeten.

Umzug
ein . 3 slimmerwohnungvon Dber -
Ijnutfi , b . Wnghänsel nach Karts -
rubr ans 1 . Ja » . Oss . m . Preis u .
P:i89ti8 a . d . Eckp . d . ..Bad . Br .

"

Verloren s ‘ä ?s
dem Weg von

Taxlauden nach dem Rheiiihaicii
ein- schtvarzseidene Fantasietasche .

Gegen Belohnung , abzngeben
Tnrlacherallee 8 . links , patfi. l (!n

DM" jetzt schon
an Ihr«

Weihnachts - Einkäufe
und

besuchen recht bald
die

Geschäfte unserer Mitglieder!
Reichhaltige Auswahl »» d aufmerksame Bedienung

sowie

sorgfältige Anfertigung ^ pünkfliche Lieferung
evtl , nicht vorrätiger Waren

S besondere Vorteile
frühzeitigen Einkaufs

die 18770

jedermann benützen sollte !

RabattMerein Karlsruhe
E . V .

HerrenstraBe 9—11.
Heute Mittwoch , den 20 . Novbr .,

von 3—6 Uhr nachmittags:
Brillante Familien - u .
Kindervorstellung mit
eig . hierzu gewähltem Programm

ii . a . :
Des Vaters Sipallrompets.
Eine spannende Kriegserzählung

mit dein Motto :
Fürs Vaterland starb Gatte u .Sohn
End still ist dos llornes Klang ,
Sieopfertsiebeide , desliomesTon
Nun nim mermehr erklang.
Des Hause * Kleiner

Sonnenschein . Drama¬
tisches Lebensbild eines Kindes .

Die Fahrt auf einem
IJoebsccffschdanipfer .

Belehrend interessante Mudie.
Kcitsporl in Australien .

Schöne sportlicho_Aufnahme.
Die Brief tau he , ihre Zucht

und praktische Verwendung .
Lehrreiche Studie .

ITui auch
3 dezente humoristische

Fiulageu 3 .
Bemerken ergebenst , daß sämt¬

liche Programmnummern für
diese Vorstellung von der Zensiir -
liehörde genehmigt undfür Kinder
empfohlen sind .

Spielphiii
für Mittwoch , den 20 . d . Mts .,
ab 6 Uhr abends, Donnerstag,
den 21 . u . Freitag , den 22 . d . M.

Novität . Novität .
Das Bild der Mutter .
Ergreifendes , packendes Drama .

Lieben m .d Leiden eines See¬
manns. Vollständig neues Motiv
mit prachtvollen Scenerien .
Im Febermut . Hervor¬

ragend lustige Komödie in
2 Akten.

Lirhtspiel Zeitung , mit den aktu¬
ellen Neuheiten , aucii vom
Bulfcunkricge
Ln i noch 5 unübertroffene

Attraktionen 5 . 18747

Tüchr . Schneiderin
sucht KnndenHänser .

,'ju ersr . mit . Nr 2338992 in der
Eppedilion der „ Bad . Presse" erd.

Ausländer (Student ' sucht Tarne
oder Herrn zwecks 5888933

Anterkichtes
in der deutschen Sprache (Kollyer-
sation ) . Oss. unt . Nr 137 schwarzes
Brett , Tech» . Hochschule.

Chevermittlnug .
Ehrenhaftes , reellesUiilernebmen

für Ehevermittlung , strengste Ver¬
schwiegenheit u . TlStretion . 50*""
Frau Miorasch , .httttnstrchk ,

lllähe Kaiierstrastc . Schlostfeite.
Weihnachtswunsch !

Bcss. Frl . mit schönem Haushalt
sucht aus diesem Wege mit solid .Herrn zlvccks baldiger Heirat in
Verbindung zu treten .

Wert. Offert , u . Nr . 5038960
die Erped . der „Bad . Presse" c

an
wb .

Reelle Heirat.
ss-rf . , a . s . g . bürgert , « am . , 21

slahre , cvg. , hübsche Erich ., ged . .
musik . und tüchtig in Kück>e imft
Haushalt , unt 30 000 J,i Vccm .
nebst sch. Ansfieuer , wünscht £>cU
rat >ni t Beamten »der Lehrer

OJcff .. Antr . unter 5Vr . 18740 an
di . Er ped . der „Bad . Presse " erb .
5bmumm ivertlos .

prompt , reell und diskret durch
Voftfach <>« . Bruchsal . 5038983

IW M Zll leiden gefW
gegen -! rache Sichcrdci ! . Nückza . :-
tntig in 8 Wochen mit t>" .„ Zins ,
(»lest. Offerten unter 2fr . B38970
an die Expedition der „Badischen
Presse" erdeten . 2 . 1

Huitseld - Bindungl , 2 m lang , für
Herrn zu kaufen gesucht.

Offerten unter 5Vc. B39U2Ü an die
Epped . der „Bad . Presse" .

ivikher oder Brvrkhans , neueste
Auflage, zu kaufen gesucht. Off .
mit Prcicanggbe unt . 3! r . 5038932
an die Exved. der „Bad . Presse" erb.

Einige alle

birkene Stühle
zu taufen gesucht. Offerten unter
5>tr . 8It>2a an die Erpedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 2 . 1mr Piano- ■«
Gelegenheitskaus,
ans Hofplanofabrit Kaim . tanui
überspielt , sehr billig zu verlauf , bei. . r,W - - -B Stöhr , «Nitterftr . II .

Iür Anfänger geeig -
JU lUllO . 1,ft > wird für SO .%V f abgegeben.'039021 Bnhnhofstraste 14 , III.

Eine gutgehende , neuerbaute

in Mittelbaden istIveacn Krankheit- !gcn .
des Besitzers zu verkaufen .

Offert , nur ernstl . Kaufliebh. unt .
5’ti". 5030009 an die Exped. der „Bad.
Presse"

, zur WeiterVefürd. 3.1

KmM . W , Melhmr .
Billige Möbel , neu :

pol . Vertiko 43 .— J .
Buffet , nnstbanm 110 .— M
Plüsch- Tiwan 42 .— J.
Chiffonnier 38 .— .4
Lpiegetschrank 43 .— Jt
Waschkommode m . Marm . 43— -d
Küche irschrank 20 .— .4
Stühle ä 2.80 J .

2c . j c . 18759

Kianrno ^
z . verk . f . 350 d , Anschpr . Ü50 <M .
‘088996 « okiftraste 8 , Part .
Lammftr . 6^ im Hof,
antike Schränke (Küntinödchen mit
Spiegel , Nähtisch , ein Tisch , Se»'retär , Bied-irmcicrl , bersch. Zinn,
Parzella » . graste n . II . gute Oel»
gemälbe, Schlaf- und Küchenein «
richinngen, fflurgarderollen . Basch«
n . Nachttische n : . Spirgelaufsatz u .
Marnwrpl . , Diwan , Ehaiselonäiie,
Kommoden, Tische und Stiihlc ,
Schränke und verschiedene Mäbel-
üücke, 1 Nähmaschine, neu , sehr
billig, mehrere Zucks - u . aut *"
Pelze billig zu vertanfen . B38

Kinücrllühlchcn , Küchenhocker , Aer»
metvrett , Sditüsselschränkch, , Bogcl»
Hecke . Papageikäffg billig zu verkauf.
B39019 Vo rk«-raste 28 . park. .

Flurgarderoben
eichen , für nur 13 Mk . per Stück.
5 % Eptra - tliabalt bis Weihnachten.

Mobelh. IVerner , Schlostpk . 13,
Eingana Karl - scriedrichstr. '039014

^. ebr viltig zu verk. : Kruderdade-
toanne m . (Kestell 8 A , ve>s.,Küchen»
sairan.t 20 pol . Schreibtisch znm
vermiete !! 23 , tü , neuer Waschhafsn.
Lstodcrnes , schönes Taillen - Koftüm
9 Jt , schwarzer Damentnckpaletot
10 (9 röste 44 . '039017

Nnvvnrrerftraste 19 , pari .
(Wp" Kindcrvcttlädchcn «MstK

eis . , zu verkaufen . B389Ü9
tffottcSailerstrnste 27 . IV . , r .

Prachtvolles

kin- imiü-
" '

ein Jahr alt , ist besonderer U
stände halber in gute Hände vre
wert abzngeben. - 8148 .

B . Voile . er ,
_ AHirhweter. 58>rden
Ein Wurf Pfeffer - und Sa

Schnauzer . Rattenfänger 7 Di
alt , sevr wachiame Rasse ist bii
zu verkai - ' rn . B3ll(

Ludiv ih - nr - , . l, cl m ftr . 9 , Hth.
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Von heute ab
kommen aus
verschiedenen
Abteilungen Qelegenfjeits - 9often

1 Posten halbwollene

Kleider- u . Kostümstoffe
75 — 90 cm breit IIP cm breit

85 95 1.25

3 Serien 110 cm breite reinwollene

Serie I

1 .25
Serie II

1 .75
Serie III

2 .25

unter Preis
zum

Verkauf.

1 Posten 110 cra breite

Kleiderstoffe
reine Wolle W> - - .

jedes Meter Mim mm MSTK

Wert 2 .25 bis 3 .90

kosten moderne Kostümstoffe 130 cm breit
Meter 1.90 2 .25

Teppiche und Gardinen
Tischdecken 954 1.50 2 .50 I Jacquard -Wolldecken

3J05 .75 7 .25 | 4 .25 6 .50 8 .50

130/180 bis
150/205 cm

ui versc
täten

18752

1.20 2 .10
3 .25 4 .45

Bodenteppiche 130 195 bis
200/250 cm 12.50 17.50 28 .50 38 .75 1 Posten abgepasste Gardinen

3 BT' iaelt unter Preis.

Chines . Ziegen - Felle 2 .90 4 .75 5 .75 8 .25 ! Sofa -Kissen m oderne Dessins 1.25 1.501 .90 2/50 ]

Versteigerung »
Donnerstag , den 21 . November , nachmittags 2 Uhr, werden im

Aufträge gegen dar Hirschstraße Nr . 7 parterre versteigert : 18608
2 gute vollständige Betten m . hohem Haupt nuhbaum poliert ,
1 Nachttisch mit Marmor . 1 Kleiderschrant , 1 Spiegelschrank,
1 Waschkommode mit Marmor u . Spicgelaufsah , 1 Vertiko,
1 Sekretär kirschbauin. 1 Saloniisch , Gardcrobeständer , 2 Paneel ,
Notenständer , 1 eichen Büfett , 1 Tisch , 8 Stühle , 2 Chaise-
langue , 3 Fauteuil , 1 Pieilcrspiegel . 1 Bauerntisch . 1 kl . rundes
Tischchen , 1 Regulator . 1 Schreibtisch mit Schrankaussatz,
1 Bodenteppich, Tisch - und Bettweißzeug , Küchenschrank mit
Tisch . 1 Gaskochäpparat , Gaslampen u . s . w ., alles gut erhalten .

fl . Kossmann , Auktionator.Tel . 2255 .

{W Bi » 27 . November "Jgmte

Von Ihrem eigenen Bild
erhalten Sie bei Bestellung von Mk . 5 .— an

vollständig gratis
eine Vergrosserung

mit Passepartout 30X36 cm gross

Photographie Samson & Co.
Karlsruhe i . B . 18219

Telephon 547 . Kaiser - Passage 7.
Benützen Sie die günstige Gelegenheit .

Beständige Ausstellung
m praktischen 15259

Verlobungs -, Hochzeits - u.
Gelegen hei ts - Geschenken.

Haushalt 'Artikel
in Porzellan, Kristall, Zinn, Nickel , Silber und Messing .

Luxus *, Leder * und Holzwaren . Figuren.

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173, zwischen Herren- u . RitterstraSe .

Grosse Auswahl . — Billige Preise .
Daiueniaschcu Schmack Ommengttrtcl
_ - Toiletlcartikei . . - • • v

Verdingung :
ReillM PO

'
chkckaml Tarkrche .

-Es sollen vergeben, werden :
Los 1: Zimmerarbeiten ,
Los 11 : Tnchdeckerarbeiten,
Los 111 : Blechnerarbciten .
Bansnmme der ganzen Anlage

425900 Mark .
Die Verdingungsunterlagen

liegen im Neubaubureau , Ober-
pojtdirektionsgcbäudc , Eingang im
Hak , täglich von 8 —1 und 4—7
aus und können mit Ausnabme
der Zeichnungen und Massenbe¬
rechnung zum Preise von 0 .70 Jt
für jedes Los , soweit der Vorrat
reicht, dort bezogen werden . Die
Angebote sind unterschrieben und
verschlossen , init entsprechender
Aufschrift an das Baubüro fran¬
kiert einzuscndcn , woselbst im
Beisein etwa erschienener Bewer¬
ber die Eröffnung der Angebote
am Mittwoch, den 27 . November
1912 , für Los 1 um 10 Uhr , für
Los II um 11 Uhr u . für Los II f
utu 12 Uhr stattsindet . Falls keines
der Angebote für annehmbar be¬
funden wird , bleibt die Ablehnung
sämtlicher Angebote Vorbehalten.

Zuschlagsfrisl 8 Wochen . 18372
Karlsruhe , 18, November 1912 .

Ter örtliche Bauleiter .

Schwetzingen .

ZmeMrslchttW .
Am Freitag , den Sri. Novbr .

ISIS . vormittags
11 Uhr, versteigern
wir im Farrenstall

_ T (Wildemannstraße )

einen selten Rindersarren .
Schwetzingen, den 16 . Rov. 1912.

Gemeinderat .

Tee
der Himalaya - Tea - Dompany Calcutta
hochfeines Aroma und sehr ausgiebig ,
in Original -Packungenund zu Original-
Preisen per Pfd . M 2.50 , 3.— , 3.50 ,
4 .— und 5.50 bei 18551 .26.1
H . A . Glöckner ,

LammstraBe Nr. 6.

Spanischer wein,
weih und rot . men im Laden

5 Liter von 70 au ,
sowie badische Weine von Lv Ltr .
an ab Patrntkellrr empfiehltbilligst
A. Sperling ,
18595 * Göthettr . 28 .

Billig zu verkaufen bereits neuer
l

5838972

uiy du ucuLUUjen ucicuö ucuu

Aeberzieher .
>72 Werderstr . 2« . 2. St ., r .

Zu geneigtem Besuche meiner

Weihnachts -Ausstellung
Spielwaren u. Galanterie =Artikeln

, erlaube ich mir ergebenst cinzul .aden 18567 .2 .1

C. (larbrccht
Inhaber :

Kaiserstr . 193195 , zwischen Herren - und Waldstraße .
Carl Vohl ,

Herwarfh mu Littensklö
'sche

HutSvekMNvnz
Oberkirch i . « .

Weinbau und
Weinveriand

empfiehlt ihre vorzüglichen
1941er Qualitäts -Weine
sowie ältere Jahrgänge zu an-
gemessenen Preisen . 8076a

Ael - Aepiel !
Morgen , sowie jeden Donners¬

tag vormittag sind aus dem Markt¬
plätze in Müblburg schöne Tasel -
Aevsel zu habe» ._ 5838969

S 1-
Frauenlol)

100 St . 2.60,200 Gr . 5 M rtf , Nachn .
10 goldene Medaillen . 5837874.16.5

Vcrsamlh . Alemannia ,

Schabers issöa

aus feinster Bourbon -Vanille
hergestellt in Beatei i . 10 , I

lose per Pfd . 2. — .

Wiederverkäufer Rabatt .

Carl Schaller ,
Tee- und Vanile -Import,
Grossh . Hoflieferant ,

Erbprinzenstrasse 40 .

Bester Zahler
abgefegter Herren - u . Tamenkfeider ,
Schube, Stiesel usw. Postkarte ge¬
nügt , komme iirs Haus . 5838884.2 .2
J . Brauner , Schwanenftr . 19.

Nähmaschine. tX
unter Garantie billig zu verkaufen.
5838974.2 .1 Schillerst «-. 27 . 4 . St .

Asthma
Atemnot

durch die so lästigen Bronchial¬
katarrhe verursacht , sowie quälen¬
der Huste« , finden schnelle und
sichere Linderung bei Gebrauch Volk

Br . Undenmeyer ’s
Salus * Bonbons ä .4 1 .— ,

durch Apotheken , Drogerien und
» r. Lindenmeyer , Kgl. Hofl .,

Sanitäts -Geschäft, 7894«
Stuttgart , Kömgsbau 12.

Kllllsk flcklähll»-
Emballage « ad Tnch

zu Säcke «.
Jacob Knorr ,

'M ugge «isturm ( Amt Rasta ttl .
Äarlitrahe 9 . 8141a3.Ä

gewährt Damen liebevolle stren«
diskr . Aufnahme . 583874®
Madame Kramer, Nancy ( Fra«c«)i

Ru« du Genera )-Fabvier : 48.
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Denkschrift der GbeMrgermeisters Slegrift
nber die Bevbeffernnge « der Berkehrseinrlchtnngcn« . der Elektrizitätsversorgung der Stadt Karlsruhe .

ll -

ic Bildung der Karlsruher EisenbahngeseNschaft.
# Karlsruhe , 20 . Nov . Aus der Denkschrift des Ober -

Allrgermeisters über die Verbesserung der Verkehrseinrichtun -
gen und der Elektrizitätsversorgung der Stadt ' Karlsruhekonnten wir im vorgestrigen Abendblatt unseren Lesern einen
AltSzug geben, dem heute vor allem noch Näheres über den Vor¬
schlag der Bildung einer Karlsruher Eijenbahngesellschaft nach¬
getragen sei . Es wird in der Denkschrift darüber u . a . aus¬
geführt :

„Man wird heute wohl kaum im Zweifel darüber sein können, daßoie künftige Entwicklung der Stadt Karlsruhe zu einem sehr großenTeile davon abhängt , ob es gelingt , ihre durch Errichtung des Rhein¬
hafens bedeutend verbesserte verkehrspolitische" Lage zur Heranziehung
von Handel und Industrie auvzunutzen. Voraussetzungen dafür find
lreben einer ausreichend großen Gemarkung und genügendem Vorrat an
geeignetem und nicht zu teurem Gelände vor allem die Möglichkeitder Gewinnung der nötige « Arbeitskräfte und die Versorgung mit
billiger mechanischer Energie .

Nachdem die Stadt Karlsruhe durch die Eingemeindungen der
meisten Nachbarorte sich ein Ausdehnungsgebiet » von bedeutender
Größe geschaffen und gleichzeitig in den Besitz von großen Gelände -
komplexen gesetzt hat , gilt es, mit Energie und Weitblick auch die
werter angeführten Faktoren der industriellen Entwickelung der Stadt
zu vervollkommnen : das find die örtlichen und Borortverkehrsverhält -
nisie, von denen die Versorgung der Industrie mit Arbeitskräften ab -
hangt , und ferner die Verstärkung der Quellen der mechanischen
Energie , deh . vor allem die Vervollkommnung der Elektrizitätsversor¬
gung der Karlsruher Industrie. ^ .

Bei der Verfolgung dieser Ziele stößt man hier wie anderwärts
auf die zunächst einigermaßen befremdete Wahrnehmung , daß ste nur
erreicht werden können, wenn die Stadt über ihr eigenes Gebiet
hinausgreift und Organisationen schafft, die ein größeres Nachbar¬
gebiet umfassen , dessen wirtschaftliches Zentrum aber naturgemäß die
Stadt bleiben mutz. Die heutige Struktur des Wirtschaftslebens ' wie
die Regeln der Technik bringen es mit sich, daß heute eine Großstadt
sich nicht mehr mit der Schaffung von Verkehrseinrichtungen innerhalb
ihrer eigenen Gemarkung begnügen darf und daß sie sich nicht mehr aufsie Energieversorgung ihrer eigenen Bürger beschränken darf , sondernderen Netz- auf .einen weiteren Umkreis ausdehnen muß, will sie nicht
von außen her durch Unternehmungen umklammert werden, deren
Interessen denen der Stadt vielfach zuwiderlaufen .

Man hat bereits in einer beträchtlichen Zahl von Städten fürsie über das Stadtgebiet hinausgreifenden Unternehmungen eine
Privatwirtschaftliche , den berührten Gemeinden gegenüber neutrale
Form , die Aktiengesellschaft oder die Gesellschaft m. b . H ., gewählt '.
So ist durch Bereinigung von Unternehmungen der Stadt Mannheim ,der Süddeutschen Eisenbahn -Gesellschaft , der Rheinischen Schuckert -
Eesellschaft und der neuen Rheinau -Gesellschaft die Oberrheinische
Eisenbahn -Gesellschaft mit dem Zwecke der Schaffung eines einheit -
ichen Straßen - und Vorortbahn -Verkehrs und einer einheitlichen

Stromversorgung für Mannheim und seine weitere Umgebung , durch
Bereinigung von Unternehmungen (Elektrizitätswerke und Straßen¬
bahn ) der Stadt Darmstadt mit Unternehmungen der Süddeutschen
Eisenbahn -Gesellschaft zu den gleichen Zwecken die Hessische Eisenbahn -
Gesellschaft gegründet worden . Die Stadt Straßburg hat sich an dem
Privatuntenehmen des dortigen Elektrizitätswerks mit ausgedehn¬
ter Ueberlandzentrale neuerdings mit 51 Prozent des Aktienkapitals
beteiligt , die Stadt Nürnberg an der Fränkischen Ueberlandzentrale ,din Stadt München qn einer ähnlichen Anlage . Bekannt find ja auch
die Vorgänge in den großen Rheinisch-Westfälischen, Industriestädten
(Rheinisch-Westfälische Elektrizitätswerke ) , wo sich die gleiche Be¬
wegung auch schon auf die einheitliche Gasversorgung großer Gebiete
ausgedehnt hat . , ,

Nun kann freilich keine Stadt lediglich das nachahmen, was irgend
eine andere Stadt getan hat . An jedem Orte liegen besondere Ver¬
hältnisse vor , die genauer Prüfung und indiviueller Behandlung be¬
dürfen . Die Verhältnisse , die in Karlsruhe hinsichtlich der Organi¬
sation des Verkehrs und der Stromversorgung obwalten , sind im 1.
und 2 . Teil der Denkschrift dargelegt . . Dort sind auch schon in Kürze
die Vorschläge erwähnt , die zur Schaffung einer einheitlichen Organisa¬
tion des Straßen - und Vorortbahnverkehrs wie der Stromversorgung
eines größeren Gebiets in der Umgebung von Karlsruhe führen sollen.
Auch hier soll dieses Ziel erreicht' werden durch Vereinigung der zur¬
zeit vorhandenen verschiedenenOrganisationen und Interessen zu einer
neuen einheitlichen Organisation . Diese soll die Form einer Aktien¬
gesellschaft . erhalten . Sie soll den Sitz in Karlsruhe haben und den
Namen . Karlsruher Eisenbahn -Gesellschaft B .-G." führen . Gegen¬
stand des Unternehmens ist die Erbauung , Erwerbung , Pachtung , und
der Betrieb von Bahnen , insbesondere von elektrischen , und aller Ge¬
schäfte , die mit diesen Betrieben in Zusammenhang stehen, also auch
die ' Erzeugung und der Absatz elektrischer Energie .

Die Gesellschaft wird gegründet durch die Stadt Karlsruhe dieSüddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft und die Rheinische '
Schuckert -

Gesellschaft .
Die Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft bringt in die Gesellschaftihre Lokalbahnen Karlsruhe —Durmersheim , Karlsruhe —Spöck undGrünwinkel —Daxlanden ein . Die Rheinische Schuckert -Eescllschastverzichtet mit ihrem Eintritt in die Gesellschaft auf die von ihr ge-

plante Errichtung einer Ueberlandzentrale in Bruchsal und hat zu-
geflchert , das ihr gehörige Elechtrizitätswerk Achern mit dessen Ver -
forgungSWst.Joi8.ie ihrenLnteil ^an dem Willsthtter Elektrizitätswerkin die Gesellschaft einzubringen : das Gebiet dieser Werke reicht vonRastatt bis Offenburg . Ein Teildavon wird möglicherweise der Stadt
Offenburg überlassen werden müssen , sofern diese es nicht vorzieht, sich
gleichfalls an dre KaüSruher -Zentrale .anzuschließen.

Die Stadt Karlsruhe soll , der Gesellschaft 'ihre Straßenbahn und
ihr Elektrizitätswerk zur Nutzung und zum Betrieb überlasse»,während -ste das -Eigentum dieser Betriebe behält .

Die Gesellschaft verpflichtet sich , das Karlsruher Sttaßenbahnnetzalsbald nach d'em vorgeschlagenen Programm zu erweitern , die Liniender Süddeutschen Eisenbahn-Gesellschaft zu elektrisieren und nach dengegebenen Angaben umzubauen «und das ganze Netz nach einheitlichemTarif und Fahrplan zu betreiben , ferner die elektrische Linie Karls - fruhe- -Rußheim unter der Voraussetzung eines angemessenen Staats - !
zuschusses und unentgeltlichcr Eeländestellung durch die beteiligten Ge- !
meinden zu erbauen und -einheitlich mit den übrigen Linien , zu üe - -
treiben . Beabsichtigt , ist ferner auch die Einbeziehung der Albtalbahn
(Karlsruhe —Herrenalb und Ettlingen —Brötzingen) in ' das Netz

'
der .

Gesellschaft . Verhandlungen httrwegen sind eiageleitest aber noch
nicht zum Abschluß gediehen. Südlich ist die Verlängerung der Dur -
mersheimer Linie nach Rastatt und der Cpöcker Linie nach Bruchsal
unter gewissen Voraussetzungen in Aussicht genommen.

Diese Unternehmungen , der - Gesellschaft erfordern ein Gesamt¬
kapital von etwa 23 Millionen Mark . Davon entfallen auf den Aus¬
bau des Elektrizitätswerkes - und die Uebcrlandvrrsorgungen (ohne
Achern ) 13,55 Millionen , auf ' die Erwerbung der Spöck—Durmers -
heimer Bahn und deren Elektrisierung und Umbau 2 300 000 Mark ,
auf . den- Bau der Linien Karlsruhe —Rußheim und Karlsruhe —
Daxlanden rund 2 600 000 Mark , auf Beschaffung von Betriebsmitteln
für die Vorortbahnen 1250 000 Mark , zusammen also für Vorort¬
bahnen rund 0150 000 Mark . Endlich sind auf den Ausbau der städti¬
schen Straßenbahn einschl . Wagenschuppcn, Werkstätten und Betriebs¬
mittel 2 800 000 Mark auftuwenden . " ' '

Dieses Kapital , das natürlich nur nach und nach der mit fort¬
schreitenden Durchführung des Programms flüssig zu machen ist. soll
aufgebracht werden durch Uebernahme von Aktien seitens der Gründer
und durch Aufnahme von Anlehen mittelst Ausgabe von Obligationen .
Das Verhältnis des Aktienkapitals zum Obligationen - (Anlehens - )

Kapital
'
soll 1 :2 sein , so daß sich ' das elftere allmählich bis auf 8 Mil¬

lionen , das , letztere bis auf 15 Millionen steigern würde . Von dem
Aktienkapital sollen übernehmen : die Stadt Karlsruhe 51 Prozent ,
die Süddeutsche Eisenbahngesellschast 26 Prozent , die Rheinische
Schuckert -Eesellschaft 21 Prozent , die beiden weiter erforderlichen
Gründer je 1 Prozent . Damit ist der Stadt Karlsruhe die Mehrheit
der Stimmen in der Generalversammlung und somit die sog. Konttolle
der Gesellschaft gesichert. Um die Minorität nicht rechtlos zu machen,
soll dieser die Hälfte der Stimmen im Auffichtsrat gewährt werden .
Die Stadt erhält dagegen ein Vorkaufsrecht auf deren Aktien ; auch
dürfen die Privatbeteiligten ihre Aktien in den ersten 10 Jahren nur
an gleicharttge und gleichleistungsfähige Unternehmen abgeben .

Die Süddeutsche ‘ Eisenbahn - Gesellschaft erhält für die von ihr
in die Gesellschaft eingebrachten Bahnen deren Anlagekapital . Das¬
selbe beläuft sich auf 31 . März 1012 auf - 1931607 Mark . Mrt ten
Bahnen

'
gehen aber auch die dafür angesammelten Reserve - und Er -

Neuerungsfonds xxi Höhe von cct. 230 000 Mark an die Gesellschaft uver .
Die Stadt Karlsruhe erhält als Vergütung für die Kleber-

lasiung des Nießbrauchs ihrer Sttahenbahn und ihres Elektrizrtats-
. Werks , wie schon gemeldet:

1 . jährlich eine Rente , welche dem Reinertrag dieser Werke im
Jahre 1912 entspricht; . . . .. .

2. jährlich eine Miete von 5% des Werts der zum ElektrrzrtWs -
werk und zur Straßenbahn gehörigen Grundstücke und Ge¬

ll 40 Jahre lang jährlich den Betrag , welchen die Stadt im
' Jahre 1912 für Verzinsung und Tilgung der für Straßenbahn

und Elektrizitätswerk , jedoch ausschließlich der Grundstücke
und Gebäude , aufgewendeten Anlehensmittel auszugeben hat .

Da die Stadtgemeinde ihre Unternehmungen an die Gesellschaft
nicht verkauft , sondern ihr nur zur Nutzung überläßt , kann sie als
Vergütung nicht einen einmaligen Kaufpreis beanspruchen Sie
muß aber ihre Anlehen , mittelst deren sie die Werke beschafft hat ,
noch 30 bezw . 31 Jahre weiter verzinsen und tilgen ; die dazu erfor¬
derlichen Betrüge hat ihr die Gesellschaft abzuliefern . Dre Gesell¬
schaft muß an die Stadt ferner zur Aufrechterhaltung ihrer ftnan -
ziellen Vorteile aus dem Elektrizitätswerk und der Straßecknbahn
die Reiimberschüsse dieser Werke nach Abzug der Rücklagen für ver¬
stärkte Tilgung - dauernd abführen und ihr eine Miete für Grund¬
stücke und Gebäude bezahlen . Unter diesen Voraussetzungen erleidet
die Stadt durch die Bildung der Gesellschaft keine budgetmäßigen
Ausfälle gegenüber dem bisherigen Zustande . Nach 30 Jahren hört
ihre Zinsen- und Tilgungslast auf . Wenn , wie es vorgesehen ist,
die Gesellschaft der Stadt die Annuitäten trotzdem 40 Jahre lang
bezahlt , ..Io .wird nach Ablauf dieser 40 Jahre die Gesellschaft in
Form dieser 40 Annuitäten der Stadt deren volle Selbstkosten für den
heutigen Bestand dev Straßenbahn und des Elektrizitätswerkes ersetzt
haben . Es wird aber um jene Zeit von den heutigen Anlagen —
abgesehen von den Grundstücken und Gebäuden und etwa dem
Stratzenbahnunterbau 7^- kaum -mehr viel vorhanden sein. Jeden ,
falls wird die Gesellschaft in dieser Frist die sonstigen Anlagen ab-
ageschrieben haben müssen . Hierdurch rechtfertigt es sich, daß die
Annuität für Verzinsung und Tilgung nach 40 Jahren wegfällt ,
wogegen die Miete für Grundstücke und Gebäude sowohl wie die
Reingewinnrente stets weiter zu entrichten ist.

Für die Verzinsung - ich Tilgung der auszugebenden Obliga¬
tionen , die nach Ablauf der ersten fünf Jahre mit jährlich Vs% zu
tilgen sind , soll die Stadt die Bürgschaft übernehmen , wogegen sie
Sicherungshypotheken auf das Eigentum der Gesellschaft erhält .
Diese Bestimmung hat hauptsächlich den Zweck der Erzielung gün¬
stiger Kurse bei Begebung der Obligationen . Es darf wohl nicht
erwartet werden , daß das Unternehmen nicht imstande sein sollte,
Verzinsung und Tilgung des Obligationenkapitals aufzubringen .
Müßte man diese Befürchtung , hegen, so würde man besser von dem
Unternehmen ganz absehen. Das städtische Elektriziiäkswerk und
die städtische Straßenbahn haben von Anfang an stets die zur Ver¬
zinsung und Schuldentilgung erforderlichen Beträge eingebracht . Die
Aktiengesellschaft- wird aber schon insofern finanziell günstiger ge¬
stellt sein als die Stadt , als diese das ganze Anlagekapital von vorn
herein mit 1 ,1 % tilgen mußte , während die . Aktiengesellschaft da:
Aktienkapital überhaupt nicht, das Obligationenkapital aber erst
nach 5 fahren , und nur mit %% zu tilgen braucht . Es werden also
wohl auch , die nötigen Beträge für angemessene Abschreibungen und
zu einer mäßigen Verzinsung des Aktienkapitals zur Verfügung
stehen : denn es darf wohl als selbstverständlich betrachtet werden,
daß die Gesellschaft nicht unvorsichtiger wirtschaftet als es die Stadt -
gemeinde tut und die projektierten Anlagen außerhalb des Stadt¬
gebiets nur allmählich und unter der Voraussetzung einer gewissen
Rentabilität - zur Ausführung . bringt . Etwaige Ausfälle würden
aber zunächst das Aktienkapital treffen , an dem die Stadt nur mit
51% beteiligt ist. Ohne die Eesellschastsbildunq hätte die Stadt , so¬
weit sie die Unternehmungen überhaupt ausführen könnte, selbstver¬
ständlich alle Ausfälle allein zu .tragen . - ■■ ■■

'
Der

'
Stadtgemeinde ist sodann das Recht auf Erwerbung der

oesamten Anlagen der Gesellschaft und auf Uebernahme des Gesamt¬
vermögens der Gesellschaft gewährleistet , abgesehen davon , daß sie
durch allmähliche Erwerbung der ihr von Anfang an nicht gehörigen
Aktien Alleineigentümerin des Unternehmens werden kann . Diese
Rechts stehen ihr nach Ablauf von 30 Jahren seit Beginn der Ge¬
sellschaft zu . Die Erwerbsbedingungen sind je nach dem Zeitpunkt
der Erwerbung verschieden gestaltet . Da die derzeit zur Straßen¬
bahn und zum Elektrizitätswerk gehörigen 'Erundstticke Und Gebäude
im Eigentum der Stadt verbleiben , ist für diese natürlich keine Ver¬
günstigung zu leisten. Für die übrigen Teile des Unternehmens der
Gesellschaft ist nach 30 Jahren die Hälfte des Sachwerts und die
Hälfte des Rutzungswerts , jedoch nach Abzug des Kapitalwects der

m -ch »ich : 's leisteten 10 Annuitäten für Verzinsung und Tilgung zuein - ' chü . l'kach 35 Jahren ist iiur noch der Kapitalweri von 5 Rat
"
,,abzuziehen, nach 40 Jahren fällt dieser Abzug ganz weg. Dagegenist dann des Sachwerts und nur noch l - des Nutzwerts zu ver.güten , nach 50 Jahren der reine Sachwert .

Uebernimmt die Stadt das Ec-sellschaftsverinögen im Ganzen,so tritt .sie aüch in die Schulden der Gesellschaft ein , die in diesemFalle am Wert des Vermögens abzuziehen sind ; anderseits hat sieauch etwa vorhandene sonstige Vermögenswerte wie Erneuerungs¬und Reservefonds zu ihrem vollen Werte zu vergüten .
In dem mit der Gesellschaft abzuschließenden Vertrag sind übri¬

gens noch weitergehende Rechte der Stadt vorgesehen : So insbeson¬dere die Bestimmung , daß die Stromsbezugsordnung und der
Straßenbahntarif ohne besondere Zustimmung des Stadtrats für die
Benutzer in keiner Weise ungünstiger gestaltet werden dürfen , daßdie Gesellschaft verpflichtet ist, auf Verlangen des Stadtrats neue
Straßenbahnlinien zu bauen , wenn die Stadtgemeinde eine Rente
von 4% für sie garantiert , daß die Beamten und Arbeiter der
Straßenbahn und des Elektrizitätswerks mit den gleichen Rechten inden Dienst der Gesellschaft übernommen werden müssen , wie ste ihnen
bisher der Stadt gegenüber zustehen, daß die Stadtgemeinde für '
ihren gesamten Strombedarf als eine Abnehmerin gilt und beson¬dere Rabatte genießt , insbesondere für die Straßenbeleuchtung , über
die Zusammensetzung des Aufsichtsrats , die Ernennung des Gesell¬
schaftsvorstands u . f . w.

Rach alledem dürste die Stadtgemeinde aus der geplanten Ge¬
sellschaftsbildung keinen Schaden zu gewärtigen haben , sondern im
Gegenteil sich damit ein wirksames Mittel zur Förderung ihrerweiteren günstigen Entwicklung auf den wichtigsten Gebieten ihres
Wirtschaftslebens schaffen . Die Gesellschaft wird ihre Kräfte weit
freier entfalten und rascher und wirksamer handeln können als die
an die gesetzlichen Schranken und die Maßnahmen der staatlichen Auf,
stchtsbehörden gebundene Stadtverwaltung . In ihr wird das Pri¬
vatkapital mit der Stadtgemeinde zusammenarbeite » und so diese der
Ausgabe entheben, mit ihrem alleinigen Kredit Unternehmungen
auszuführen , die zwar in ihrem Jnteressenkreis liegen , aber über
ihren gesetzlichen Pflichtenkreis weit hinausreichen . Es ist wohl
überhaupt nicht denkbar, daß die Stadtgemeinde Karlsruhe in den
nächsten 3—5 Jahren allein für die Verkehrseinrichtungen und die
Elektrizitätsversorgung eines Teils des badischen Landes ein Kapitalvon 23 Millionen aufwenden kann, ganz abgesehen von der Frage ,ob ihr dazu die Staatsgenehmigung erteilt werden würde . Da¬
gegen muß es ihr möglich sein, im Verlaus dieser Zeit ihren Anteil
am Aktienkapital mit etwa 4 Millionen aufzubringen . Würde die
Gesellschaft nicht gebildet , so müßte die Stadtgemeinde allein für die
notwendigste Erweiterung ihrer Straßenbahnanlagen und die Er¬
gänzung ihres Wagenparks 2 800 000 JH aufivenden , worin für
Straßenbahnlinien nach Daxlanden , Rintheim und Rüppurr noch
nichts enthalten - ist. Wollte die Stadtgemeinde außerdem die Spöck-
Durmersheimer Bahn erwerben und elektrisieren , sowie die Ruß-
heimer Bahn selbst bauen und bctteiben , so würde sie einen weiteren
Aufwand von 6 150 000 Ji zu machen haben . Auch das Elekttizitäts -
werk würde naturgemäß weitere Uitittel erfordern , ohne daß damit
eine ausreichende Verbilligung der Selbstkosten und irgendwelcher
Einfluß der Stadt auf die Elekttizitätsversorgung ihrer Umgebung
gesichert wäre .

Rach reiflicher Erwägung aller Vor- und Nachteile der vorge-
scylagenen Maßnahmen , die für die Entwicklung der Stadt von der
weittragendsten Bedeutung find, habe ich die Ueberzeugung gewon.
neu, daß ich sie den städtischen Kollegien mit gutem Gewissen emp¬fehlen kann. Dabei gebe ich mich der Hoffnung hin , daß die weitere
Behandlung der Angelegenheit durch die dazu berufenen städtischen
Organe noch manche Verbesserung in den Einzelhetten , aber auch die
Billigung des Planes in grundsätzlicher Beziehung ergeben möge.

"
* *

-f Karlsruhe . 20 . Nov . Gegen die Denkschrift des Ober¬
bürgermeisters Sisgrist über die znkünstige Gestaltung des
städtischen Verkehrswesen hat der sozialdemokratische Stadtrot
Dr . Dich eine Gegenschrift verfaßt , welche sich gegen die
lleberlassung der städtischen Straßenbahn und des städtischen
Elektrizitätswerkes an eine zu gründende „Karlsruher Eisen¬
bahngefellschaft " wendet . Dr . Dich spricht sich entschieden
gegen die Gründung dieser Gesellschaft aus : er macht positive
Gegenvorschläge , die in der Hauptforderung gipfeln : Die
Stadt Karlsruhe behält ihre Straßenbahn und ihr Elektri¬
zitätswerk in ihrer eigenen Verwaltung und ihrem eigenenBetrieb und baut auch selbständig ihre Straßenbahnen und
ihr Elektrizitätswerk den Bedürfnissen der kommenden Jahre
entsprechend .

Johs . Schlaile ,
Karlsruhe i. B.

Kaiserstrasse 187 □ □ O Telephon 339
Grösstes Musikinstrumenten - Spezial -Geschäft

Sprechapparate u . Platten
Violinen , Lauten , Zithern
Mandolinen , Accordeons
etc . Saiten nnd sämtliche Bestandteile .

- Auf Wunsch Teilzahlung gestattet . ——

Geschäftliche Mitteilungen .
Der Verein „ LrrnritaS "

» Organisation von Industrie und Groß -Handel, . sitz : Hamburg , demnächst Zweigstellen in Berlin und Frank¬furt a . M„ bedeutet für die in der ' Firmenbezeichnung benannte GLschästswelt ganz Deutschland » einen , ebenso neuartigen wie wertvollenZusammenschluß auf wirtschaftlichem
' Gebiete , welcher von Hambur¬ger Kauflcutcn ins Leben gerufen ist. Hauptzweck dieses Vereins istseine Mitglieder in einer Wciie , wie sie bisher annähernd zuverlässignicht vorhanden war , gegen Verluste , welche durch Kreditgewährungentstehen , zu schützen . Ohne Kapitaleinlage zu leisten , und ohne irgendein Risiko zu übernehmen , wird jedes Mitglied in gleicher Höhe amGewinn beteiligt sein .. H '

7839a

Wohltuend , kühlend und erfrischend ist die Wirkung von
SCHNUPFEN -WOHLSEIN

ln Apotheken und Drogerien für 60 Pfg. erhältlich .
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Kaiserstrafie 121 .
Die beliebten

Weihnachts ■ Coupons
zu praktischen Geschenken

ßr Kleider, Blusen , Röcke, Herren- und Knaben-A nzüge , Hemden, Nachtjacken , Beinkleider,

Bettbezüge , Handtücher , Schurzen etc.
_

liegen von jetzt ab

(immer ordentlich billigen JPreisen
zum Verkauf auf.

Für Kleider
Cheviot, Diagonal, Halbiuch, Modestoffe etc..

das Kleid je 5 bis 6 Meter

» . 3 . 25 4 . 50 6 . 75 8 .
- 9 . 50

HauskleiderstofFe, Kleiderzeugle, Satin -Indigo etc.,
das Kleid 6 bis 7 Meter

« 2.25 2.75 3.50 4.- 5.25

Für B
Flanelle , Str
die Bluse je 2

Mk. 1,90 2,25 2

Seidenstoffe und Samte ,
einfarbig und gemustert,

die Blase je 4 bis \ llt Meter

Mk 5 .25 7 .60 8 .75 10 -

Husen
orten, Karos,
V2 bis 3 Meter

.75 3.50 4.75 1
Velour und baumwollene Stoffe ,

die Bluse je 3 Meter

mk - . 90 1. 25 1. 80 1.90 |

Für Bettbezüge
weiß Damast, 130 cm breit

je 3.60 Meter 1 Betrag

« , 2 . 75 3 . 25 4 . 50 5 . 90

je 7A> Meter 2 Bezüge

mk . 5 . 50 6 . 50 9 . — 11 . 00
Bettkattun, echtfarbig, 130 cm breit.

6 f & T Mk 1. 90 2 . 50 3 . 20

Mk. 3 . 80 5 - 6 . 40

Für Leib- und Bettwäsche
weiße Baum Wolltücher , Coupons von 10 Meter,

fein- und grobfädk'

Mk 2 . 50 3 . 20 4 . 50 5 . 25

Für Schürzen
waschechte Stoffe , die Schürze je 1 Metes-

55 70 85 pt

Für Handtücher
je 6 Meter , das J4 Dutzend, ungebleicht

Mk - . 95 1. 35 1. 90 2 . 40 j
gebleicht

Mk 1. 35 1. 75 2 . 15 2 . 70

Für Unterröcke
Baumwolist , Flanelle, Moire etc ., je bis 5 Mtr , der Hock

Mk 1. 25 1 . 60 2 . 90 4 . 50 |

Für Männerhemden
karierte BaumwoHfiane !le

je SVi Meter für 1 Hemd

Mk . 1, ( 0 1 . 40 1 . 75 2 . 25

je 7 Meter für 2 Hemden

i Mk 2.20 2.80 3.50 4.50

Für Frauenhemden
einfarb. und£gestreifte Baumwollflanetle

je 2 '
;■> Meter für 1 Hemd .

Mk . 95 1 . 15 1 . 45 1 . 60

je 5 Mete ." für 2 Hemden

Mk 1 . 90 2 . 30 2 . 90 3 . 20

Für Nachtjacken
bedruckte FiaraKe

;e. 2 Meter die Jacke

Mk . 75 - . 95 1. 25
weiß Pelzpique, je 2% Meter die Jacke

Mk - . 70 - . 95 1 . 35 |

Für Herren - und Knaben -Anzüge
Herren-Anziige

je 3V* Meter der Anzug

Mk 8.75 12.50 16.— 18.

Burschen -Anzüge
je 2 ’

., Meter der Anzug

rn . 5 .75 6 .90 8 - 9 .50

Knaben-Anziige
je l 1/* bis 1V-. Meter der Anzug

N, 2.50 3 .75 4.50

t. ' • . ■ \\Z, • . o... w-»Jvv • >•-* - W •Sl&ifffrZAjf'.sj’-1'̂t ‘̂ y ’f '>r ' -fy“ . yt-. - -r . •r#-'-.. . » ' *' : i ' .

!S . Reinert
KarMeJaMf . 1261

(bitte , genau 13602
% auf Hausnummer achten).

Naturgetreuer Zahnersatz |
und Plomben

Spez. scWorendsteBchandiunn I
nervöser u . angst ) . Patienten , I

I Auf Wunsch Zahlunpserelchterung. ♦ Fas ! schmerzlos Zahnziehsn ,

Kassenschränke , Gewölbetüren
» haut gegen Einbruch und Feuer 4389«*

Lahrer Kassenschrank -Fabrik , Lahr i . B .

Getrag. Kleider
Tchude. SSäschr werde » sehr gut
VeZLbir von B38818 .2 .2

F . Brsnd - Knopf ,
Tnrlncher ^ raste -»8 .

[ Blendend weiss
erliallen Sie Ihre

Kragen , Manschette a nnd Chemisetten
gikrarchen in der f *arl «wr XeuirasfhPrri

WaraiiitiM *hi - 9lan «rin , Stuttgart— Faris.
Vertreter : 17576.5 .4

Färberei und ehern . Wasch <Anstalt
Tt

,
'§’,ta D . Lasch

So l̂iienst. SO. Kaiserstr . 40 . Getru-Friedrichttr. 32 .
Marienste. 45. Auĝ istaste 13. Ludwisspiatz 4t .

Kaiser-AKee 49 . Rheinstr . 35 . Durlaeh : Hauptste . 58.

| Nnselebern 1
H werden fortwährendangekansl>
I Erdprinzenstr . 21 . 1 6 ! 1
DL Meess , ged . Stürmer, jf

Braittleute
kansen Möbel . Betten . Pnlster -
waren denkbar billig nnd gut bei
Heinrich Karrer ,
Llndtteil Msthlburg . Phrlippsi r . 1 V.
15284 Telephon Rr . IO.VJ.

AvWlette KümMgeo
in . vier « todioettc ». Franko -

liesernnn « nch noch nu ?w«riS

Deutsches Bodenseeobst.
Wir können noch ca. Illvll Btr . Wirtschafrs - u . Taieiobtz. iieieru.

wagonweise lose verkaden, unsortiert ab Stak . Frickingen fnr Wrrt-
ickastSobst 7.50 Mk., Takelobst I» Rk. pro Jtr ., vei Aleinverkans per
Jtr . 1 Mk. mehr .

7848a .4.4

Lbstvermertttugs - Genoffenschaft Neberlinge «
eiugetr. Genoffenschaft b . -H.

in Frttkiuse « , Baden , Bodrnsee .
Telephon - « nschlntz HeilineMbera l * .

*oovon MK. LS — an.
WWWrchr 34,1 Steppe.

- Ichzahle;
hchhste. Preise für u&sieleu -e I
Kleider . Schuhe. Möbel .
S9ei| « ufi, Hfanbsch . Gefl . Crr . erb.'

J . Ülnizfr , Markaraienftr . 3 . '

I. Rrhstlls
werden gu den höchsten TageS-
preisen aiigekauft. 17888

D . Turner ,
GchellelOrMhe4k4. Trlevtwn I33S.
Mantei . Ar . H , sowie2 Dame»-.

ca» t4 und billig abzugeben.
e *>5trn*r . »R , S. St . {

i,
‘
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Alteisen u . Metalle
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten
H . Bastei , Helmholtzstrasse 4 .
Detert & Ballenstedt . Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holborn , Arch., Achern i .Bad.
Holwäger de Hillenbrand .

Karlstr 68, Tel . 2577 .J . Maeyer , Kurvenstr . 5 . T . 1751.
Rd . Meess , Sofiengtv . 37 . T . 1604
K .H . Pönieke . Büro f. Architekt ,

u . Bauaukf ., Wellzienstr . 17 . T . 3074H .Sie vogt . B.D .A . Karltt .91 .T .1977
W eiehel , B.D.A..Drl.Alleell,T .415
R . Will et , Adlerstr . 22 . Tel .810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .Franz W6Hr,Edelsh .-Str .7,1 .2026 .
» Leit , Veilchenstr . IS . T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wllh . Fredenhagen , Ottenbach a .M„Gen .-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬ruhe I. B„ Sofienstr . 12, Tel. 1208.Hermann A Julius Kern,Masch .-Fab .,Lörrach , Aufzüge jeglicher Art.

* Gerwigstr .35|37, T.468
I , Aufzüge aller Art

Autog . Schweisanstalten
Syst . Bntterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479.

Backofenbaugeschäfte
J . Stancb,W erderstr . 90. TeL 1294.

Baublechnerei
A .Heusser,Schützenste .68 .T.2036J .Meess , Erbprinzenstr .29. T. 1222

Baugeschäffe
Fr .AE .Bindschädel,Augrtst .32,T.1636Eigenhelm -Baugesell -

sehaft für Ueutschland ,m. b, H . , Mannheim , Tel . 7089Fischer ABlschoff.Sofienst. 57, T .1465Otto Held , Marienst .iß3. T .336.F .Herrmann,SofiensU46 .T .557.f -Kirehenbaner .LesainKetr . lTel . 67 . Hoch -, Tief -, Betonbau .Laerol * dt Christ , SehstMnsir. 72.TJZBKd . Meess , Sofienstr . 37 , T . 1601J . F . Nagel , Sofienstr , 116,T .461.Bernh . Pfeifer , K . -Mühlburg,T .3096Gipser -u .Steinhauerarb . (Pfinzsteinei .E . Schmidt , Amalienstr . 79 . T. 35.w . 8 toher , Büppurrersir .l 3. T . 87.Frier A Gros , Bitterste . 28, T .101

HHIIItlltllllflllHIIlIHtlltltJIflllimiltlllllfllltfllt

Baumaterialien
Gehres & Schmidt , T . 200 . (Siastouiei«)K . Gösse ] , Kriegstr . 97 , Tel . 68.Fr . J . Kästner , Tii. nn , sMsnfetr. is.F . Köhler,Eisenbahnstr .2. T .2080 .

Bau- u . Möbelbeschläge
•»ul . Kahn , Waldstr .33 , Tel .331 .F . Marnni , Gartenstr .6 , Tel .755 .P .Nenrobr,Schützenft,12a .T .2863

Baamascti ., Bau- a. Bollbalingeräte
Max 8trauss , K .- Kheinhaten ,neu u . gebr., kauf - u . mietw . T. 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Meess , Erbprinzenste . 29. T. 1222Karl Schwarz , Kaiserstr .150. T.56

Beton - Eisen
M . Marum , G .m.b .H . , MannheimA. Sauen senior , Mannheim .E .WeilARelnbardt ,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Hittmar de Blum , Karlstr . 60.Karl Klais , Speler a . Rh.Eeo Meller , Ludwigshafen a . Rh.
Bildhauer -u.Steinmetzarb .
W . A K. Nussberger , L-wüMmtr. S. T. I779
Rupp dt Möller , Karl-Wilhmstr .
Blechnerei , Installationsg .
Erwin Hlldenbrand,Schwanenstr . 3 u . Körnerstr . 5.

Blitzableite i

iitmiiiiiiiiiilMffimtiiimiiiiiiniiiiimimtmiih
Banken .

Baer & Elend , Karlfriedrichft . 26 .T .223S.Feuchtwanger,K .Friedrehst .6,T.49.Gewerbe - u .Vorschußbank T .2422 .Veit L. Homburger , kailjtf. n, Ttl. d u.201.Wörner & W ehrle ^ ulfikiricfair.2. 1. 1334

Bankkommissionäre .

K . Haler , Adlerstr . 7 . T. 1258 . Ver-einf.Blitzableiteranl .n .Syst .Findeisen

Boden - und Wandbel ag
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68Fh . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Frledr . Amolseh , Rüppurrer -strasse 28. Tel . 2481 .Joh .BrechteJ,Ludwigshafen a .Rh.Tiefbrunnenanlg . u . Bohrunternhmg .
U/ilh Ranlf Brunnenbauten,Tief -»» 1111s IlGou bohrungen . Tel. 2271 .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement »

plattenf . G. m . b.H. K . Rheinhaf

Dachdeckereien
E . A A . Appel , Schillerstr , 8 , Teil I .K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.Alb . Herz , Nelkenstr .19 , T .1952 .A. Stegmater , Bacbstr .44. T .1521O , W eher , Hirschstr . 14, T . 1366 .Pb . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachdeckungsmaterialien

Eisen , Metall und Stahl

Berg & Strand,
“

J .Ettlinger AWormser , T. 5,15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .M . Marnm , G .m . b .H . , Mannheim
A . Kauen senior , Mannheim .J .Prölsdörfer,Sofienst,114,T .868

L .WeilAReinbardt , Mannheim

Eisenkonstruktionen
A. - G . 1 . Eisen - n . Bronze .

Glesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 n . 1822 .

Eisenwerk Grötzingen , Blitl ,Telefon Amt Durlaeh Nr . 7.
» Gerwigstr .35 |37,T .468
I , Eisenkonstruktionen .

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Eisen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg 4 Co , T . 185.M. Marnm , G .m .b . H .,MannheimA. Hanen senior , Mannheim .Rhein . Asphalt - u . Cement -
plattenf . G. m .b .H . K.Rheinhaf .

Leop . Weill , Mannheim .E .Weil AReinhardt,Mannheim

Elektr. RaagieraDi. {. Anschlussgleis.,

Gas -, Wasser -Installation
und Bade-Einrichtungen

Drahtseil -, Haner. -u. Ko (lbah. ,Lol(OBi.
Adolf Bleichert 4Co . , Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Mannh.,H .LanzR .12.T,7233

Eugen I .iebrecbt & Co . ,Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .
Orenstein 4 Koppel , Mann¬

heim , Hch . Lanzsti \ 12,Tel .l679 .

JosefVögele KS .Fabrik f . Eisenbahnbedarf .L .Weil &Reinhardt , Mannheim
Tel . 6800 —6805 . Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Allg . Elektrizitäts -Gesell¬

schaft , Kaiserstr . 180, Trief . 23.Ad. Fütterer , Akademiest .23, T. 1631.Grund & Heimlichen , Waldstr .26, Tel. 520 . Licht -, Kraft -Teleph.W 11 pp , Lessiugstr . 47 . T . 1328C. Nahrgang , Kaiserstr . 225 .T. 3028
Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002W . Verspohl,Kurvenstr .21,T.2725

Hermann Weiss , Ingenieur ,Kaiserallee 137 , Telephon 848.
Elektr . u . techn .Bedarfsart .

Heinrich Hiebt , Durlacfi,T .260 ,Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder ,Müller A Co -, Melanchthonstr . 3,Tel. 1420. Dar ! ., Wechsel -Ank . u.Disk. , Baügpld., Ifypoth ., Liegensch .Aug . SchmHt,Hirfchrt .43,T ^ 117

Auskünfte - u . Inkassobureau
Adlerstr . 40
Tel . 2903 .

W.F. Krüger,
Liegenschafts - _

Hypotheken - Agenturen .

Franz J . Kästner , Karlsruhe ,Siidendstrasse 15 , Tel , 1987 ,Vertreter der
Thonwaren - Indusrrie Wies -loch A .-G.

Dachpappen
Erste Karlsruher Hacltpap -

pen - u . HolzcementfabrikKarl Zaiss , Telef . 1410 .K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 63.Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .Waldem .Kuttner , Durlach,T.27

Dachziegel

Vereinigung bad.
Ziegelwerke , ?; £
Karlsruhe , Tel. 847 u . 857.

Ludwigshaf . Ziegel w . H. Holz , G . m.b . H ., T . 277, Ludwigshafen a .Rh.
O . Weber , Hirschstr . 14 . T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger . Veilchens !. 33, T.316

Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch¬würfe , Siebe. Aufzug- u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Materi al
Maisekeln 4 Bretniitz . ,

Mannheim , Telephon 4772 .
M. Marnm,G .m.b .H ., Mannheim

JosefVögele ?.”" ™
Fabrik f. Eisenbahnbedarf .E .WeilAReinhardt,Mannhelm

Aretz & Co., Hol
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Börner
KarlstrJsse - 28 , Telephon 272.

EiEglingeräsSs:
Grund & Oehmichen

elektr . Artikel en gros, Waldstr . 26

Entstaubungs -Anlagen
Masch -Fab . O . Sieht ! g dt Co . ,Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau

8 . Barth , Ktauprechtstr .il ,T .2936.Albin 1H et rieb , Bürgerstr . 1.A. HeuBcr,Schützenstr .68,T .2036 .J . Meesa , Erbprinzenstr .29 . T.1222
R. Reinhold Nachf., Akdemiestr . 16.
Rosenberg 4 Co ., Karlsruhe i . B.

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
KarlSchwarz , Kaiserstr .l50 .T.56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - u . Cement *

plattenf . G .m .b .H . K.Rheinhaf .
Gerüstbau - u . -Verleihg .

J .Baehmann,Wa [dhmst .8,T2813Heb . Kling jnu . , Tel . 1629,
Werkstätte für Gerüstbau .

Marmorwa ren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .W. 4 K. Nussberger , fc-WilMnstr. t T. ITA
Rnpp 4 Möller , Durl . Allee 29

Malergesc häfte
Behacke 4 Zschache . T . 1815
Eeop . Boeuf , Akademiestr 13 .
Hegen A Schempf , Tel . 2987 .Emil Haag,Leopoldstr .3, Tel.2797 .
Bg. Haberstroö “ fSf
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .Pari flhorlo Hebelstrasse 1,IfUII UÜGIIC , Telephon 1289 .K . W aguer , Kriesstr . 16 . T . 1548Fr . Wagn er,Käpellenstr .66,T.1878

Uop . Znreich,ap
" ‘

2ul
Gipser und Stukkateure MaschinenhandlungE . 4 H . Allmendinger .
Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .

C . Gärtner Nacbf . , Frank 4
Hertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .

Fr . Ratzel , Weltzienst .44,Tel .3215
Glasere ien

Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
Markstabler & Barth . Tel .44 .
G . Ruf , Rüppurrerstr . 25,Tel .l983 .

Versch . Syst . Fenster , Verglasungen .I ;. Seiderer , Kriegstr . 26 . T. 1832.
Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u. Kalksteinwerke . Ozonlüftung

Bernh . Würzburger , Gerwigslr . 51,T .92.Kauf-u .mietw .: Lokom .,Pump .,Werkzeugmasch ., Rollbali. , Transm .
Oefen und Herde

Steinstr . 25,
Tel . 194 .

OtE » l «e >
Hermann Holland , Mannheim
Automobilöle, Cylinderöle fürHeißd .-Lokomob . . Dynamoöie,Ma"'ihmenöle,Motorenöle f.Benzin -.Ele ..o - u .Gas-
mot , Consist . Fette . Teleph . 6446.

Treppenbau u. Wendeltrpp .
A . - G. f . Eiseii - u . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 n . 1822 .

Tressorbau , Kassenschr .
Wllh . Sdiindler ,Hirschstr . 42 , T . 1229.
Wilh . Weiss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G.m .b.H . K. Rheinhaf .

Türschliesser
Gnichardaz , Bürgerstr . 9, T.1496
Artb ii r Joos,Luisenst .39 , T .2313.W llh Weiss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Maschinenfabr . 4 ) . Sichtig

A Co . , K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

Rupp A Möller , Dari . Allee 29

Gutachten , technische
Dipl .- Ing . Brenckle , berat . Ing. f.elektr . Anlagen , Werderplatz 43.Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,Tel. 3190 . Spr . 9- 12, - ,.2—6.

Häuser - u . Glas - Reiniger
F . M . Miethe , Adlerstr . 2. T. 2570 .

Heizungs -Anlagen
Centralheizgs , > Bauanstalt

Fritz I .öhr , Rächst . 46 , Tei .597.Ferd . Henninger , Tel . 2722 .Gebr . Körting , A .-G . Tel . 630 .
Maschinenfbr . Osk . SichtigA Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306.
Zentralheizuugswk . Karls -

ruhe .Steinwarz & Schmidt .T.266
Rietschel A Ilenneberg , G.m . b . H . , Mathystr . 10. T . 2560

Oscar Sichtig A Co . » Tel . 306 .

parkettbedenreinigung
J . Kaser , Zähringerstr . 26. T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Miethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Eiekele , tudwig-Wilh*lHatr. 11 hpir.Karlsruher Jalousie - und

Rolladen -Fabrik , G.m.b.H.
Dnrlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Schaufenstereinricht .

ll . Sehmalz,Mannheim,Tel .2339( ji iist . S t u m pf , Parkltr .27 , T.2873
Farben , Lack , Firnis

vorm . Schwaab
, Tel . 519 .J . Hachmann,Waldhmst8,T2813

Drog . Ii . IS ii h Ier,Lachnerst .l4,T .S79
Hrog . J . HehnlVchf . Tel . 1909Fischer 0 . ,Fid .-Drog.. Karlstr .74 , T .37 .Gebr . Jost Sicht . Tel . 269.
Hrog . J . Lösch , Hrnstr . 35, T .1487H . Mayer , \Vilhelmstr . 20,T . 1283Fritz Reis , Hrog . . Tel . 2367 .Hofdrog . C. Roth,H «mslr.26:a , 1.150,S55Farbenfabrik A. Schaefler . T.2849
Hrog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859
Hrog . Th . WaIz,Kurvstr .l7 . T .189

nitritHpKal8
Fenster und Türen

Bäder 4 Schaler , Roonstr . 24, T.2002,
Marhstahler & Barth u!

Feuersichere Türen .
Deutsche Metalitü ' enwerke Brack -
wede , Verte . G . Hölzer , Waldstr . 62

Hessel Fenerschutztliren
G . in . b . II . , Hässeldorf ,Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe i . B „ Sofien3tr.l2 .
Firmenschilder

Hegen 4 Schempf , Tel . 29SLK . Koch , Hirschstr . 83, T . 1085.Carl Oberle , Hebel «tr .l , T .1289
I ,. a5ureich,Amalienstr . l3 .T. 2112 .

Holzhandlungen
Job . Kotterer , Mar:enstr .60,Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwevlte . T.3025.
Mannh . Isolirwerke nnd
Korkstclnfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . TeL 1500 . Vertr . Nie.
Wollt , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .
Kamine und Feuerungen

J . Bausch , Durl .-Allee 69 T . <98
Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjäger
Deutsche Versidier . geg . Ungeziefer

A.Springer,MarkgrafnIt .52 .Tel.2340
Fabr .u .Vers .Ettiingerstr .51,Tel .l428

F,rste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringerl .

Kanalisationsanlagen
Giist .Stuinpi ‘,I ’arkstr .27, T.2873

Kellerisolier , u . Kühlen ! .
Karlsr . Isolirwerke , T . 3025
Mannh . Isoll werke und

Korksteinfabrik , G . m . b . II .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wollt , Amalienstr . 83 , Tel . 1491 .

Korksteinplatten
Fischer & Bischoff, Sofienst .67,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68 -
Mannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik . G . m. b . H .Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Heim & Gerstner . Kisenbetonb .Steinfabr . Mair.z , E Zehrlaut,Mainz
Vrtr .H.Dusberger,Karlsruhe,Kaiferlt

Kühlanlagen
Saarbrücken

, Mainzers tr . 121 , Tel.2041.

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , Telephon Nr . 622vis-ä-vis d. städt . Schlachthol .
Mhm ». Metallw .-Fabr .u.Galv.-Anst
Ad.Pfeiffer4A .Walther,Mannheim
Linoleum

Aretz & Co . , Hofl.
Kaiserslrasse 215. Telephon 219 . ,F r . Gehrecke , Leopoldstr . 25,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 ' ;

Mhmr . Metallw .-Fabr . u .Galv .-Anst
Ad . Pfeifier 4A .W alther ,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .
Groke , Tel . 1429 . Spez . Schau -

fcnster -Konstruktioo , Schaukästen .Gnichardaz , Bürgerstr .9,T .1496.
BrfIiBr ] oo5,S

*
p
“

«
“

s
”S

M . Fange , Stefanienstr . 21 .T . 744
Bfagol & W eher,Karlstr .90.T.1441
A . Schlachter , Gottesauerste . 10.

Tel. 1595 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Möller , Augartstr .34| 36. T.3110
Markstabler 4 Barth,TeL 44.

Spänetransportanlagen
Mascbiuenfbr . Osk . Sichtig

Ä Co . , K .-Rheinhafen . Tel . 306

Stalleinrichtungen

üeorgHeberle,¥rÄ 12
K. Kornsanrt,

KmSf
Vernickelungen .

CUr . Fr . Müller , Werdevstr . 87

Wassergewinnungd . Brunnen
Joh . Brech tel,Ludwigshafen a .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u .Bohruaternhmg .

Werkzeuge
JullnaKahu , Waldstr . 33 . T . 331
P .Bfenrohr,Schützenstr .l2a .T.2863

Zementgeschäfte
Gust . Stumpf , Parkftr . 27, T .2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - » . Cement -

plattenf . G. m .b .H . K .Rheinhat

Zimmergeschäfte
Fr . Bechtel , Karlstr . 121, Tel. 2234.
Wllh . Höfel , Tullastr . 74.
J . F . Biagel,Sofienstr,116 . T .461 .
W . Stöber , Rüppurrerstr . 13. T. 87

Zivilingenieurf.Waschinenbau
11 1 Ing . A 1. Voigt , Kriegstr . 18,Tel. 3190. Spr . 9—12, SV2 —6.

iiiiiiiniiiiiiiiiimiiiiiiiiiiMiiiiiMmiiiimiiniim

A .-G . f . Elsen - u . Bronze -
Glesserei vorm . C. Flink ,Mannheim . Tel . 208 u . 1822.

Steinholzböd . u . Estri che
Fischer & Bischoff,Sofienstr .57.T .1465F . Köhler , Eisenbahnstr .2. T.2080
Ph . W olf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
Ed. Beck,

M. Besam,
KB”r ®.

20'

F. Gauweiler,
Bauplätze m .Baukred .,Gesch .all.Art,Rentenhäuser .Villen,Landhäuser etc.K.-Mühlburg ,Hardtstr . 4 b.

Georg Heberle,?Ä 12
Eg .Hombnrger , Zirkel20, T.1836
K. Kornsand “ ”“' 56

Herrenstr . 16,
. Teleph . 2615 .

Eisenbetonbau
A . Graf Nachf . , Ritterstr . 28.TU . u . O . Hessig , Hirschstr . 40.Wilhelm liliiMiiiarin , Sofienstrasse 116 (1 Tr . h .), Fernspr . 2753.Maischein & Bretniitz . Hoch -

u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772 .E . Schmidt,Amaiienstr .79,T .o5 .W . Stober,Rüppurrerstr . l3 . T .87Gust . Stuiiipi , Parkftr .27,T .2873Ph . Wolf,Sofienstr . 55 , Tel . 300 ,Massivdecken u .Wände , Syst .Förster .

M . Kühler, Galvamsierungsanstalten .
Krantb ÄPilcMniann , T. 1083

Garten -Anlagen
Älh. Müller . SS 1* ?
J . Rettich , Herrenstr . 35.
Aug . Scliniitt .Hirichft .43,T .2117 H . Trede , Hardtstr .53,Tel . l220

Kaiserstr . 156 .
Telephon 362 .H . Harand , Douglasstr . 26. T.2435A.Gerspach , Luisenstr . 29. T .1677E . Groshernd . Larnmste . 4 T.1305

W.MüllejansNachf .,WaIdftr .3.T.1101
Karl Spatb , Augustaste . 2, T.240Ü

Tiefbohrungenu . Tiefbrunnen
Joh . Hrechtel,Ludwigshafen a. Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . BohrunternhmgUJilh Daplf Brunnenbauten,Tiek -

W lllit Itubu bolnungen . Tel .2271.
Tiefbau -Vermessungen .

Dr. ing . Heyd -Max Rümmete .vereid .Georn . Mannheim B 2- 14 . T .3659Filialb. Radolfzell , Schützens t.6,T.188

Träger und Säulen
Berg & Strauli,
Kahn JöGoldniaun , Mannheim
M . Marnm , G .m .b .H . . Mannheim
A . aucii senior , Mannheim .E .Weil4Kcinhardt,Mannheim

Transmiss . u . b l . Wellen
A . Nauen senior ,

Treibriemen
Aretz & Co., Hofl.

Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.Bosch & Gebhard , U . 3 . 22,Mannheim , Tel . 755 .

J . G . IMslclhorst , Walrist . 30/32
Möbeln,aga rin vereinigter

Schrei ,ierius .tr .. , Amalien -
str . 3t , gecr . 1883 . Teleph .114 .

K . Martin , Akademiestr .il . T .1634
M. Itciifliugcr A Co ., Hofmöbel¬

fabrik . Kaiseretr . 167. Tel. 162.
Mannheim . Orient - Teppiche

Orient - Teppichbans Carl
Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl . ,Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 .
Pianos und Flügel

PtK. Hotteustein , Herrenstr . 58

tiiiiiimiiiiiinHiimminiiiiiimiiunnMimfiiii !

Blumen -Arrangements
W . Mayer,Karifriedrichstr .6,T .52i.

Dekorat . Tap . u . Polsterer
W . Schütze , Durl -AUee 16 . T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glatz , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Eaug , Schützenstr . 9 ,

'T .1235.Alb . Renftle , Rüppurrerstr . 32.
Kunsthandl . u . Einrahmen

Gerber , vis-ä-visEcfescbmitt . T .542
G . Oncken , Kaiserstr . 221 . T . 1587

Messlnfl - u . HunstglagereiGlasschleif
BischotfA Werner,Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.O .Augustiniok,IIirschstr .25,T .251Ö
Laz Baer Wwe , Zirkel 3 , T . 1925
P . Hirt , Rüppurrerstr . 36 . T . 1340
Holz A Weglein , Kaiserstr . 109
Gebr .K(ein,DuvUche istr .97,T .1722
S>. Ki -änaer , Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum,Adlerst,13,T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs -Geschäfte
J . Ittmanu Nacht '. , Möbel - u.

Aussteuern m . Ivreditbewillig, ,
Karlfriedriclistr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
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willkommene

empfiehlteihnachts-
Geschenke

eingerahmte Bildet p Hfichlß
Grosse Auswahl Billige PreiseBillige Preise

Bronzen :: Marmorsäulen.
An den 4 Sonntagen, vor Weihnachten von 11—7 Uhr geöffnet.

Inh . Ij . Herlseh ist 30 .5.1
Kunsthandlung und Jlahmen -Fabrik

12 & Kaiserstr ., zwischen Wald- und Karlstr.

Rudolf Vieser
Karlsruhe

Kaiserstr . 153. Teleph . 1702 .
Spezial -Haus moderner

Handarbeiten .
Eigenes Zeichen - u . Stick -Atelier .

Handarbeiten
Rrt von Sen einiatiflen.

B .

gez . von

18769

95 J
an

gez ., schöne Zeichnungen

gez ., aus guten Stoffen

Tisch -Läufer ,
Handtücher ,
Deckchen , gez ., moderne Dessins

Quadrate
Tischdecke ,
Fenster - Mäntel,

Komp ! . Zimmer -Einrichtungen
nach kunstgewerbl . Entwürfen.

140^ 140, gez .

gez ., eleg . Dessins
etc .

Danksagung :.
Anlässlich des Hinscheidens meines unvergess¬

lichen Mannes , unseres lieben Vaters , Sohnes , Bru¬
ders , Schwagers und Schwiegervater »

Wilhelm Morlock
Gr. Oberstationskontrolleur

sagen wir sowohl für die herzliche Teilnahme allen
Freunden und Bekannten , als auch für dio präch¬
tigen Kranzspenden des Vereins bad . Güterver -
wilter und Stationskontrolleube , den Beamten der
Grossh . Betriebsinspektion , sowie den Beamten und
dem -Personal des Stationsamtes Mühlburgertor
unsern herzlichsten Dank .

Die trauernden
.

Karlsruhe , November 1912 . 18749

GraucMbäte
in größter Auswahl bei

L. k>li. Wilhelm ,
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 205 .

Rabatt -Spar -Verein . 13526 .18.13

Zu verltaufen .
Ab 1. Juli 1913 sind unserebeiden Häuser Ettlingerstraßc 59 , Lauter -

beraSratze 2, direkt beim neuen Bahnhof bei sehr günstigen Hhpotheteit-
verhaltntffeu zu verkaufen oder die derzeitigen Büroräumlichkeiten zu
vermieten . Dieselben sind für Geschäftsräumlichkeiten aller Art .
Restauration oder Büro besonders geeignet . 15297

beMWe -er fab . lanö. 8i«- und KeMnssgeWeaschiiftes Karlsruhe
Ettlingentrasse 50 Telephon 279 .

Für Metzger und Wirte .
In einer gut frequentierten Ortschaft (Bahnstation ) an der

Strecke Bühl —Offentzurg ist ein gutgehendes

mit Nebenzimmer , Vereinszimmer , Tanzsaal , Fremdenzimmer , sowie
einer vollständig eingerichteten 2 .2

Metzgerei mit neuester Kühlanlage
biLia zu verkaufen. — Stallung , 2 Gemüsegärten vorhanden . Offerten
unter Nr . 7g76a an die Expedition der „Badischen Presse" erbeten .

SWe.8IW,geIr. AWel,
8Ä. Silber mb s» weiter
kaufe stets zu höchstem Wert ,
weil bei mir sehr viel begehrt.
Drum senden Sie gefl . Karten ,
damit ich nicht brauch lange warten .
B38792.3.2 Frtedenberg ,

Markgrasenstraße 17.

PhansmobU ,
4«tzig, fast neu , 2zhl. 8 PS ., mit
allen Neuerungen , versteuert , äuß .
188« Mark . B38573

Dchefselftraste 47, II . . lks .

Stellen-Angebote
Größere» Ziegelwerk

sacht per 1. Ja «. 1013 jüngere «

perfekte» BlMtt
für amerikanische Buchführung .
Dauernde und gute Stellung ge¬
sichert.

Ausführliche Offert , mit Zeugnis¬
abschriften, Angabe v. Rexerenzen
sowie Gehaltsansprüchen uni . Nr .
8026ct an d . Exp. d. „Bad Preffe " .

Techniker
gesucht

für Betrieb und Bureau , der
mit dem Akkordwesen ver¬
traut ist. Guter Zeichner be¬
vorzugt . Aussührl . Offerten
mit Gehaltsansprüchenerbeten
unter 18652 an die Expedit,
der „Bad . Preffe".

Gesucht
für ein großes . kaufmännisches
Bureau in Mannheim ein gewissen¬
hafter , solider Bureaugehllfe
(evtl. Militäranwärterl , der über
eine saubere Handschrift verfügt u .
gut empfohlen ist. für Registratur¬
arbeiten zum baldigen Eintritt .

Bewerbungen mit Lebenslauf und
Angabe der Gehaltsansprüche sind
unter Nr . 8114a an die Expedition
der „Bad . Presse" einzureichen. 3.3

Verein Merkuri
iinvnhapn Größter Kaufmann , f
nlirDüBiy. Verein Süddeutsch! .
Altbewährte Stellenvermittlung . I
Kostenfrei f . Prinzipale u . Mit - 1
gl. . Hilfskasse s . stellen! . Mitgl ., >
Krankenkasse, Witw . u . Waisen - 1
kaffe , Rechtsschutz , Monats - j
blatt , Jahrbuch usw . 5175a.241

Gut eingesührte süddeutsche Aktien¬
gesellschaft snchtfürKarlsruhe einen

Platz -Vertreter.
Festes steigeruugssähiges Gehalt ,

sowie auskömmliche Nebenbezüge
und eventl . Pensionsberechtigung
werden zugesichert. Bestbeleumun¬
dete Herren jeden Standes , welche
mit den hiesigen Verhältnissen
durchaus vertrant sind . Gewandt¬
heit tut Verkehr mit allen Kreisen,
sowie äußersten Fleiß u . Ausdauer
besitzen , finden Berücksichtigung.

Gefl. Offerten mit Lebenslauf
unter Rr . 18705 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " . _ 2 .1

Junger Mann
zum Besuch der Landkundschaft für
Eisenwaren . Werkzeuge, Bau - und
Mübclbeschläge, sowie landwirtsch.
Maschinen und Geräte , mögl. milt -
iärfrei und nicht unter 20 Jahren ,
per bald oder 1 . Januar 1913 ge¬
sucht. Süddeutsche bevorzugt . Gefl.
Offerten mit Bild und ZeugniSab -
idirifter . unter Nr . 18761 an die
Exped. eer ,Bad . Presse " erb . 2.1

Hausierer gesucht
für Elsäster Reste. Allein- Verkaus.

Offerten unt . Rr . 18706 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2 .2

Hohen Nebemerhienst
für Glasermeister in Stadt und
Land ohne besonderen Zeitaufwand .

Offerten unter Nr . 18797 an die
Expedition der „ Bad . Presse" . 2.1

Lehrling
mit guter Schulbildung unter
günstigen Bedingungen von
einem größeren Geschäfte am
hiesigen Platze gesucht .

Offert , unt . Nr . 15946 an die
Exped. der „Bad . Presse"

. *

Kontoristin
welche stenographiert und mit der
Schreibmaschine gut vertraut ist,
per 1 . Jnuuar 1913 gesucht.

Offerten mit GehaltSansprüchen
und Zeugnis - Abschr . unt . Rr . 8173a
an die Exp, der „Bad . Presse" erb .

aus Uniform und Zivil und ein
Tagschneibcr sofort aus Werkstatt
gesucht. 81612 .2 .2

Albert Hilbert , jpofL,
Rastatt .

Tüchtige

sofort gesucht bei hohem Loh».
Meldungen au 8139a
Lbermontenr Nücker ,

Merchingen in Baden .
Zu sofortigem Eintritt suchen

wir einige tüchtige u . zuverlässige

MetaWlkiskr.
MhWWntusabrik Kürtsruhe ,

vormals Haid kd Ren .

■ Gesucht !
mm « olidei Zimmer -Mädchen , die Wäsche aus-
H zubessern versteht und im Bügeln nicht unbewandert ist.
8 18748 Kaiserstraße 153, II.

■■

Menewerd oder Wenn !
Wer Verdienst durch Häusl.,schrift¬

liche Arbeit , Vertretg . , Versandstclle
sucht . verlangegratisProspekt . Viele
Dankschreiben. Bis 20 Mk. täglich
Verd. mögl. YVagenknechts
Verlag , Leipzig 74 . B38984

Männliche und weibliche

Modelle
verschiedenster ! Alters gegen hohe
Vergütung gesucht . Angebote mit
Angabe des Alters , Körpergröße
und Haarfarbe unter Rr . B38987
an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

Je ein tüchtiger , jüngerer

Käser iiiiii Hobler
gesucht. 18718 .2.2

Schaerer «fc Co . ,
Karlsrube -R heinhafen .

itCllllli !Kl1| (ll{fll
nach Ausbildung Bademeister und
Masseure, Bademeisterinncn und
Masseusen. Lehrhonorar 250 M.
Eintritt sofort! '838901 .5 .2

Mitilt für Gesnniiheikspflege ,
München , isckwanthalerstr . 79 ,

Tüchttger

Hausburfche
Zeugniffeu per sofort

18776
mit besten
gesucht .

Jean Kiffet, Hoflieferant ,
Kaiserstraste 150 ,

TeUkatefseiihulidliiiig
Der Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a . M . . Grü »eburgweg36
sucht u . empfiehlt : Wirtschaftsfräiil .
» .Stützen , ungepr .Erzichcri »» .,Kin-
dergärtn .,Fräul . rc . Heim für ftellc -
suchende Hausbeamtinueu » . durch
reiscudeDamen i . gleich . Hausc.

W
Stellen finden:

, jg . Kellnerinnen , 18750
Buffetfrl . fürs kalte Buffet

Josef Wolfartli , Steinstr . 10 ,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler .

Zur Führung der
Kuusgefchäfte

und zur Pflege von 3 Kindern , 4 ,
6 ii . 8 Jabre all , sucht jüngerer
Herr eine gebildete, sungc.

Katholische Dame
oder Witwe .

Dieselbe muß reiche. Kenntnis in
Kinderpflege und Erziehung be¬
sitzen und befähigt sein , an Stelle
der fehlenden Mutter zu repräsen¬
tieren und einen gut bürgerlichen
Haushalt gewiffenhast und selbst
ständig zu leiten . 8147a

Ta .uen mit nur besten Referen¬
zen belieben gefl. Offerten mit
Bild unter S . 3 . 6285 nu Rudolf
Moste in Stuttgart zu senden .

Slelfece , nUemff.3»m
und Hausarbeit , tagsüber gesucht
'838638 Sovbienttr . 12 t , 3 . St .

zu
Ktndern

Suche für nachmittags ein

Mödchen KSN -NL
etwas Hausarbeit übernimmt . 4 .3

Zu erfragen unter Rr . 18672 in
der Erveüition der „Pad . Preffe " .

ieiQÜGlies
für Küche und Hausarbeit per i
sofort gesucht. 18690 .2.2 |

„Klosterbrän " ,
Schützenstraste !i .

von Io bis 18 Jahren ,Lauva - r » am liebsten v . Lande,
per sofort oder 1 . Scpt . gesucht.

Offert , unter Nr . 5339018 au die
Exped . der „Bad . Preise " .
fiSktf per sofort ein fleißiges ,
sSsksTpUc anständiges Mädcuen
für die Haushaltung . B389I1

Näh . Lvialtzhornftr . 28a , i Tr .
Gesucht wird

und reinliches
braves , kräftiges

Mädchen ,
das keine Arbeit scheut , für Küche
und sämtliche Hausarbeiten . Zu
erfragen unter Nr . 18757 in der
Exped. der „ Bad . Presse" .

Mts , M . MW » 9 ( 1.
'839001,2.1 Kaiseralle « 37 .

Ans 1 . Dezember zu einzelner
Dame .Hädcben gesucht, welches
allen häuslichen Arveiten vorsteheu
und etwas kochen und nähen kann.
B38982 Krieaftr . 1S1 . Bart.

An anständiges Mätzchen,
das schon in Stelle war , für gleich
oder 1 . Dezember gesucht.

Näheres Kaiserstraste Nr . 137,
im Laden . 18773

Fleißiges Mädchen auf 1 . De¬
zember gesucht . 2138931 .2 .2
_ Kuiserstraße 105 , 3. Stock .

Ein Mädchen , welches alle
häusliche Arbeiten verrichten kann,
studet per 1 . Dezember Stelle .
5638981 Adlerstratze 15 , pari .

Williges Märchen.
in aller Hausarbeit erfahren, ' für
sofort oder 1 . Dezember gesucht .
Vorstellung 2—4 Uhr . 18763

Fra » vou lliesc ,
Durlach . Blumemtr . 3.

Gesucht
per sofort ein junges Mädchen
aus besserer Familie , ohne gegen¬
seitige Vergütung bei Familien¬
anschluß. 8160a3.2

Frau Ingenieur Uoetscbkc .
Gas - und Elettrizitä -'wert
Malsch , Amt Ettlingen .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . »arant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart ,

Billästraße 3 , B262.7 .5
gewerbsmäßige Stetlenverniittleriu

für Frankreich . lGegr . 18639

Mageres, anWü .HMKen
für eins . Haushalt tagsüber gesucht .
839008_ Lachnerft r . 0 , 5 , Stock .

Jüngeres , williges
WM" Mädchen
gesucht, für tagsüber . B38989
Hilda Bonnet . Köruerstr . 37, ptr .

I . Modistin
gesucht .

Tüchtige , ganz selbständige
Modistin für ferne und bcffere
Genre « in ein neues Unterneh
me» für dauernd gesucht. Lolche
mit guten Zeugnissen versehene
werde » gebeten . Offerten unter
Nr . 5839012 an die Exped . der
„Bad . Presse " eiuznreichen .

Msten-Schremer
sucht für nachmittags Beschäftig .

Offerten unser Ar . B3896S an
die Expedition der „Bad . Preffe "

Gärtner ,
3 Jahre alt , sucht Stellung .

Offerten unter Dir. '838939 an
die Exped . der „Bad . Preise " erb .

Fräulein ,
aus guter Familie , mit guter
limgangssorm , sucht Stelle als
Servierfräulein in ein besseres
Evse oder Weinrestaurant .

Offerten unter 3h\ '839011 an
die Expedition der „Bad . Presse "

" ' iS “ " Mädchen,
22 I . alt , perfekt srauz . sprechend ,
wird für nachmittags Stelle zu
Kindern gesucht. Sehr liebensw.
Charakter , muftkal . , tu Handarbeit ,
erfahren . Offert , unk . 3ir . '838755
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Kesseres Mädchen
int Nähen erfahren , sucht tagsüber
Beschäftigung als Stütze am l . in
Geschäftshaus ver sofort.'Offerten unter Nr . B38967 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

VermielunAen.
©©ee ©see © ee
Ei » schön gelegenes

LanDus
in der Nähe der Ruine Windeck,
Station Bühl , destchend in 4
Zimmern , Kammer , Küche , kleiner
Stallung u . Obst- » . Gemüsegarten ,
ist möbliert od . unmöbliert , zu
vermieten , evtl , auch zu verkauf .

Offerten unter 9ir . B88185 an
die Expedition der -„Bad . Preffe " .

M999NMM
öWegeräumigeWetMlle
Karlstratze Nr . 73 , für jeden
Zweck sehr geeignet , per sofort oder
ipäter billig zu vermieten . Nähere?
bei J . Bttiinger 4 Wormser ,
Serrenstraste 7,9 . 9721*

6 Himmer -Wvhuüiig am Sonn¬
tagplatz. neu üergerichtet, mit zwei
Balkonen und reichlichem Zubehör,
auf sofort oder später zu vermiet .

Räh . Herrenstr . 52. m . 16286*

rvohmmg zu verm.
Wegen Versetzung ist die Woh¬

nung Jollhstr . 19, IV . . bestehend
aus 5 Zimmern . Küche, Badezim .,
Mädchenzimmer, Speicherverschlag,
2 Kellern. Fahrradraum , gemein,
schaftl . Waschküche u . Trockenspeich ,
auf 1 . April 1913 ev. schon auf
15 . Nov 1912 zu vermiet . 15466

Näb. Ritieritr . 28. Büro .

Auf April 1913
4 große « . 2 kl . Zimmer nebst Kel¬
ler u . kl. Ntagaziu für Büro oder
gcwerbl . Zwecke , auch als Wohn¬
ung zusammen oder geteilt zst
vcrtnietcli.

Offerten unter ?tr . B38818 an
die Erped- der „ Bad . Preffe " erb.

Ml z zi« n>WohnWg
per sofort zu vermieten . 18486

Hugo r .aiidauer ,
Kaiserstraste Nr . 14318. .

Näbercs Eingaug Lammstratze,
3 Treppen , nn Bureau .

Geräumige Z-gimmerwohnung
Veranda , Gas u . Zubehör , ist weg -
zugshalber per 1 . Dezdr . od. später
zu vermieten . '838888 .6.1

Gerwiastraste 14. 4 . St . , l.
2 Zimmerwohnung , Mansarde ,

Keller ü . soustigcnr Zubehör weg .
Versetzung auf 15 . Dez. oder 1 .
Januar zu venu . Zu erfragen
L » iscnstratze 69a» im Lad . B38858

1 Zimmer u . Küche auf 1 . Dez.
od . später zu vcrniietem . Näheres
Katterallee «7. part . z . erfr . B«" -

Lchüttenstraßc 42 schöne Wohnung
tut Hintcrh . von 2 Zimmer . Küche
u . Keller aus sofort od . später zu
vertu. Näh. im Laden. '839002

Schützenstraße 42 ist im Vorderb¬
eine Wohnung vou 1 Zimmer u.
Küche -sofort zu vermieten . NW-
im L '-fl>cri . , , , , 839003

Ztcrnbcrgftraste 15 schöne Wohn¬
ung, 5 Zimmer , geschl. Veranda ,
üblich . Zubehör weg . Wegzug , an
rithige - Lettte sofort oder später
zu Perm . Räh . TI . St . 838639

Ettlingen
schöne Wohnung von Ä Zimmer »,
Küche, Garten , tu freier Lage, aus
sofort preiswert zu vermiete « .
Näheres unter Nr . 7483a, in der
Expedition der „Bad . Presse" .

Gut mobl. Wobn - n . Schlafzim¬
mer zu vermicteu . B38700

Karlitritste 48, 2 Treppen .

Schön möb ! . Zimmer
mit Pension , tu seiner Zamilte , an
gcv . Herrn od . Dame zu vermieten .
B38793 .3.2 Belsortstt . 1» . 2 Tr .

Ein gut möbl. Zimmer für ein
Fräulein auf 1 . Dez. zu vermieten
869004 Kriegstrafte 110. III ., r

Gemütlich möbl . Zimmer , Ecke
Wcstcndstr., ruh . Straße » .Haus ,
per 1 . Dez. zu vermieten . Anzus
888890 Pittoriastraste 22 . 1 Tr . .

Gut möbl . Zimmer sofort zu
vertnicteii . '838622

'Vvrhölzstxaße 58 , parterre .
Mansardcnzimmcr , ein größeres .

ans die Straße gehend, und ein
kltineres , sind sofort zu vermieten .
Preis 6 J . 838991

Karl -Wilhelinttraste 18, part .
''! mn ( icnftntfjc 53, part ., ist gut
möbl . Zimmer mit Schreibtisch
za vermieten ._ B88978

Donglaestraste 22 . Stb . part . , ist
möbl . Zimmer zn Perm. B3898Ü

Knisorttriche 67 ist ein gut möbl.
Zimmer mit icp . Eingattg auf 1.

zu vermieten . 838979
Kriegftraste 74 , part ., ist ein groß ..
gut möbl. Zimmer an sein . Herrn
ans 1 . Dez, zu Perm. „.'838727 .3.3

Kriegstr. 159 , 2 . St ., Ecke Buusenstu ,
ist ein gut inöblierteS Balkonzim -
iner iof. zu vermieten . 838088 .6 .5

Lachnerstraste 10 , III . , ist ein gut
möbl . Zimmer sofort oder später
zri vermieten und ein eins , tnöbl.
Zimmer nir 2 M pro Woche.

Luisenstraste 71 « ,
' 3 . St . , ist ein

gut möbl . Zimmer zu verm . . wenn
getoünscht . mit Pension . B»-«-.-.,

Markgrascnstratzc 11 ist rnöbliert .
Zimmer mit sep. Eing ., 2. Stock ,
für . sogleich zu vermieten , gut
wohnen , billiger Preis . '838941 .

Riippnrrerstraste 94 , III . , IkS. , tst
gut mobl . , großes , dreiseustriges
Eckzimmer mit freier Aussicht,
an anständigen Herrn zu verm.

Welbienstraße 16 , Part . , links .
Nähe Kühl. Krug u . elektr. Halte¬
stelle , ist gut möbl. Zimmer zu
vermieten per sofort. 838287

Miet - Gesuche,
Zum 1 . Jan . 1913 schöne, sonnige

Wohnuug , 2 Ä-tuben , 2 Kammern .
Küche, Bad und Zubehör , gesucht.

Offerten m . Preis u . Rr . B38986
au die Exped. der „ Bad . Preffe " erb

Schönes, ungen ., möbliertes
Zimmer

auf 1 . Dezember gesucht . Offen ,
mit Preisangabe unter Nr . 18751
an die Expedition der „Badischen
Preffe " erdeten.

■M

MMI



Fruchtkonserven

Mi Bo«e Mi Dose
Mirabellen . . , 78 47 -f
Heidelbeeren . . 78 474
Stachelbeeren . . 85 504Erdbeeren . . . 150 884
Kirschen,

schwarz , mitStein 95 554
Kirschen ,

rot, ohne Stein 130 734
GemischteFrüchtei 125 7ü4
GemischteFrüchte II 95 554
Nüsse . 115 654
Reineclauden . • 108 60 4
Johannisbeeren . 115 65 */
Pflaumen, sauer -süß 75 454

,. ganze Früchte 54 354Ananas, V* 50 165 904
Aprikosen . . . 165 904
Pfirsiche . . , 165 904Preiselbeeren . . 88 52 -f
Preiselbeeren 5 Pfd .-Dose 2304
Preiselbeeren 10Pfd.Eimer4104 KONSERVEN

Fifchkonferven
Heringe in Gelee

Dose 40, 60 , 80 , 2354Bismarck-Heringe
Dose 60 , SO. 210-4

Rollmöpse . . Dose 80, 210 -;
Delikatess-Heringe Dose 68-4
Heringe in Remouladen-

Sauce . . . Dose 60—904
Aal in Gelee . Dose 55—105 -4
Lachs . . . . Dose 55—984
Bratheringe . . Dose 1054Russische Sardinen

Glas 354 , Dose 1804
Anchovis . . . . Glas 354Sardellen-Ringe . Glas 854Sardellen Glas 35 , 55 , 85 , 1254
Oelsardinen Dose 32, 45,60,854Salm . Dose 1554
Hummer . . Dose 155—2854
Nordseekrabben Dos .28, 55,984
Essiggurken . Dose 80—1204
Holländer Sardellen Pfd. 1054

Ausnahme - Angebot zu besonders niedrigen Preisen • von Mittwoch bis einschliessL Samstag ,
Mi Um '/s *»w

Gemüse-Erbsen . 45 304
Junge Erbsen . . .

nicht 54 354
Junge Erbsen, feine 90 534
Fst . Kaiserschoten srünt zzg 704
Erbsen. Pois Moyens . . 56 364
Erbsen, PetitsPoisMoyens 68 424
Erbsen, Petits Pois Eins . 95 554
Erbsen, Petis Pois tres Eins 125 704

% hn Vi
Schnittbohnen . 34 —4
Junge Schnittbohnen . . 38 —4
Jg . Schnittbohnen, fadenfrei 48 324
Junge Brechbohnen . . 38 — 4
Jg. Brechbohnen, fadenfrei 48 324
Wachsbohnen . — 304
Harricots, verts Moyens . 72 444
Harricots, verts Eins . . 95 554

Stangenspargel, extra stark 220 1184
Stangenspargel, stark . . 195 1104
Stangenspargel, mittel . . 180 984
Stangenspargel, dünn . . 150 884
Brechspargel, extra stark

mit Köpfen . 165 904
Brechspargel , dünn mit

Köpfen . 120 684
Brechspargel ohne Köpfe . 90 534
Spargel, Abschnitte . . . 70 434

»I« Bm >1, DomMi Om M, Dom
Champignons . 40 70 205 1104
Morcheln . . . 30 50 150 804
Pfifferlinge 82 —4
Steinpilze . . 155 854
Kohlrabi in Scheiben - , 40 —4
Karotten, geschnitten . . 40 284
Junge Karotten . . . . 78 47 -4
Sellerie in Scheiben . » 78 474

Mib* »/2 I»
Erbsen mit Karotten 62 394
Jnnge Erbsen mit Karotten 80 484
Gemischt. Gemüse, fein . 85 504
Gemischt Gemüse, sehr fein 110 634
Flageolets . 85 504
Rote Rüben . 38 —4
Tomaten-Pure » . 78 474
GroßeBohnen, Vi Glas 1104, ' /» Gl. 654

Wurst
Feine Salamiwurst • . Pfd . 1654
Feine Cervelatwurst . . Pfd . 1654
Braunschw. Rotwurst . Pfd. 754
Braunschw. Mettwurst . Pfd. 1454
Feinste Kalbsieberwurst . Pfd . 1754
Feinste Münch . Bierwurst Pfd . 1754
Schinkenwurst . . . . Pfd . 1204
Lyonerwurst . Pfd . 1404
Hallesche Leberwurst . Pfd. 1454
Hallesche Knackwurst . Pfd. 1504
Knoblauchwurst . . . . Pfd . 1504

Besonders billige
Gehr. Kaffee , Pfd. 145 155 165 1854Cacao, gar. rein, Pfd. 75 110 150 1854
Tee, ViPfd . Pak . 45 55 70 90 1154Chocolade, gar. rein. Pfd. 72 82 924
Bananen-Chocolade . . Pfd. 1054Feine Milch -Chocolade . Pfd . 1454Frühstücks-Cakes . . . Pfd . 584
Magenbrot . Pfd . 554
Pfeffernüsse . Pfd . 554
Vanille . . . . Glas 22 35 504
Aprikosen . Pfd. 72 954
Haselnusskerne . . . . Pfd . 904
Mandeln . Pfd . 1154
Maronen . . . . . . Pfd. 164

Würfel . . 5 Pfd . 1154
Gries . . . Z Pfd. 1104

> Kristall . . 5 Pfd. 1054
Reis . Pfd . 19 284
Gries . Pfd . 22 254
Gerste . Pfd . 18 254
Sago . Pfd. 304
Hafergrütze, gewalzt . . Pfd . 254Paniermehl, . . > . Pfd. 254
Grünkern, ganz . . . . Pfd. 30 4
Grünkern, gemahlen . . Pfd. 324
Bohnen . Pfd . 224
Erbsen, gelb , gespalten . Pfd. 224
Erbsen, gelb , ganz . . . Pfd. 254

▼

Erbsen, grün, gespalten . Pfd. 304
Linsen . Pfd. 16 254

\ 5 Pfd . Sack 110 4Fst . Weizenmehl| ^ Pfd. Sack 2104Wizemanns Palmbutter . Pfd. 684
Estol Cocosnußbutter . . Pfd. 654
Honig , garantiert rein, Glas 65 1104
Backpulver . 4 Pack 254
Vanille - Zucker . . . 4 Pack 254
Vanille - Saucenpulver . 4 Pack 254Citronat . Pfd. 904
Orangeat . . . Pfd. 854
Cocosnüsse . Stück 244
Citronen . . . . Dutzend 654

Käse
Echten Tilsiter Käs» . . Pfd. 954
Münsterkäse . . . . . Pfd. 95 -4
Holländer Käse . . . stück 1104
Frühstücks-Käse . . Stück 104
Deükatess-Käse . . . Stück 124
Deutscher Camembert Stück 27 4
Franzos . Camembert . Stück 524
Romadour . . . . . Stück 224
Echten Gervais . . . Stück 324
Kräuterkäse . . Stück 124
Kieler Fettbücklinge » 3 Stück 254

Gem .Marmelade4 Pfd.Eim .1054
Pflaumenmus 4Pfd .-Eimer 1054
Marmelade . Glas von 484 an
Rhein. Apfelkraut V> Dose 1054
Melange-Konfit . 2 Pfd.-Eim . 85 4
HimbeersaftViFl.1354 , ‘/aF1 .754

Geschwister

KNOPF
Ha !berstädt .WürstchenPaarl54
Kraftwürstchen . . Paar 174
Frankf. Würstchen Paar 224
Landjäger . . . . Paar 244
Gänsekeulen, geräuch. St. 1104
Kasseler Rippenspeer Pfd. 1154

Pracht-Spielpfan JÜÄf
Ehrliche Leute .

Ergreifendes Drama nach einer wahren Begebenheit .
Glühende Erde .

Spannendes Drama.
Liebesgl &ck am Meeresstrande .Wunderbares Tonbild .
Wie sich der Kientopp rächt .

Der beste humoristische Schlager .
(Jeher die Wengeralp .

Großartige Naturaufnahme des Welt-Kinematographen .
Extra -Einlase :

Beethoven
▼Ott der Wiese bis zu seinem Tode .

Der Tag im Film .
Die neuesten Ereignisse aus aller Welt .

IW

Rillig u. kräftig leben
Sie mit Neullerts vollwertigen Nährmitteln , wie :

NaturreiS
Gebirgs -Haferstocken
GeblrgS -Hafergries
GebirgS -Hafergrütze
Maisgries
Weizeuschrot
Aleischersatz
Dürrgemüse
Suvpen -Eiulageu
Fruchtbutter (Pflanz.-Margar.)

:e. re.
UM- Alle » rem , gut und

Südfrüchte . Nüsse
Vollbrot (7 Sorten )
Bananen -Mehl
Buchweizen -Mehl
Buchweizeu -Grühe
<8es .-Bisknit »
Nährsalz -Kakao
Niihrsalz-Kaffee
natnrr . Honig
naturr . Säfte

preiswert ! WC

18761

Reformhaus L. Neubert, 122 u. 87

DruLardeiiea jeder Art KL-ÄLÄiL'ÄÄV !

Pell ©
Pelze

staunend billig .

Zirkel
Ecke RItterstr , 1 Treppe.

suchende in Hypotheken 2c. ohne
Vorspesen wollen ihre Offerte unterNr . 2538960 in der Expedition der
„Bad , Presse " niederlegen .

Staat ! . Beamter sucht auf sein
neuerbauteS Wohn-u . GechsäftShans

12000 Mk.
als 2. Hypothek innerhalb 70" !o der
amtlichen Schätzung aufzunehmen .

Gefl. Offerten unter Rr . B38661
an die Exped. der „Bad . Presse " .

^ 300 Mark -* c
auf Schuldschein gegen gute Bürg¬
schaft zu leihen gesucht.

Offerten unter Nr . B38963 andie Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten,

suchende sollten keinen Vorschußbe¬
zahlen , sondern von mirOfferte ver¬
langen . Offert , unt . Nr . B20290andie Exped. der „ Bad . Presse"

. 16.4
2 helle» seidene Damenkleider , 1Tlau . Tuchkleid , 1 Wollmuffelinkl.,1 Mantel sind bill . abzug. Händler

Verb. Amalienstraße 44. B38929

1. HMlheie gesucht
14— 16000 9M,

zu 4l | j—4VJo auf ein neue », schö¬nes 2 rohnhaus in Karlsruhe .Amtliche Schätzung 27000 Mark .Angebote befördert unter Nr . 18687die Exped. der „Bad . Presse"
. 2.2

Suche aus ein Geschäftshaus
(Einschätzung 25000 Mk. ) bei Karls ?ruhe als 1. Hypothek 3.2
10—12000 Mark.
Offert , unter Nr. B38758 an die

Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Automobile !
Neueste Modelle 1913 zur sofortigen Lieferung am Lager .
1 Chassis,re . . . «», 6000 .— 1 Viersitzer, d« re Mk. 6000.—
1 Lastwagen Chassis, 10/24 PS .,

zu Mk . 8000 — 1 Zweisitzer , re Mk.

| Prospekt auf Wunsch .

Butomobil - Haiis Peter Eberhardt
General -Vertreter der Opel-Automobil-Werke 13734

Karlsruhe Telephon 724 Amalienstrasse 57 .
Grosse Reparatur-Werkstätte mit Kraftbetrieb. Grösste modernste heizbare Garage.
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